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Liebe Omi ! 
Hier ist unsere zweite Zeitung, wenn Au sie dir annuckst, siehst 
du, dass sie viel besser gewarden ist. Die Nr. 1 ist wider Erwar- 
ten fast ausverkauft und fand Aurchgehend masitive Resonanz, ob- 
wohl wir nach nicht einen einzigen Leserbrief erhalten haben, 
aber vielleicht macht ja jemand bei unserem tallen Preisausschr- 
eiben mit. Wenn Au siehst, dass hei Hellwegs Backstuhe noch kein 
GAGS £E GORE rumliegt, Aann zeig ihm duch bitte Heft und Adresse 
und san, dass Au nie wieder was bei ihm kaufen wirst, wenn er 
nicht umgehend einen Stapel 6AGS E GOREs bestellt. Ach, Omi, wir 
waren neulich nleich zweimal in Berlin mit unseren Freundinnen 
und einmal waren da ganz viele Leute und alles hat gefeiert und 
£fars war ganz schlecht und da haben die Leuchtkuneln auf Hubsch- 
rauber geschossen und Autas verbrannt und so. Das andere Mal var- 
en wir bei den "Berlin Independence Days", das war nanz toll, da 
waren soviele $SchaustellerInnen, MusikantInnen und nanz wichtige 
Leute, die mensch alle kennen muss. Schade, dass keiner von den 
normalen Leuten da sein durfte, um dieses Aufte Fest zu sehen... 
Ausserdem sind wir bald beim grassen "$tanr Dive"-Wetthbewerb von 
dieser ollen Zigarettenfirma, wo ein ganz tolles Konzert von den 
"Abstuerzenden Brieftauben" ist. Da gewinnen wir hestimmt. R “ 
Noch was, Omi, der Lars und der Stefan sind jetzt nach Lehrte ge- ge — 
zogen, da gibt es eine riiiesine Zuckerrühenfahbrik und einen 
ganz tollen Bahnhof mit einer echten Lakomative. Eigentlich wual- 
lten sie ja direkt nach Hannover, aber jetat wohnen sie da mit 
zwei Leuten, die mensch nicht versteht, einem Griechen und einem 
Schwaben. Jetzt haben wir schon eine richtige Filiale woanders ! 
Also, Omi, schick uns oder den anderen doch weiter viiiele Plat- 
ten, Kassetten, Texte, Blumen und Bonbons. Wir schreiben dir 
wieder im Januar. » Genug, 
Deine Liehlingnsenkel, Br 


Hanno £ Lars. rn 
Danke an: — 


Bernd Raders (und seinen Computer), Lothar&Wolfgang, = 
Susanna&Tatjana, Yvonne, Heiner Geissler (muß sein), SR 
KITO, A Efa, Kristi RT 1 wu ” 
nne von a, Kristina&Carsten von D und al AI N 
N 


die anderen netten Label Menschen, den Griechen und 
den Schwaben und Miss Deutsche Einheit für reichlich S] ULLI 
Ablenkung, den verrückten Bill aus Arizona, Stone, Ü won“ x 
den Toten Hosen und den Gutter Cats (+BAD RELIGION), / N) N f 
die keinen Platz mehr hatten, unseren Leser in Polen \ N 
und in den USA (Flipside,MRR), die zahllosen Bands, \ 
% 


mit denen wir was gemacht haben und natürlich an die 
netten Jungs vom SCANNER-Computerladen. 


Ein großes "BUH" an: 


Unseren Lieblings-Wichtigtuer-Roadie mit dem roten 
Stirnband, der uns bei jedem Konzert so nett zu be- 
grüßen weiß: "Raus!", "Die Band gibt keine Inter- 
views...", "Ihr schon wieder"..., Herrn Müller, 
Dolf, der seiner Band verbot, ZAP-T-Shirts zu tra- 
gen und auch ein bißchen an den Typen von Vielkla- 
ng, der Hanno beim BID-Tischtennisturnier um das 
Finale gebracht hat, alle die uns für eine Schüler- 


zeitung hielten. 


Die Toleranz u unser. Konsens irn 


* 


Eine der wenigen, wenn nicht sogar die einzige, Band -Hötfnung aus 
Bremen im Jenseits-von-Waveland sind die vier Partydiktatoren. 
Live spielten sie u.a. schon mit den SCREAMING TREES oder auch 
auf dem üÜberschall-Festival (siehe ROLLINS-Artikel) und haben 
sich so schon einen gewissen Ruf in der Bremer Umgebung einge- 
spielt. Die erste 7" wird jetzt die Tage bei Überschall erschei- 
nen, aber darüber weiter unten. Jedenfalls sind Popel, Michael, 
Olli (und Nick vielleicht auch, aber er war beim Interview nicht 
da) allesamt gute und nette und schlaue Menscher, die sich nicht 
nur aufs Muasikmachen beschrärken, sondern sich Z.B. fiirs JUZ 
Wehrschloß der Arsct a::freissen und Konzerte crganisieren. Wäre 
Ja schön, wenn sich um diesen yuten Ort vielleicht auch mal sowas 
wie eine eigerie Szene entwickeln könnte. 
A Das Interview machte Hanno im Proberaum. 


BP A 


GNG: Wie seid ihr denn zusam- 
mengekommen ? 

Popel: Mathias und ich sind 
zur Schule gegangen. (> docfer 
Blick von Ole...). Hehehe, Ole 


Popel: Der kam erst letztes" 
Jahr dazu. ». .,; 
Mathias: Im November spielen 
wir in der Besetzung ein Jahre” x 
zusammen. I a ee 
GNG: Wer hat vorher gesungen ? ra 
Mathias: Meine Wenigkeit. Aber z: 4 
ar es war miteinander zu verei- ; 
‚nen, wenn du Bass spielst und 
gleichzeitig singst, dann mußt 
Idu das schon super beherrschen 
mund soweit war ich noch nicht. 
Inzwischen könnte ich das 
natürlich... i 
ıGNG: Euer Name Partydicta- 


tors. & 


Po opel; "Diktator ! 


GIUCKTIERST 150 gabs Auch 
gleich einen Übungsraum im 
Findorff-Bunker und dann haben 
wir angefangen. 

Mathias: Uffta, uffta, uffta. 


BE SNG: hmm, tja, dann erübrigt 
sich die Frage ja weitestge- 
hend. Ich wollte nämlich fra-z 
gen, wie "Party" gemeint ist, 

ob das aus dem englischen Wortf. 


natürlich auch... Er war einer Das war 1986. L für "Partei" kommt oder ein-# 

der wenigen Punks dort, so ENG: Ihr habt also den Grund- ff: fach nur "Fete"” meint. '2 

richtig Punk und dann Iro. stein mit Bass und Schlagzeug f Te 5 
F N . : gelegt ? Ich denke mensch MMathias: Beides. ; f 

Mathias: (>empört) Nie, ich . E NE 4 (>es folgt eine hochgeistige 


war nie Iro ! hört.so was bei, euch Fals. Diskussion über englische Be- 


Popel: Klar ! Popel: Naja, wir haben zusam-f griffe, Party, usw., die zwar, : 

Mathias: Ich hatte zwar ein Egg Ten angefangen zu spielen und. witzig war, aber nicht viel; 

N Fahrradventil im Ohr, aber... W haben deswegen dieselbe, Sprar E.r2:.. i 
4 Popel: Auf jeden Fall hatte che was Parts angeht oaer ne: Ich meine, das ist doch 
; ich mir irgendwann günstig ein. Übergänge. (>zu Ole:) Und wann klar, wenn du Band siehst, die 
l Schlagzeug erworben und er , Di=t du dazugekommen ? pda spielt, die sich einen run- 
hatte sich einen Bass schenken ” Ole: Hmm, vor zwei Jahren ? Mterholt auf der Bühne, dann 
| lassen. .-.tür- 35,- -DM-(Sjaja, - x Mathias: Du hast da mit deiner ist das irgendwie (>macht ein 
früher hat “ne Brause nur zwei #  plOden Perücke gesessen, auf’m Habwertendes Geräusch). Dann 
Groschen gekostet...). Und ‘ Flohmarkt. kannst du nichts anderes mehr 
dann meinten wir, lass uns Ole: (>schaller) Stimmt. Und machen, egal, ob die Band be- 


4, ich hab gesagt, "nächste Woche 
"wird Sound gemacht". Ich hab 
also die Band gegründet. 

.SNG: Und euer Sänger kam viel 
3 immer zu spät ? 


loch was zusammen was machen 
nd dann haben wir zusammen 
angefangen. Weil es alleine 
Langweilig 


schissen ist, oder ob sie gut 
ist. Sie diktiert einfach. 
Mathias: Den Ursprung hat der 
Name eigentlich... öhh, ist 
"ne blöde Geschichte. 


| + OR = B ; 
i Ole: Ich weiß es ja auch. Ma- 
& thias und ich waren mal zusam- 
\ men auf einer Teenie-Party und 

! . da waren irgendwie 20 Kids in 
x , einem Raum und haben so ein. 

a |bißschen Musik gehört und sich 


‚mit Cola-Weinbrand betrunken. 
Und er (.Mathias) ist einfach 
nur hingegangen an die Anlage, 
Kassette reingeschmissen... 


:(>ahmt einen gewaltigen Krach 
nach) und die Kleinen sind al- 
le raus: (>mit Kleinkindlicher 
Fistelstimme:) "Nee. tut weh‘ + 
I". naja und dann standen wir 
Ada alleine in dem Raum. Und so 
va macht er das eigentlich immer. 
* Popel: Tja. und dann kam An- 
*i drea (?) an und meinte: "Du 
bist ja voll der Partydiktator 
wi 
GNG: Ihr seid also nicht ir- 
gendwie politisch ? 
ı Popel: Das beinhaltet als 
Zweitfrage wohl, daß wir Fa- 
schos sind. 
GNG: Neeeiinnn. 
5 Mathias; Also, ich bin nicht 
grundsätzlich apolitisch, aber 
Politik hat mit meiner Musik 
nichts zu tun. Inhaltlich 
nicht. Ich will keine Leute 
mit irgendwelchen politischen 
Botschaften belehren. 
Ole: Predigen ist ja immer 
scheiße, aber irgendwie... 
Mathias: Wenn man Zustände be- 
‘ schreibt, vielleicht ist man 
. Jann auch schon politisch. Und 
nu es geht eigentlich um Zu- 
standsbeschreibung. e 


Ole: (>singt:) Mir gehets soo 
schlecht, hahab’ kein Geld 
uhund Hunger ! 

(>im folgenden Chaos kommt 
heraus, daß ihr Sänger eigent- 
lich keine festen Texte hat, 
sondern eher Fragmente, die er 
angeblich nach einer buddhi- 
stischen Obertonreihe ausrich- 
tet, jedenfalls beschreibt er j 
Sache, die er erlebt und die 
er dann irgendwie verarbei- i* 
tet.) 

GNG: Eure 
überschall war 
wirtschaftliche 
‘ Oder steht ihr 
Sache ? 

Popel: Das war Demo-Material. 
Das war zumindest die Idee. 
Wir wollten es vielleicht mal 
sauber aufgenommen haben. 
Mathias: Es war eher ein Ange- 
bot, sich mit dieser ganzen 
Studiosache auseinanderzuset- 
zen. 


Single bei 
wohl eher eine 

Not lösung. 
hinter der 7"- 


Popel: Wir haben die Bnwrien 
Stücke noch gar nicht mal mit 
rauf genommen, dern wir wußten 
daß wir sie bei dieser 
geringen Technik (>es ist 
nämlich keine reine Studio- 
Aufnahme mit vielen Einzel- 
Tracks) nicht verwirklichen 
konnten. Die Rohabmischung 
finde ich fast noch besser... 
Ohne Effekte, ohne alles, 
einfach so, wie wir es 
. aufgenommen haben, 
zusammenzumischen. f 
GNG: Wie geht es jetzt weiter # 
mit euch ? Wartet ihr darauf, 
daß jemand die Single sieht 
und eine Platte mit euch macht 
, 

Mathias: Nee, die Single, die 
kommt da echt nicht ran. Die 
Single ist einfach nur um mehr 
Kohlen zu kriegen. 


Ole: Wenn man woanders 
auftritt, sehen die Leute, 

er Er We die meinen es wohl 
\ ernst", oder die müssen halt 
£ F ein bißchen mehr Geld kriegen. 
q Popel: Das Problem ist, daß 
Pe, sich heute keiner mehr ein 
» 2 Tape anhört, also Demotapes. 


Die verschwinden im Koffer und 
gut. 

GNG: Wie fühlt ihr 
"dieser Bremer Szene" 


euch in 
? 


Ole: Das Schlimme ist, daß es 
hier keine Szene gibt. Eine 
Szene ist für mich etwas, wo 

auch irgendwo ein Austausch 
stattfindet. Daß sich die 
Musiker 2.BR untereinander 
austauschen. Aber hier ist es 
irgendwie so, daß jede Band 
der anderen die Pest an den 
Hals wünscht. 

‚ Mathias: Oahh, da kannst du 
doch so nicht sagen. 
Popel: Zumindest machen hier 
keine Leute irgendwie 
Sessions, oder kaum. Die sind 
total eifersüchtig, wenn ein 
Musiker von einer Band mal 


woanders mitmacht. 
GNG: Meint ihr überhaupt, daß 
ihr in irgendeine :"Szgne" paßt? 


Mathias: Also, dieses 
Schubladen-Denken interessiert 
mich persönlich eigentlich 
nicht so. Ich mache Sound, 
weil ich es machen muß. Das 
ist für mich irgendsoein 
Ventil. Ich versuche dann, 
meine Agressionen darin 
was 
über 


sich |! 
so 


Das, 
den Tag 


 auszulassen. 
irgendwie 
aufbaut. Ob da 
irgendjemand meint‘, 


dann > 
in : 
irgendeine Schublade packen zu 
m müssen, ist mir eigentlich 
iemlich wurst . 
Er ern DE 3 - EB 2 


ir APER 


=-Prühjahr 


kenne ich viele 
denn das verbindet ja 


Zufällig 
Musiker, 


schon,. aber. ich bin nicht in 
‚, einer "Musik-Szene" drin. 
SNG: Wie sieht es jetzt mit 


denn mit der Zukunft aus ? 
Mathias: Wir wollen natürlich 
viel, viel auftreten, weil 
einem das natürlich auch so 
den Kick gibt. Aber natürlich 
da, was wir letztendlich im 
übungsraum produziert haben 
auch auf Vynil pressen, daß 
man sagen kann: So soll der 
Sound sein. Und in scfern: 
Mini-Lp ist 
geplant. Bei welchem Label, 
ist noch nicht raus, müssen 
wir uns noch überlegen. 

Popel: Und grob: Ich will weg. 


" -t - 172 jahren. "IiLch horre, 
daß alle von der Horde 
mitkommen, daß wir uns hier 
freimachen, daß wir uns ein 
Fahrzeug kaufen, alles 
einladen, Generator, 
Instrumente und dann wirklich 
gucken, ob wir davon leben 
können. Ja, aber ohne daß du 
was hast, wohin du wieder 
zurückkommen kannst, sondern 
das lebst. Mein alter Traum. 
Also für mich ist mal wieder 


Zeit, "ne Änderung zu machen. 
Ich möchte hier nicht 
versauer. Bremen ist geil, du 


ei mmst wieder zurück, aber: 


FANQUESTIONS: 


GNG: Wenn es einen Film über 
euch gäbe, wer würde eure 
Rollen spielen ? 

Popel: Als Band? Das gibts 
Nicht. 44 72mußt -Au-74-=E3 1Ime 
machen... 

GNG: OK: es gibt eine 
Fernsehserie über euch, 256 
Folgen. Es ist eine Hollywood- 
Serie mit den begnadesten 
Schauspielern, die die 


westliche Kulturwelt zu bieten 


hat, um die berühmten 
PARTYDIKTATOREN in einer 
Hommage zu würdigen... 
Mathias: OK, David 
Hasselhoff, hehe, Knight 
Rider. 

(> ich erzähle die Schote, 
daß David in "Wetten, daß" 


erzählt hat, daß er vielleicht 


nach Bremen ziehen will und da 


/ ist auch bei Popel der 
Groschen gefallen) 

== Popel; Ach, ist das der, ‘der 

in dieser Strandwachen-Serie 


mitspielt ? 

(>bestätigendes 
DIAS, 7 Ten 
Popel wäre 
" Schwarzenegger, 
Hallervorden und 
Johnson. 

(> zum Thema Fernsehen:) 
Popel: Ich stell mir morgens 
meinen Timer, damit ich auch 
die Wiederholung vom Vorabend 
sehen kann. 


Lachen.) 
würde sagen, 
Arnold 
Didi 
Don 


Mathias 
rch Dan 


ı Mathias: (>unter allgemeinem 
Gelächter) Das stimmt, das ist 
kein Witz ! 

GNG: Weiter mit den 


Fanquestions: Wart 
.auf dem Freimarkt ? 


ihr schon 


"alle, nee. 

""' SNG; Wollt ihr noch hin ? 
Popel: Vielleicht.Heute oder 
gestern ist da ein Unfall 
passiert. Zwei Mädels haben 
“ne Stange an die Birne 
gekriegt. 

Ole: Das letzte Mal habe ich 
zsekstzt. Fischbrötchen, 
Karaıssel, Fischbrötchen. 

Eine Nacht bevor ich 
geheiratet habe. Oh, dann hab 
ich. >38 Bald: meinncmein : 1. 


Hochzeitstag... 

GNG: Er hat geheiratet ?!? 

. Und noch nicht mal "nen Ring ? 
Ole: Oh, versetzt. 

ENG: Warum hast du das gemacht 


Ole: 


Ch, =.Ohh, ich hatte 
eigentlich gehofft, daß ich, 
ähh, daß ich keinen 


„ Zivildienst machen muß. 

GNG: Bist du schon Vater ? 
Ole: Nee, um Gottes willen ! 
-(> was hat der denn damit zu 
238: -ICh lasse mir. in»>zw6i 
Monaten den Sack abschneiden, 
den Samenleiter. Das wollen 
wir auch filmen, wird 
demnächst auf’nem Konzert von 
uns zu sehen sein. Ich und ein 
Freund wollen uns zusammen den 
Sack abschneiden lassen und 
das zusammen filmen, wir haben 
das schon alles klar gemacht, 
bei Pro Familia. 

(> Im nun folgenden 
Geschaller geht leider die 
Eunuchen/Hormon/Sterilisations 
debatte unter) 


1 
RT, 


K:ö3s7 
EB: 


' ee 


3: Ole; Bei “ner Sterilisation 
bleibt der Sack ja dran, 
A EEE | A tpeedir 


obwohl, ich könnt ihn ‚mir ja 
eigentlich abschneiden 
lassen... 

Popel: Ergonomisch besser wär 
das schon. Bei mir bleibt der 
Sack dran. Ich lass mich! 
nämlich auch sterilisieren. 


Und danach lassen wir dann > 
noch Mathias und Nick > { ö 
zwangssterilisieren. Du 


GNG: Das wird hier jetzt jar 
alles sehr persönlich... Re 
Ole: Was willst du, Konsens 
findest du bei uns sowieso 
nicht. Wenn ich mit ihm hier 
"ne Stunde sitze und mich mit 
ihm (>zeigt auf den anderen) 
"ne Stunde unterhalte, haben 
wir schon 20 Punktem, wo es 
SUSE iInawder seht Und donn Das 


kommt noch unser Sänger, dann 4 
gehts noch weiter. Wir könnten 
uns auch alle erschlagen, wenn 
wir 20 Stunden in einem Raum 


en. 


sitzen.. 

== Popel: ...Wenn wir nicht so 
tolerant wären, dann hätten 
wirs schon längst gemacht. 
Ole: Tja, die Toleranz :ist 


unser Konsens. 
(> Damit möchte ich dieses 
Interview enden lassen... 


rt 


( 


*; Hier endet die von Menschen erforschte POUR. un 


armer 


ee \ y2 / 
—_— — uf Nie —— - 
m = ala mL zu \ 


er -; « 
EETEBERTSt Sn rn ST © T 


— u l/Nfrıv ıv > 


| 


z Para br yonda 
‚ie Mutanten sind unter uns 
Die MUTANT GODS sind zur Zeit 


bereits eingespielt, aber 
mysteriöserweise ist dieses 8- 


symphatische Jungs aus er a Mr 
meer. 3 Sıch.den düsteren, verschwunden. (Wahrscheinlich 
haben Ak Egg Teen uaben haben 23 sich die echten 
inter anderem. Sie BD unset Eu Mutanten-Götter geholt um die 
CARCASS den Metal-Monstren und ee ee ER 
anderen Anwesenden Eoter Walhalla aufzupeppen...)Trotz 
unter'm Arsch gemacht Die altem haben uns die Jungs ein 
Band gibt e seit nn völlig hörenswertes Tape 
E geschickt, enthalten sind 
„anderthalb Jahren, erste ; 
: - x — diverse Live-Aufnahmen von 
Be uftritte wurden im Herbst "89 G ih Dudi Fi: nie 
a absolviert. Damals waren noch en ee een 


e “"Iseltsame Art von Musik, bei 
yerireten,. wurden aber „kurze ‚der die Lautsprecher um Gnade 


winseln und Kleingeister 
schnell als "derbes Gemetzel 


Tobi(Bass) und Jürgen (Druns) . TER Herg a aiese 


Zeit später durch Wolle (Bass) 
und Gregor (Drums) 
ersetzt .Mittlerweile hat aber, 


Y$6 
i 
4 


Bea auch Wolle den Bass an den®”: mit Monstergesang" abgetan 
rn 4Nagel gehängt und so bestehen wird. Über Geschmäcker läßt 
g die MUTANT GODS zur Zeit nur“ sich bekanntlich nicht 
aus: Stone(Gesang), Jonathan streiten, einige Stücke 

F. (Gitarre) und Gregor. Ein klingen wirklich nach 
neuer Basser wird immernoch Monsterparty, die langsamen 
fiebernaft gesucht, wer sich Stücke wie "Benediction" 


berufen fühlt soll sich bei 
Stone melden. 

Die MUTANT GODS haben bereits 
im Rahmen des Bremen-Dudley 
Musikeraustausches einige Gigs 
in Großbritanien absolviert 
und dabei unter anderem mitx 
FRIDGE DEATH, GENITAL 
DEFORMITIES und FILTHKICH® 


bieten musikalisch allerdings 
wirklich Neues und gefallen 
auch dem ungeschulten Ohr. 
Wer also mal Mutantenbass 
spielen will, das Tape mal 
hören will oder ganz einfach 
die Band wegen Gigs, Kritik 
geder was auch immer kontakten 
will: Stone, Auf den Kuhlen 17 


gespielt. = ‘2800 Bremen 1 Tel.0421/78862 
Ein Demo hatte are Band, stefan & lars 


Sie sind wohl die neue große Westküsten-Hoffnung, denn ihr 
rasant-melodiöser Sound geht einem ins Herz und in die Beine 
("Was man nicht im Kopf hat, 
haben'"??), so daß jetzt natürlich alle BAD RELIGION- 
um endlich mal wirklich als 
erster eine Platte von einer späteren Kultband zu besitzen, 
also: Schnell kaufen, denn morgen können sie schon berühmt 


JüngerInnen aufhorchen werden, 


sein. 


Das Konzert war natürlich schön und gut, 


einigen Ärger innerhalb der 


Name, den ich auf dem Tape habe, 
wirklich gibt) wohl ziemlich dr 


Gitarrist James zum Anlaß nahm, 


ziemlich rumzuät en "und 
dann das Konzerte dämlicherweise vorzeit EARTH “Folge 
war ziemlicher Zoff hinter der Bühne und 
James, welches übrigens an 


witzig war, da SAMIAM do 


außerdem mit einer Tü Es ren wire &ufmuntgrt 


GNS; Zuerst 
Bandhistory 


DC 
. 
. 


unserem Sänger.‘ 


ISOCRACY. Jameg. “Ger Sänger, 


war bei SOCIAL URRSST. | 
[NICH Wie kam SABEM fl zustande 2 


Sur reyx 

Eilerrint. er hen 

f } "der Betrünkang:: BR 
; .ja, er jammte eine 
zeitlang mit 8so einem aAnderen 
Typen rum. Ungefähr drei Jahr 
lang. Und zu der Zeit i 
ISOCRACY- (>macht 
explosionsartige Geste 
laut "PUFF"). 
Burgey; Hier möchte ich 2 
mal was sagen: Ich wag. OL. 


einer Partys&ie waren GE: ROR 
ich sah "88on und, BORCH 


"Jason, ich"STLL, mifi! TE "in 
einer Band SPIKIED”. SEE Tiegt 
mir 80 auf dem Herzen x run 
und er sagte einfach "Ja, ok." 
Marten; Ict wieselte darr da 
so mit, weil ich jaich ja das 
Ersatzteil bei Isocracy war. 
Unser Drunmer Haute dann at, 
um wieder zur Schule zu g»her 
und just an dem Tag kam unser 
jetziaer Drummer Nelse 
reingetapert und machte mit 
und auch die zweite Gitarre 
wurde dann mit James besetzt, 
naja und nun sind wir in 
Bremen. 

SNG; Was macht ihr, wenn ihr 
nicht in der Band spielt ? 
Marten: Arbeiten, schlafen, 
Schule. 

GNG; Was arbeitet ihr denn ? 


Marten; Ich arbeite in einem 


Kaufhaus. 
Jason; Ich bin in einer 


Bücherei...(>schaut etwas 
verlegen drein) 

Surgey; James hat sein eigenes 
Geschäft. 


GNG; Am 3. Oktober wird 
Deutschland wiedervereint, wie 
denkt ihr darüber ? 

Jason; In America sagen alle: 
"Hey, großartig 
Ostdeutschland wird frei, sie 
bekommen eine Demokratie.", 
und 80. 

Aber seit wir hier 
sind, haben wir gesehen, daß 
viele Leute dagegen sind. 
Jason; Besonders ihr Leute 
hier in der BRD. Wir haben da 
mit Leuten in Berlin drüber 
geredet. Aber die Sache ist, 
daß wir nicht soviel darüber 


wissen. Ich kenne keine 
einzige Person aus 
Ostdeutschland. 

Die amerikanische 
Fresse sagt: "Wow! Das ist 


großartig!", so daß die Leute 
bei uns auch sagen: "Wow, das 
ist wirklich großartig!", weil 
sie nichts wissen. Und bevor 
ich hierher kam dachte ich 
auch, hey, das ist toll, die 
Mauer fällt. Ich hatte nie 


muß man in den Beinen 


Band, da Surgey (das ist der 
ich weiß nicht, ob es ihn 
eit war und ges andere 


achte und: a me sehr 


doch leider gabs 


„er. ntervfeg. ohne 


sie 


ein: R Unte: 


YViele Leute z.B. Een; 


he Fedsge. ERR 


wale REEL Pre 


0 en” RBorR: a ruft 
Uch”zum Krieg’ gegen den Irak. 
er ihr dort kämpfen ? 

(> allgemeines Gelächter ° 
alle; Nein. Niemals! 
Marten; Es ist die 
Angelegenheit von George Bush. 
ENG: Was denkt ihr über diese 
Art "Weltpolizei" ? 

‚ Das ist hier einfach 
George Eush, der seine Muskeln 
spielen laßt -— schiebt seine 
Armeen voran, um sicher zu 
gehen, daß er immer einen Fuß 
in der Tür zum Nahen Osten 
hat. 

Marten: Es geht ihm darum, das 


Geld und das öl zu 
kontrollieren. 

(> es folgt jetzt eine zu 
ausführliche Diskussion über 
Weltpolitik, Soldaten und 
Kriege, die mit der Frage 
endet: ) 

SNG; Seid ihr eine politische 
Band ? 
Jason: Nein, nicht wirklich, 
wir sind eher 
individualistisch. 

ı Wir sind es nicht von 
unseren Texten. 
Jason: Ich denke, daß wir alle 
darin übereinstimmen, daß wir 
als Band einiges bewirken, daß 
unsere Musik die Meinung der 
Leute beeinflußt, sei es in 
sozialen oder politischen 
Fragen, seien es Gefühle oder 
einfach alles. Wir wollen nur 
die Leute nicht von Eiern zu 
Eiersalat machen. 
SNG; Ihr habt da einen Song 
namens "Underground". Was ist 
"Underground" für euch heute ? 

Nun, dieses Lied hat 

eigentlich gar nicht allzuviel 
mit Underground, mit der 
Underground-Szene zu tun. Es 


hat zwar Bezug, aber nicht in 
der Hinsicht auf Reden über 
die Underground-Musik-Szene. 
Ich kannte jemanden, der war 
wohl in dieser Szene und 
plötzlich war er verschwunden, 
weil du da immer so viele 


vorbestimmte Ideale haben 
mußt, zu denen du irgendwann 
keinen Bezug mehr hast - und 


so ist er verschwunden. 
SNG; Lebt ihr denn in einer 
Art Underground ? 


änen 2 eund, darüber 
achzude, iöken, was falsch dran 


ie Sache ist halt, daß 
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Jason; Ich denke eigentlich 
nicht. 25 ohne .„.nidht, in 


mir Kirg: er ten E3 
ie et 
Zrie. 5% 


ge 
IRRE. 


est imnten 
Umständen “Undergradsd": Aber 
ich glaube, wir sinds 
eigentlich nicht so sehr. 

(>und nun - .schwafel. 
Fanquestions erklären. <) 

Also, die Fanquestions und 
was mit ihnen gemacht wurde: 
GNG: Wenn es einen Film über 
euch gäbe, wer würde ech 
spielen ? 

Marten: Steve Martin. 

ı Hey ! Laß uns doch 
Sesamstraßen-Charaktere 
nehmen! 

(<ab Run erhebt Sichszein 
Geqguike und Gelächter bis zum 
Schluß das Interviews>) 
Nelse; (>resigniert<) Ich tin 
Bert. Ja, ich bin Bert. 

(>Ja, er sieht wirklich genau 
aus wie Bert, nur sein Gesicht 
ist nicht so filzig.)>) 

Wer ist Ernie ? Hmm. 
(>guckt skeptisch in die Runde 
:) Keiner. James ! Nein, James 
ist... .s6rafZanı ! (>hier Sei 
noch einmal zu erwähnen, daß 
James der hier abwesende, 
beleidigte Gitarrist ist, der 
jetzt natürlich sein Fett 
abkriegt. Das mit Graf Zahl 
stimmt übrigens nicht so ganz, 
denn beim Anzählen auf der 
Bühne hat er weder histerisch 
gelacht, noch hat es Blitze 
geschlagen...) 
GNS; Ihr wißt das Jim Henson 
t0oB233t.7 
(> das Lachen verstummt 
abrupt) 
ı (> niedergeschlagen zu 
Boden blickend :) Ja. 
Sein Laden wird jetzt von 
Walt Disney gekauft.. 
Ja, Kermit wird nie 
wieder der alte sein... 

(>ich mußte die Leute jetzt 
unbedint ablenken und fragte 
deshalb :) 

wor, Eure 
Lieblingsbeschäftigung wenn 
niemand zuschaut ? 
Surgey:; Marten beantwortet 
das ! 
Marten; Wieso ich ? 
Burgey; Masturbieren ? 
alle; Ja! 
(>Jungengekicher, 
schamvolles Erröten...) 
n; Ich gucke Sport, 


Baseballspiele und so,‘ wenn 


keiner zuguckt .em, 


GNG; Overbuhlrirny bist bei 
einem Basginitau3&] und 
niemand guckf’i ft ER 
Kıayz EN. ich 
hingehe, geh@if’kein anderer 
Hin... (>Kategorie: 


Flachstwitze, . Verbandsliga. 

Es entbrapnem?>2 hin einige BE 
heftige MiRESR: Zeh flaches 7 
Witze upd:: Slelkefer Schöki % 
die mich.Zi BER höchst esy Egg: 
5 DER Ss 


war ne 
Antwort.) 

+Ma Ohh! Scheiß- 
Antwort !! 
Jason: Mensch muß heute sehr 
vorsichtig sein, wir sind tier 
alles Männer, wenn mann dies 
oder das sagt, ist derjenige 
schon ein Sexist. Ich denke, 


viele der FeministInnen 
auch 


haben 
einfach unterschiedliche 


Auffassungen davon, was es 
ausmacht, Sexist zu sein. Ich 
kam hierher und wir gingen 
zusammen die Straße lang, ich 
hatte Hunger und wollte 
irgendwo was essen. Auf der 
anderen Straßenseite war ein 
as 21dr dde 25083 955555. 
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Sex-Shop und ich sagte: "Oh 
nein, da drüben ist ein Sex- 
Shop, wir können da nicht 


rüber gehen.". Ein paar Leute 
haben mich da gehört und waren 


ziemlich sauer. Ich meine, es 
tut mir ja leid, aber ein 
harmloser Witz.. 

Weißt du, ich gucke mir das 


Mädchen da drüben an, weil sie 


wirklich fantastisch aussieht 
in irgendeiner Weise, es tut 
mir leid, aber wenn ich 
jemanden ansehe, wenn ich mit 
jemandem rede, muß ich so 
verdammt aufpassen, was ich 
sage, ich kann dieses Wort 
nicht erwähnen, kann jenes 
nicht sagen, kann mich nicht 
ausdrücken, wie ich fühle. Ich 
weiß nicht mehr, was ich noch 
fühlen darf. Ich fühle mich 
immer selbst-geschockt, ich 
weiß dann nicht mehr, wie ich 


ändern kann, ist mich Frauen 
gegenüber einfach zu ändern, 
ich muß mich selbst verändern, 


ich kann nicht alles von den 
anderen erwarten. 
(>Dies sei jetzt hier mal 


so stehengelassen und es kommt 
zum etwas abruopten Fortführen 
der Fanqguestions:) 


Was sollte jeder 
durchschnittliche Fan über 
euch wissen ? i 
Marten: Daß wir wirklich 
häßlich sind. 

i Ok, ich spiele mit mir 
selbst auf der Bühne, will’ 


aber niemanden verletzen. 
SNG; Bist du Jim Morrison. ? 


Er ists. Wohl "ne 
Reinkarnation. Und hier: (> 
zeigt auf Jason) ist Sammy. Er 
hat wirklich die Haare von 


Sammy Haggar 
ıı) 


(> er hat recht 


reden soll. . iin Die Frage nach dem 
Surgey; Ich RE B@lingswitz endet mit einem 
DORAFIR. LER ADE, aus dem heraus Marten 
BBEPEK an I SCHE-ENNTER, ANw).irgendwann anfängt, aus 
ger eAeHchemTst Lo: GAGS"N’GORE vorzulesen, 
(ENT Re Ri Ich ggsß: 43 2 hier unmöglich 
. den oi aaa RwerH che Wiederögeben ist. Ende.) 
ieh gRKr, BE ist: Adresse: SAMIAM, 802 Colusa, 
ERS TRERN Diane erk&ley, CA. 94101, USA 
u ... 


RR 
BEREESn mit 


Frauen auf Be: "Cover, 


BOX 


gibt es bei uns z.B. ja 
gar nicht. 
GSNG; Aber ist das nicht eher 
ein Problem der amerikanischen 
Früderie ? 
Surgey: Ja, klar. Aber, was 
ich sagen will, ist, daß das 
politische Thema Sexismus ein 
wirklich großes Problem ist, 
dessen wir uns alle hier 
bewußt sind. 
Jason: Das Problem ist doch, 
daß ich nichts an 
irgendjemanden geben kann, ich 
kann nicht sagen: Hier, ihr 
Frauen, hier ist jetzt eure 
Freiheit. Das kann ich nicht 
machen. Die Sache, die ich 

au sn gun vDIU MIC = | er 1) 
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SPASS-TIME-REVOLUTIONARIES 


Ich denke es ist 


Nutella mit Salz? Für einige 
klingt sowas schräg, andere 
probieren und wenden sich 
angewiedert ab und einigen, ja 
einigen schmeckt sowas 
wirklich. So ählich lesen sich 
alle Artikel über die 24-7 
SPYZ aus New York. Laut der 
Presse machen sie Crossover 
Souljazz, man könnte fast 
sogar sagen es ist Speedmetal 
Rap-Funk, oder gar..., na)Ja, 
ein Haufen verquerer 
Mischungen, die nicht unter 
einen Hut zu bringen sind. 
Alles klar? All diese 
Pseudoschlauen Labels sagen im 
Grunde genommen nur eins aus: 


okay, wenn wir größer werden 

im positiven Sinne. Die Bands 
sehen, daß du Erfolg haben 
kannst, indem du einfach das 
machst, was du willst." Leßt 
mal nach, was Rob Wright von 
NO MEANS NO in unserer ersten 
Ausgabe erzählt hat... 

Außer Hazel und dem schon 
erwähnten Drummer Anthony 
Johnson besteht die Band noch 
aus dem Bassisten Rick Skatore 
und Peter Fluid, dem Sänger. 
"Die Songs schreiben wir 
individuell und jeder bringt 
seine Sachen zur Band. Peter 
und ich schreiben die meisten 


’ 


- Sachen. Es ist ganz 
In die ri etehyg verschieden, manchmal gibst du 
assen ands 

er ie‘ wissen wisE nach den anderen ganz genaue 


Anweisungen, manchmal sagst du 
"Los, spielt, was ihr wollt", 
und beides funktioniert. Ich 
denke, das liegt daran, daß 
wir gegenseitig hohen Respekt 
voreinander haben. Es gibt: 
jedenfalls keinen Song, bei 
dem mir nicht gefällt, was aus 
meiner Idee gemacht wurde." 
Eine Spezialität der SPYZ sind 
merkwürdige Songtitel. Was zum 
Beispiel besagt "John 
Connallys Theory"? "John ist 
unser Gitarren-Roadie, 
erspielt selber. bei NUCLEAR 
ASSAULT, das Ganze ist nur so 
ein persöhnlicher Witz, er 
sammelt alles mögliche, wie 
eine Packratte, und der Song 


von den coolem Medien erfunden 
werden). Crossover ist, wenn 
man verschieden Stile mehr 
oder minder gewalttätig in 
einem Song zusammenpfercht, 
aber davon kann bei 24-7 SPYZ 
nicht die Rede sein. ‚sie 
spielen mit Stilen, mal klingt 
ein einzelner Song jazzig, 
soulig, metzelig, rappig oder 
etwas nach Hardcore. Und mal 
wieder völlig anders. Alles 
zwischen Kitsch und Core, 
erlaubt ist, was gefällt. 

Jimmy Hazel, 140 cm X 120 cm, 
seines Zeichens Gitarrist: 
"wir fingen so vor vier Jahren 
an, wir alle haben aber auch 
schon vorher individuell Musik 


: ist über die Dinge, die er 
gemacht. Zuerst hatten as alle aufbewahrt." Und "Culo 
einen er Be «7 Posse"? "Culo ist spanisch für 
einen mr Arsch, ähm..." 

(wieviele Bands haben ee Was habt ihr denn vorher 
BEE IENEN „Dear a A getrieben? "Ach, nix 
an en st besonderes, ich hab ein 


bischen als Session-Musiker 
gearbeitet, Rick hat 
rumgegammelt, Anthony war auf 
dem College, normale Sachen 
halt." 

Musik also als Weg aus dem 
Ghetto oder nur als Kampf gegn 
Langeweile? Die 24-7 Spyz 
kommen zwar aus der Bronx, 
aber auch da gibt es nach 
Jimmy Hazels Bekunden noch den 
guten alten Mittelstand, den 
Spießer, das Zuhause, das 
Süße. 

"Die Medien blasen das Ganze 
sehr auf, klar, es ist in der 
letzten Zeit sehr viel 


dabei.89 kam unsere erste 
Scheibe raus, danach tourten 
wir mit verschiedenen Leuten 
als Opener."Dies Jahr kam 
"Gumbo Millenium", das Zweite 
Vinyl der Band heraus, und sie 
sind Headliner (Hullen wir uns 
in beschämtes Schweigen ob der 
grauenhaften Vorband, bei der 
sich Hendrix im Grabe umdrehen 
würde). 

Jimny:"Ja, dieses Headliner 
sein ist schon ein komisches 
Gefühl, aber es läuft okay. In 
Hamburg kamen so 700 Leute, 
und in Berlin auch." Auch 


wenn die Ausgaben 
dermaßen viele nette Security- 
Leute horrend gewesen sein 
müssen (Stinkefinger an den 
kleinen Wichtigtuer mit dem 
roten Stirnband, der uns 
irgendwie vor jedem Interview 
mit einem herzlichen "Raus!" 
begrüßt).Die 24-7 SPYZ hatten 
jedenfalls einen europäischen 
und einen US-Tourmanager, was 
zu einigen 
Kompetenzstreitigkeiten und 
einem behördeähnlichen "Äh, 
nee, du, da mußt du mal den 
Andy fragen" 
führte. (Selbstredend bestritt 
Andy, wenn man ihn den mal 
gefunden hatte jegliche 
Zuständigkeit und verwies auf 
Roger, der eigendlich hier 
irgendwo sein müßte, der kann 
euch weiterhelfen, etc.) Naja, 
bei den Stones so ein Aufwand, 
okay, hier wirkte es etwas 
deplaziert, daß vor lauter 
wichtigen Leuten keiner wußte 
wo wann was ist und wer den 
überhaupt der Chef ist, 
geschweige denn wo 
irgendjemand zu finden ist. 
Trotz allen Ungemaches weiter 
Jimmy Hazel, der dann mehr 
oder minder zufällig 
auftauchte: 


"Unser Stil hat sich ganz 
natürlich entwickelt, ganz von 
selbst. Wir sind vier 
verschiedene Leute mit vier 
verschiedenen musikalischen 
Hintergründen, aber dies 
Vermischen von Funk, Hardcore 
usw. ist nicht geplant, und 
schon garkein Konzept. Es gibt 
zwar zur Zeit einige Bands wie 
LIVING COLOUR oder FAITH NO 
MORE, die in die selbe 
Richtung gehen wie wir, aber 
das ist keine neue Scene oder 
sowas. Die Bands sind dafür 
immernoch viel zu 
verschieden." Das Sprengen von 
stilistischen Barrieren um die 
Eingleisigkeit und das 
Schemenhafte innerhalb der 
einzelnen Musikstile zu 
überwinden scheint zu mindest 
zur Zeit das Ding der 90er zu 
sein. 

"wir haben uns nicht 
kommerzialisieren lassen, wir 
spielen einfach was wir wollen 
ohne uns limitieren zu lassen. 


schlimmer geworden, besonders 
durch die Crack-Sache, aber 
man kann dort trotzdem noch 


» 

normal leben. Wenn dies ni 
der Fall wäre, wie ist es dann 
möglich, daß ich hier bin und 
nicht statt dessen erschossen 
auf der Straße liege oder das 
große Geld mit Dealen mache. 
Es interessiert halt keinen, 
daß jemand wie ich aus der 
Bronx großartige Eltern hat, 
tolle Geschwister. Bloß das 
steht in keiner Zeitung" 


Obwohl er ja eigendlich Spaß, raus aus ? z Wien 
arnicht mehr in der Bronx ü = 3 Be \ 

Fer sondern in Queens bei En ig zug e “=, ; „11. Linz | un no u 
seiner Freundin, zu der er vor A .11. Basel 


kurzen gezogen ist. Erfolg 

macht sich halt immer in einer 

spürbaren materiellen 

Verbesserung der eigenen 

Situation bemerkbar. 

"Queens ist auch nicht gerade 
“ ein Nobel-Viertel, ich bin da 


. Kulturstation/München 
Etwas , ar ee een .11. - 30.11. Skandinavien-Tour 
e nder dur 
reifen ein Ende “= uNan Top Act/Zapfendorf 
setzen sol, ist das . Kuko/Esslingen 
Censorship-Movement in den Zelle/Reutlingen 
Staaten, ein bunter Haufen aus 


wirklich nur wegen ihr Lobbyisten, Bürgerinitiativen LP "11 Outlined Epitaphs” RE .# 3; 
hingezogen, weil ich mit ihr Y . - | 
u Saba’ wollte. Das Rednecks, Konservativen Semaphore: 19100 BEITRAG DER WELCOME IDIOTS 


Politikern und 
fernsehpredigenden Demagogen. 
Was hälst du von den Jungs? 


ZUM MUNCHEN SAMPLER 
UND ZUR HOWL SINGLE/DEZ '90 


Geld ist schon okay, durch den 
: Erfolg bin ich glücklich, aber 
hey, ich bin immer glücklich. 


"Ich denke, das ist Bullshit! = 
Ich bin nicht mehr pleite 4 ı 
aber richtig pleite war ich Erwachsene Jenschen Barren ( DON T (ARE! 
auch noch nie..." machen was sie wollen. wear 
Deshalb diese lockere selber verkaufen ist. sich D&D 
Gelöstheit Augen die dieser Bewegung zu Fe 1.11. JoJo/Ost Berlin 
schelmisch funkeln, Lippen, unterwerfen, vor ihnen Angst oO 3.11. Kob/Berlin 
die noch lächeln können (naja, zu haben. ee ee . har 7.11. Extasy/Berlin 
zur Zeit grinsen sie). Der wir PR Wenn Te — 8.11. Swing/Berlin. 
krasse Gegensatz zu den Kids, ee " " 19.11. Rockfabrik/U-Pahlenberg 
die mit 14 mit Uzis rumballern nicht sagen kann "Fuck You", — us 
und rumhuren müssen und deren kann ich überhaupt nichts ws] 23-11. Römer/Bremen 
Jugend schon zu Ende ist sagen. Erwachsene Menschen ame 24.11. Studio a.d. Höfen/Bremen 
bevor sie begann, scheinen die haben das Recht zu wählen was | 25.11. Bad/Hannover 
24-7 SPYZ sie endlos ausdehnen sie sehen oder Een een. 1 21.12. Hirscheck (Schweiz) 
= wollen.Lustige u gereend Tag et Br R r=| 2.1. J2/leer 
ragen rumkaspereln problematisc ae 
er mit Ketchup und leicht zu beeinflussen sind. =] 2%. 1. IH5/Sindelfingen LP Semaphore: 15603 
Tomaten, aber ohne Salat und Da sollte es der Job der —. 
auf keinen Fall mit Zwiebeln, Eltern sein zu leiten und zu „N 
oder doch, wenn sie frisch lehren, sie aber nicht in eine ku THE 
BE sind, dann aber kleingahackt R __ Ss dem 
und keine Ringe, bestellen. Richtung zu pressen. Lu 
Wie eine Horde Gören, die im Hättest du da denn nicht Lust, nn WELCOME 
teuersten Hifi-Laden erstmal die Regierung zu stürzen? oO MLLUVIML 
alles antesten dürfen freuen "Klar, eigendlich schon. An f 
sie sich über das gute sich fing ja alles ganz = DIAS 
Equipment, das der Erfolg mit vielversprechend an, eine ee 
sich bringt. Die Roadies eigene Revolution mit guten zn { ; 
werden, wie früher wohl die Ideen, aber jetzt ist das u MLP "LAUGH 4 SAIL 
Eltern, schalkisch zum Narren alles ein Hohn. Geld ist alles & Semaphore: 18411 
gehalten, kaum wird Peter von was zählt, mit Geld kriegst du un 


Posten, mit Geld hast du das 
Recht auf deiner Seite, Geld 
regiert die Welt. Man kann das 
wohl nicht anders als durch DEAD FACTS 
einen ordendlichen Umsturz in 

den Griff kriegen, hö hö. RE DATES 


den Roadies aus den tobenden 
Leuten gezogen springt er mit 
dem teueren Mirko, äh, Mikro 
mein ich, wieder hinein und 
die Roadiearbeit beginnt von 
vorne. Bei dieser Band auf der 


Bühne arbeiten zu müssen ist ‚ih dem zusammen mit.den 
. Linz 

echt Knochenarbeit, erst Basel MELLONE DUB 
Boxentürme festhalten, weil Etage/B th 
Peter e drauf rumhampelt U /Shuehin 
und von ihnen runterspringt Pad 
dann Rick ausweichen, Br Taka Tuka/Neuenburg v.d. Walde 
bassspielend vorbei wirbelt, Alternative/Lübeck 
blitzschnell ein Bündel 


Magdeburg 
GNAFRAU- ICH SEHE, Sıe 


HABEN GERADE Bank TE BERNIE. KOB/Berlin PRINZEN DER PROVINZEN 
DEOBINDE: GEWECHSELT! NUN HEN. } 
ARE SIE IHRE Ne DEOBInDE« Hansastr. 48/Kiel 


GEGEN Die DOPPELTE MENGE EINER ii Stube/Rendsburg 


rausgerissener Kabel wieder 
reinstopfen, und ...‚hechel, 
keuch...schon wieder ist der 
Sänger ins Publikum entwischt. 


Spaß against all odds, und en e< Volksbad/Flensburg 1? LAUT-Sampler, Semaphore: 18786 
wenn sich in der Bronx die a KUZ/Osterholz-Scharnb 
Leute die Kehlen durchbeißen, = | all Ostbunk ag 
scheißegal, jetzt erst ww | ||| stbunker/Osnabrüc 
recht.Der Auftritt ug 2 ‚12. Börse/Wupperta 
unfaßbar energiegeladen, a: Te ‚12. Studentenh./Lemgo 
en Be, Ale Eaheiben, die 4 eye I iR .12. MAD/Hannover 
an [e) sic aus, probiert & SE N ) 
einfach alles, wozu sie Lust a IL 2.0 in. a = ed 
hat (Teilweise auch Ge N 1l RS er Devil Dance Records 


Peinlichkeiten wie "We need 7 IN 3 Zelle/Reutlingen 
four German women to come on | KW = 4 

the stage", aber, hey, wenn 
man plötzlich alles darf und 


24 LÜBECK 
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die Leute einem noch zujubeln, . 2 Fra DISS Hi = 1} 
kommt halt nicht nur Prädikat: SS. SANS | NSER R! TEL04 51 - 4.45 38 
a 122 REN U | Ust Das MEHR un 


überschüssige Energie, als 


Recorder widmen, den man imer 


im Auto haben sollte. Da dies :.:::”"qucken, viele um einfach dabei 

\ Buch jedoch noch nicht zu sein. Einer vom BLITZ zu 
geschrieben ist, haten wir: sein war fast schon ein 
Xnatürlich keinen dabei, also "Statussymbol. Und ein Haufen 
IN blieb uns nichts anderes übrig von diesen Leuten glaubten 
N als "the good “ol way", d.h. überhaupt nicht an die Sache, 
Ss ich durfte das Gespräch in die sie da vertreten solten. 


Bremen mit Per-Arne, dem : 
Bassisten und Finn-Erik, dem 
Drummer von SO MUCH HATE aus nur so 
Oslo in meiner unnachahmlichen mittlerweile 
Handschrift für die Nachwelt: geschafft, 
festhalten. Börre, der umzugehen. 
Gitarrist, war für so manchen :: ..GNG:Was gibt 


“Es war schwer 


mitmachte. 


passiert dort wieder was 
N Annemik versorgte SO MUCH HATE 


und FUGAZI mit Tabak. 


; Seelenstadt, 
SO MUCH HATE sind mit dem 


\ \ war, so wie der Rest 
N halb Jahren ist es nun besetzt 


und die Regierung kämpft gegen 
dieses Schandmal mitten in der 
Landeshauptstadt. Zuerst 
begnügte sie sich damit, dem 
ehemaligen öffendlichen 


Kleinstädte. 
E:Vor 
gab es Rock-Klubs, Leute, 
Gigs 


isoliert 


herumschlagen, dauernden vom Schuß? 


Schikanen, zum Teil werden} 
einzelne Leute offen von den? 


NZeitung wird gemacht, man 
steht in engem Kontakt mit 
anderen Leuten im Ausland. 


Da das 


man kämpfen solite. 
F: I don’t give a Fuck. 


langweilig ist. Hast du 
mal sein Gesicht 
-Empfängen gesehen? Er 
nur rum und gähnt. 

GNG :Was ist mit 
Wikinger-Vergangenheit? 


übergossen, angezündet 
E Diese Leute sind 
»einfach überall auf der Welt 
"gleich ignorant, : 
.gewalttätig, 


angezogen. Viele um nur mal zu 


haben wir = 
mit diesem Problem 


Landes, es gibt halt 


P: Was? Nein, keineswegs, 


mal mein Buch PER ARNE: Vor etwa einem Jahr 

"Wie werde ich ein wurde das Ganze etwas 
erfolgreicher Journalist", schwierig, das BLITZ war oft 
dann werde ich das ganze in den Zeitungen und so wurden 
N Zweite Kapitel dem Tape- ein Haufen Leute davon 


zu sagen, wer 
wirklich zu uns hielt und wer 
Aber 

es 


es denn noch in 


Helmi-Witz gut, Gunnar, der "Norwegen außer Oslo? 

Sänger, nicht auffindbar, (Blockhäuser, Gruß von Helmi) 

Hanno, Stefan und meine P: Die Kleinstädte mausern 
© Wenigkeit als GNG-Norwegen sich, seit dem letzten Jahr 
R Experte machten das Interview, 


War 
selber sind aus einer 20.000- 
Rölöföngenbörg 


: (Sorry, das war absolut nicht 

SS BLITZ, eınem besetzten Na zu verstehen. Der Stenomann), 
Jugendzentrum in ‚Oslo SS Sdie für 5-6 Jahre relativ tot 
festverwurzelt. Seit zweiein- 


des 
nur 


acht Jahren oder so, da 
die 
organisierten und so, 


: 5 aber nach 2-3 Jahren verlief 
Jugendzentrum Jegliche es sich einfach. Jetzt geht es 
Unterstützung zu streichen, aber wieder aufwärts, es 
mittlerweile weht ein rauherer passiert was. 
Wind, die Besetzer müssen sich GNG: Ist man nicht ziemlich 
mit Strom- und Wassersperren so 


in Norwegen, weit ab 


3 - n = haben gute Connections nach 
Sicherheitsbehörden überwacht. $ Europa, nach Amsterdam, 
Allerdings haben die Besetzerf Kopenhagen oder Hamburg. 
durch diese Repressionen dief Beziehungen musikalischer und 
Autonomie gelernt, "Vieles politischer Natur, natürlich 
1; Besser‘. Venh -an es] macht das BLITZ da viel. Wir 
iselber macht, statt sich auf halten jede Menge 
andere zu verlassen." meint ® Informationen; wenn wir 
Per-Arne dazu. £ Bi: hierher kommen und etwas hören 
Bast einem Jahr. fährt die ist es nichts Unbekanntes für 
Regierung einen harten Kurs, eg ; 
das Wort "Räumung" schwebt wie GNG:Norwegen ist entsetzlich 
ein Damok les-Schwert über dem teuer, wie finanziert ihr euer 

N: BLITZ. Dazu kommen Übergriffe täglich Bier? 
von Faschos, die auch schon B:Naja, es gibt die 

mal versuchen, ein Molli in entsprechende Sozialhilfe, 
das Gebäude zu werfen. Deshalb damit kommt man durch. \ 
‚Sind weiträumig um das Haus GNG: Ihr habt in Norwegen jaß 
“herum Barrikaden angelegt, dasji noch einen König, was haltetf 
Haus ist rund um die Uhr gihr von ihm? 
bewacht .Trotz des aufreibenden P: “Er ist. okayı,-78s macht: 
Existenzkampfes funktioniert nichts ihn zu haben. Er ist: 
as Ganze noch immer sehr gut, einfach ein alter Mann. Er hat 
s gibt Politik-, Kunst-, und keine Macht. Es gibt 
x Literatur-Workshops, eine wichtigere Dinge, gegen die 


nn 


P: Er ist eigendlich ganz gut: 


BLITZ verhältnismäßig drauf, er läuft Ski mit allen: 
Schwer anzugreifen ist, sind anderen Untertanen, mitten: 
die Faschos dazu übergegangen unter den Menschen. 
die Leute woanders zu;  F:Ein alter Alkoholiker, er 
attakieren, das Haus in dem: trinkt viel. 
Finn-Erik wohnt ist von: :p:Das kommt, weil ihm so oft 
Faschos, die die Treppe mit: 1 


schon 


bei diesen 


sitzt 


eurer 


wir 


: sind, 


"irgendwas 


SLUr2 UNS 


E: Haha, siehst du denn nic! 
mein starker Körper, echte 
Winkingermuskeln (er entblöst 
ein dünnszer 
Oberärmchen)...Naj«, es gist 
ein paar Leute, die mit 
Wikingerhe Imen zu Fußball-$ 
Spielen gehen, aber wir selber 
eigendlich weniger. 

PB: Wir sind auch sonst noch 
nicht darauf angesprochen 
worden. 

SNG: Wie kommt es, daß ihr 
FUGAZI supported, die jaß 
eigendlich ziemlich andret 
Musik machen? 


D 


1 P: Dolf von TRUST machte neben 
‚unserer auch ihre Tour, und wo 


es paßte spielen wir zusammen, 
die Bands kennen sich 
gegenseitig und mögen sich. 


(meldet sich aus 
bitte 


Was ist denn 
: FUGAZI-Publikum? 


: GNG:Leute, die wegen FUGAZI da 


nicht wegen SO MUCH 


HATE, 


B:Es ist schon schwieriger, in 


wirklich 
Gefühl, daß die Leute auf 
anderes warteten. 
Aber das ist sowieso das 
Problem bei größeren Gigs. Wir 
mögen lieber kleinere Shows, 
so 200 Leute, nah am Publikum, 


das sind die besten Gigs. 
F:S-zwas ist schon ein Problem 
f FUGAZI ziehen viel 
eute al j 


r 


mehr 


P:Man sollte nur kleine Gigs g 
machen oder aufhören. 5 P:Das ist wieder nur so ein 
IAN MACKAYE:Waaaaas??! (Begehr De N dummer Witz über meine Haare. 
auf etc, es folgte ein RS SE:Ich denke Arnold 
längerer Disput über das Thema Schwarzenegger ist der 
große Gigs, bei dem Ian ; richtige Mann für mich. 
ungefähr sagte, daß es für sie _GNG:Habt ihr denn schonmal 
nur diese Möglichkeit gäbe, er ; einen Troll gesehen? 
selber mag auch lieber : P:Das einzige Mal, daß ich 
kleinere Konzerte, aber will | einen sah war, als ich sehr 
ja nicht, daß einige nicht klein war. Er war sehr groß, 
reinkommen können, weil die 80 cm, er war zwar nur aus 
Show ausverkauft ist. Solange iS i Holz, aber ich hatte 
FUGAZI kreativ weiterarbeiten \ nächtelange Alpträume. 
wollen sie sich nicht auflösen \ F:Es ist schwer, sie sind 
nur weil (zu) viele Leute sie schlauer als früher. 
gut finden, die GNG:Wer ist euer Liebling aus 
Publikumsreaktion, egal ob gut 1 der Sesamstraße? 
oder schlecht, sollte nicht 4 F:Animal, der Trommler! 
die Band zerstören können. AGNG: Der ist aber aus der 
Börre brachte es dan auf den . x \ A Muppets-Show... 
Punkt :"Das Hauptproblem ist _—_—.—— 3 AP: Ich mag den mit dem 
doch, daß du keine Gitarren- 2. ‘8 ss. M Saxophon. Sesamstraße zeigen 
Amps findest, die groß genug er Bl sie in Norwegen nicht. 
sind." Daraufhin freundliches \ u SNG:Was soll den aus der 
einlenken und Lachen von allen a ER: 3 N Norwegischen Jugend werden... 
Seiten, man mag sich halt ; © \ Also, was ist euer 
I trotzdem. Ian entfernte sich ; ; 8 \ Lieblingswitz? 
dann mit einigen SS \ we BöRRE: Es gibt zu) viele 
Entschuldigungen gestört zu S S 4 Deutsche in Deutschland, har, 
; haben aus dem Interview und : En @ har,har. 
wir begannen mit den \ 4 <Alle gucken beschämt auf den 
RR : a Boden , der Norwegische Helmi 
Norwegisches N A hat wieder erbarmurigslos 
= A zugeschlagen. > ; 
mögens s : GNG: Okay, vollende diesen 
kräftig Witz: Ein Deutscher, ein Ami 
in Mund ein Norweger fahren im 
F beten x A Jeep durch die Wüste. Auf 
magische Pilze in süß-saurer : i OR i einmal ist das Benzin alle. 
Soße mit Spaghetti, Puddins,, 8 5 = BAlles was sie haben sind zwei 
Mehl... Br ALiter Cola,da sagt der 
GNG:...danke, das genügt. Wenn Deutsche: ... 
; es einen Film über euer Leben EP:Was’n. das für"ne Frage? 
' geben würde, wer sollte eure BiAlso, sagt der Deutsche... 
Parts spielen? BE: "Laßt uns die Cola in den 
John Candy (der Dicke aus B Tank füllen!" 
Ein» TiekeeE für | Zwei")A für 4P: Und der Ami sagt:"Nein, wir 
; Börre. ; 2 e BR Bei gehen zur Oase und verkaufen 
P:Ich denke an Mickey Rouke, Pe es und sagen dsas ist Erdöl 
Et so wie er in "Barfly'" war. I ä BREE, a Be aus unserer Quelle, und wir 
F:Du? Einen Troll könnte man Dom > werden Millionäre! " 
2 x = UND _ BEIDE IM CHOR: Und der 
Norweger sagt: "Skoll!" und 
trinkt alles auf einmal aus, 
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me je Dee 
Jauchzen mit hellen Kehlen; 


Meine Damen und Herren, wir befinden uns hier im Backstage- 
Raum der Crurpe URGE aus Hannuver und unsere Korrespondenten 
Lars und Hanno versuchen gerade, Informationen über diese 
erstaunlich Band zu bekommen. Wir schalten um, Live ins 
Glocksee. Piiiep. "Ja meinen Damen und Herren,vor dem Mikro 
haben wir einige Leute von URGE, stellt euch mal vor." 
"Also, ich bin Earl,- spiele Gitarre und bin 23 Jahre alt." 
"Ich bin Fabi, spiele Gitarre und bin vor "nem halben Jahr 
18 geworden." "Ich bin Micha und bin auch 18 und spiele 
Sitärre." "Ahm, einen Moment, seit ihr sicher. Drei Gitarren 
ist etwas viel, oder?" "Okay, Fabi, gib es zu." "Okay, ich 
bin Schlagzeuger." Meine Damen und Herren, hier ist die 
Hölle los, es ist brechend voll, hören sie nur einmal dieses 
Chaos."('"Oh, ”"n Recorder, Haaaallo"-"Ey, seid ma’ alle 
ruhig" Quassel, Krakehl ‚„"He, du Pisser","Schnitt! Schnitt!" 
"5, "Oh, der hat ja ein ZAP T-Shirt an" "Faschismus!" "Der Dolf 

Ar vom TRUST, der die Tour macht, wollte nämlich nicht, daß der 

„2 Fabi bei größeren Gigs ein ZAP T-Shirt trägt." "Pah, die 

ar zerfallen ja auch, guck ma”, in Hamburg bei dem SO MUCH HATE 
en Konzert..." u.s.w.) Zurück in die Sendezentrale, da haben 
De), wir ein kleines Special über die Bandgeschichte vorbereitet. 
} Piiiiep" 
».“:) FABL: Also, ich kam aus der Schule und wußte nicht, was ich 
] 7“ machen sollte, so ähnlich wie bei den Stones... 
Das heißt: Es gibt die Band seit ca. 2 Jahren. Der erste Gig 
war gleich ein Auftakt nach Maß, nämlich mit MDC zusammen, 
der zweite mit ACCUSED. Nach einigen weiteren Gigs kam dann 
die erste, vielgeschmähte Studiosingel raus, mit der die 
Band selber auch nicht so zufrieden ist. Earl hatte an 
Arfang gleich einen Bassisten mitgebracht, einen Jazz-Freak, 
der sehr maßgeblich zur Entwicklung der Band beigetragen 
„at. Vor einem Jahr wurde der Jazzer aber Vater, was zu 
zeitlichen Problemen mit der Band führte und man trennte 
sich im Jegenseitigen Eirverrnehmen.Den Sohn hat er sogar der 
Banil gewidmet. Seitdem steht das heutige Line-Up, was die 
Lp "Listen to the Powerful URGE Outburst”, die euch hier 
noch mal arıs Herz gelegt sei, live aufgenommen hat, mit Earl 
und Fabi (Enttarnt!!) an der Gitarre, Micha an den Druns, 
Christian am Bass und Jens, dem Sänger. 
Um mal was anderes auszuprobieren, haben wir uns gedacht, 
daß Urge jetzt mal von A bis Z ihre Meinung sagen. Mit 
dabei, neben vielen Promineneten, waren Hanno und Lars. 


TEBEEE 


SNG: A wie Autonome. 1 1 gi Wiedervereinigung fällt. Total 
F: Es ist auf jeden Fall sehr "I derbe. Mit Krawallen änderst 


pack ich mich dann echt an den 
Kopf, was hat das noch damit 
zu tun. Oder bei BAD RELIGION 
im Glocksee, das war nicht 
mehr als ein paar 
Flaschenzerschmeißen auf dem 


wichtig, daß es sie gibt, die du. im Grunde überhaupt nichts, Hof. D L 

Aktionen, die sie so machen. aber du zeigst wenigstens den on Er RE machen sich gar 
Sut, so einen krassen anderen die Stirn. d hi u rc en WaTE 
Gegensatz zum Staat zu haben. E: Aber du trägst auch dazu Br Für sin Ort ist, die 
GNG: Maikrawalle ? tei, Jaß irgendwelche a ee Wenn du dir 
F: Naja, ziemlich bescheuert, komischen Gesetze verschärft mal die Klos nach einem 


Konzert anguckst, die scheißenfl 


sowas im eigenen Stadtteil zu werden. Man gibt den Bullen 

machen. einen Grund, richtig daneben, pissen und kotzen 
GNG: Reicht dern das aus, um dJurchzugreifen. daneben. 

autonom zu sein, Steine zu F: Aber es ist schon wichtig, M:; Aber doch nicht die 

werfen ? an einem Tag wie dem 3. Autonomen... 

E: Also, ich sehe das so, daß I Oktober Präsenz zu zeigen. Er Nein: nein. das/war jetzt 
ıch nicht unbedingt auf eine E: Aber es gehört nicht 3 a gehalten über die 
Demo gehe, ich schau mir das unbedingt dazu, daß sich die u, 

serne an, geb ich zu. Aber es gs Leute die Köppe einschlagen, BT ee ’ 
ist geil, daß es Leute gibt, ws las ist total hohl und doof. E: Ich finde es schade, daß er 
ee er le BE NG. Gewalt gegen Sachen ? nicht soviel schwitzt wie wir 
zeigen, "Ey, paßt mal auf, es E: Es ist wohl ok, bei Eh er 
andere Lante win MeDonald*s se Scheibe schmeiß ich wiederum nicht mit 


\ : £ : e i : S ä 
feiern nicht schön mit. Das einzuschmeissen, es ist aber chlägern rum. 


wird natürlich von den Medien nicht ok, wie bei der Demo in rn C wie _Clausthalerf 
Göttingen, daß die Leute da oholfrei. 


> “ E: Ist echt in Ord 

Supermärkte einschlagen, nur —— Ks nung. 

um sich die Flaschen da ENG: Bäh, dat schmeckt doch 
eht- 


rauszuholen. 

5 E: Ich meine, es gibt ein sehr E: Doch, natürlich. Wenn ich 
Berlin und der hat uns Sachen = Fe ; £ Autofahren muß und gerne ein 
erzählt, daß die Faschos gutes Beispiel für so eine Biar trinken nächte, tern ten 
mittlerweise einen Typen danebengegangene Aktion: Wie das eigentlich. 

gehängt haben, am ; bei den zweiten Chaos-Tagen in E:Ich weiß nicht, ich kann ja 
Laternenpfahl und daß ein = Hannover die Glocksee, ein noch nicht so viel Alkoholl 
anderer abgestochen worden ist autonomes Jugendzentrum total trinken, weil ich ja gerade 
und sowas hörst du einfach auseinander genommen wurde. erst 18 geworden bin 

nicht, nirgendwo, selbst in M: Die wollten die Übungsräume (>Gelächter u.s.w.) 


schön runtergemacht. 20.000 

Leute und es war nichts davon 
in der Presse. Der gute Ansga 
von urserem Label war heuer in 


den Ost-Berliner- verwüsten. GNG: D wie Deutschland. 
Tageszeitungen nicht. Es wird F: Die Räume, wo heute das E: über alles? 

so super totgeschwiegen, daß Konzert stattfindet. Und da E; Also, ich hab holländische 
kein Schatten auf die hörts irgendwann auf. Und ge Freunde und die regen sich 


B angenehm 


® 


& 


y 
\ 
' 
RN 


mt 


voll 


„ei 


tierisch auf, die 
sinfach nicht gefrast. 
sredet mit 
rıkreich, aber 
tierischen 
und auch Hass. 
erbewußtsein ist da noch 
dieses.rtiDing zrda. Kira, 
willste” dagegen sagen, 
41aß die Leute da drüben nicht 
mehr hinter Gittern sind und 
jetzt frei reisen können, aber 
wie sie”s machen, wie sie 
4amit umgehen kann ich nicht 
verstehen. Wie kleine Kinder, 
immer nur haben, haben, haben. 
GNG: E wie Elvis, der King. 
E; Elvis ist ganz schön dick 
geworden und dann ist er 
gestorben. 
eigentlich bin ich ja 


Da wird 
England, 
die Holländer 

Schiß vor 
Also, im 


ımmer 
was 


jaaa, die 
Jungs. 
etwas 
nicht 
nur 
vom 


(<gönnerhaft>) 
übel, die 
in Ernst, 
hätte uns 

ss können, nicht 

om Spielen, sondern auch 
Menschlichen her. 
F: Dolf hat uns öfter gesehen 
und das. ist halt auch ein 
Freund von uns, muß man schon 
dazu sagen. Und in München hat 
er dann vor so’nem Gig 
gefragt, wie wir es denn 
halten würden mit Ami-Bands- 
Gage und Deutschen-Bands-Gage, 
und das haben wir ihm dann 
halt erklärt und nach dem Gig 
meinte er dann "Okay, 
könnt mit FUGAZI auf Tour 
gehen." Wir wollten es erst 
nicht glauben, aber jetzt ist 
es hale so. ‚Also, in der 
Glocksee oder im PC 69 in 
Bielefeld ist es ja noch ganz 
von der Größe her, 
aber wir haben in Berlin 
gespielt und es war echt nicht 
mehr schön. Das hast du auch 
an FUGAZI gemerkt, denen 
vor solch 


jeren 


war das unangenehm 


einer Menge 
kommen auf die 
Leute gröhlen, wie 
Popstars. Und so sind 
nicht drauf. 

E: Es ist korrekt, daß sie von 
der Gage her so drauf sind, 
daß sie überall für 12,- Mark 
spielen, und jetzt nach dieser 
Entwicklung ist es anders auch 
garnicht mehr möglich. Die 
kleinen Läden würden 
auseinander fallen. 


Die 
2000 
bei 
die 


zu spielen. 
Bühne und 


werden 


ihr 


' 


4 
BA URGE und einigen weiteren, 


Ban raus, 


a ” 


da 


(0) er 
e’,Vollidioten. 


GNG: 6 wie Golfkrise. 
E; Ja, wird nun fett von den 
Benzinkonzernen 
ausgeschlachtet. Keine Ahnung,, 
ob da überhaupt einer gewinnen 
wird. 
vor solchen Sachen Angst. Auch 
damals mit Lybien 
Angst, daß es jetzt da abgeht. 
Wieder ein verrückter 
Vollidiot, der... 
M: Ein genauso 
'Vollidiot wie der George Bush. 
E; Es sind beide verrückte 


macht doch genau das 
der Bush. 
eine recht 
vor allem aber 
durcheinandere 
Diskussion 
den Leuten von 
die 
noch so in der Nähe sind, die 
aber absolut nicht mehr 
rauszuhören waren. Es kam 
” jedenfalls keine Lösung dabei 
aber wenn es eine Lösung 
Moäbe, auf die wir innerhalb 
u von = Minuten Diskussion 
kommen, wäre die Lage dort 
nicht so, wie sie jetzt ist.? 
AE: Im Grunde genommen kann ich 
da eigentlich garnichts zu 


sagen, ich habe einfach nicht 
die Ahnung 
sagen. 

M; Es ist doch alleine schon 
völlig schwer da irgendwelche 
Seiten auszumachen, wer da wo 
steht. 

E: Sagen wir mal so, 
Zivildienst, weil 
Militär nicht 
will und wern 
halten würden, gäbe es keine 
Gnlfkiege. Also, GIs, macht 
alle Zivi. (>lach, lach) 

GNG; H_ (a) - Herrenhäuser. 
Trinkt man das hier ? Wir 
ziehen schließlich bald her. 
Sı Na, es ist okay. Es gibt 
noch Lindener, Gilde, so 
einiges andere. 

GNG:; H (b) - Hannover 96. 

E: Uark, ich mag keinen 
Fußball, hab auch keine WM 
geguckt (>wohl Straight Edge, 
hahaha) 

GNG; I wie Irmscher. 
mann, ist uns im Auto nichts 
besseres eingefallen, wie z.B. 
Inzest, Imker oder Ischias ?) 


‚M:; Der 
gleiche, 
<Es folgte 
ausschweifende, 
wild 
gebrabbelte 


Azwischen uns, 


ich mache 
ich das 

unterstützen 
es alle so 


(>oh, 


EL 7 
,. 9 


», 
verrückter“. 


ja, 


[3 
are S- 


’ 


um da groß was zu, 


-B 2 


* 


hatte ich\ — 
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= „neulich 


Bu Zahnpastawerbung, 


pharmazeutischen 


BD SLIME 


G; Irmscher ?! 
„Mi Mal ne nähere Beschreibung. 
"ıGNG: Das ist die Firma, die 
Nfür die Mantas das ganze 

Zubehör wie Spoiler und so 
„herstellt. R 
Er: SAch; Ich bin 
Scirocco 

fieses 


na. jJuche2; 
erst 
gefahren, war 
Te31:.-. 
GNG: J wie Jörg Haider. 
E; Wie wer ? 
GNG;, Jörg Haider ist der Typ 
von der FPö, national-liberale 
REP-Kopie in Österreich, aber 
erfolgreicher. 
(>Schweigen...) 
Naja, gut, wenn ihr den nicht 
pakennt, bringt die Frage nicht 
viel. 
. Wir 
(>lacht) 
BSNG: Wir sind 
daß uns zu J 
einfällt. 
GNG: K - wie Kohl. 
Ei Blumenkohl, 
Kohlsuppe... 
M: Kohlsuppe, hmmm... 
ER Hannelore ist 
geschaffen 


ein 


sind halt, doof... 
genauso doof, 
nichts besseres 


Rosenkohl, 


wie 
für 
bei ihm denk 
man hat ihn für 

Experimente mit 
Hormonpillen 

ist er so 


Mich immer, 
f4ı irgendwelche 
genommen, deshalb 
groß. 
L - wie Lindenstraße.]| 
Sagt mal, guckt ihr sowas 
Irgendwie müßt ihr ja dazu 
gibt da so geheime 
das 
überhaupt nicht geheim ! 
M, wie MDC. Sie haben neulich 
gecovert. 


ist 


«Mi Echt? Was denn ? 
“GNG: "Bullenschweine'" 


M: MDC sind halt 
Kumpels von Moses. 
GNG: N wie NONOYESNO, 
Konkurrenz. 
E; Das ist keine konkurrenz, 
NNYN sind total gut drauf, als 
wir mit denen gespielt haben, 
haben wir hinterher noch 
locker ne Session gemacht. 
M; Eine Metal-Session. 
E:;: Und wir werden 
Frühjahr mit den Jungs auf 
Tour gehen. Auch so 
stilistisch paßt das astrein. 
m | 


- pr 


die besten 


die 


wohl im 


N 
S< 


ILELER 
EU KET 


SNG: O, wie...Oh, Scheiße, 0 

ham wir gar nicht. 

(>Geschaller erster 
a: Rangordnung) 

reg wie Oberhausen, da 
TEEN Snjeleri wir morgen (>Situation 
a | gerettet). 

GNG: P wie Power 

E: Power muß sein. 

M: Power ist guuut. 
! .E: Power ham wa ! 
. M: Wir setzten halt unsere 
i gäarıze Energie in die Musik. 
Se E: Bedeutet halt auch sowas 

„wie ein Lebensgefühl, aber 

ent Auch das, was wir. auf. der 


Bühne machen. 
M: Steht das nicht auch immer 
auf diesen Irmscher-Spoilern ? 
(>und ein Lachen erhob sich in 
den Reihen...) 

GNG: Power als Macht ? 

M: Wir wollen nicht mit 
Macht, daß die 
sein sollen, 
zusaufen z2.B., 


Leute anders 
sich nıcht 
aber Anregungen 


geben schon. Das ist auch ein 
wichtiger Bestandteil der 
. Musık. 
ENG: Q wie Q aus der James 
£ Bond-Serie, der all die guten 
«technischen Spielze:ge für 
Bond produziert. 
E: Ah, keine Ahnung. Ich kenn 
zwar die Serie, aber ah, orh 
no; „nd. Quark, ich esse 
u 4 serne Quark, das wäre Jas 
: gewesen. 
"_ @NG: R wie Rock. 
M: Mini-Rock ? 
GNG: Nee, so Rock’N’Roll. 
M: Oh nee, nicht so toll. 
’ Ei: =:GAY CEITYbROLLERS "konmen 
auch aus Hannover... 
GNG: Ahrgh, die sind doch echt 
Scheiße. 5 - wie Sesamstraße. 
“ E: Hab ich immer gern gesehen 
und auch viel gelernt, wie man 
u fi Kekse ißt, daß Bararen mit 
Schokolade und Eiswürfeln 
nicht dasselbe I5E5 wie 
Schckoladeneis. Außerdem hab } 


da muß 
dem Laıfenden 


ich Erzieher gelernt, 
man schon auf 
bleiben. 
GNG: Wer 
Liebling ? 
E: Ernie. 
M: Also, 
gesehen. 
macht sich breit) 
GNG: Was hattest 
eıne Kindheit ? 
bin in einem Adurklen, 
schwarzen Raum aufgewachsen. 
GNS:FFRSw3e Tutti-Frutti. .” 

Oh ne, Tutti Fruttj 
(lacht). Egon Balder ist ein 
Arschloch und die Weiber sind 
haßlich. Ich hab 3a3:. mit 
meiner Freundin 
zusanmengeguckt... 

(>Große Sexismus-Diskussion, 
erstmal heißt das Frauen, 
statt Weiber und zweitens sind 
in der Regel die 
Zuschauerinnen, die sich da 
ausziehen häßlich, nicht aber 
die Profi-Damen und drittens 
sind die Kerle da auch 
häßlich.) 

GNG: U wie URGE. 
Der Namen sollte sich schon 
bißchen auf die Musik 


St 


- " 


ADCH nıe 
Ertsetzen 


ıch hab das 
(>lautes 


du denn für 


= 


I 


ein 


euer ' 


- 


3 


| beziehen, 


allen e) 


Bühne stehen, vielleicht > mal x: 
ne » Platte machen, rumkommen, i& 
Leute kennenlernen. ' 
GNG: V wie Video. 3: 
E: Manchmal nehmen wir Sachen „„ 
auf und gucken uns das im Ki 
Nachhinein an und ich denke 

' daraus haben wir ein bißchen 


TE TTITTLILITELDTETETITEERTTT 

37 S0ugn 4: ER WIRD JETZT 

“abi 3 9 1" ä ? a8 AITTERTN en DEINE SOLO-LP ne, 
HERR MEIER EINSPIELEN { 


warl es Dr nesben U 
drängen" aber auch y 
"aufdrängen" heißt. mich | 
ertü blitin Sich gerade ein ; 


Für 

so 
Wunschtraum, den ich habe, 
seit ich Musik mache. Auf der 


BAL 


Bes gelernt, z.B, 
der Bühne uns ein b 


daß wir auf 


ißchen mehr 
bewegen müssen. Du kannst IT 
‚ Nicht nur so rumstehen. Jede m 
Band, die einigermaßen gut Jarr 
ist, macht auf der Bühne was, 
das ist aber nichts © 
einstudiertes, das kommt anıo“m 
Bauch. i 


is] 
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Id 
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vg 
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GNG: W wie Warum? 
M: Warum nicht ? 
X wie X-rated. 


mm 


Raums 


LET 


NG: 
E: Du kannst dich in Musik gut 


@ 


ausdrücken, du kannst 
eigentlich eine ganze Menge H 
machen, ohne daß der Druck AEF 
kommt . 

M Aber das ist nicht HE 
unbegrenzt, sonst würde es 

keine unzensierten Platter 
geben. 

GNG: Abt ihr ehın Arge i 
Deutschland ni Ieor Richt 

gehabt 2 

Mases: Ja, Fabian (lacht), 

\.rfte sein ZAP-T-Shirt n 


"Ba Mi 


Spaß mt URG 


Mall Euxrl eure Lieblings frisur 


Unter allen Einsend ungen 
verlosen wır ein 
Promo-Exremplare 


SS 
Am | 
Im Fußball am Ende 
ein Unentschieden 


Unentschieden spielten die Fuß- 
ballmannschaften des Bundestages 
und der Volkskammer am 21. Sep- 
tember in Ostberlin. Das Spiel, das 
am Nachmittag in dem Sportforum 
Berlin Hohenschönhausen ausgetra- 
gen wurde, endete 2:2. Der Erlös 
des Spiels, das von zahlreichen Zu- 
schauern beobachtet wurde, ist für 
die Behindertenhilfe in der DDR be- 
stimmt. 

Den Ehrenanstoß gaben die Präsi- 
dentin der Volkskammer, Dr. Sabine 
Bergmann-Pohl, und der Vizepräsi- 


dent des Deutschen Bundestages, Ri- , 
chard Stücklen. Spielführer der = 
Mannschaft des Bundestages war Dr. ve 
Klaus Rose. Das Fußballspiel war $ 

die erste, aber auch die letzte Begeg- Ber 


ae 


nung der Mannschaften beider Parla- 
mente. 


Ausschneiden oder kopieren 


paar 


Der wird al immer 


unterdrückt bei uns. 
(Dolf erklärt dazu irgendwas, 


was aber zu weit weg ist, um 


es herauszuhören) 


M: Wir dürfen nur TRUST-T- 
Shirts anziehen, die kriegen 


wir gesponsort. 
GNG: Y wie Yps. 


E: Jeder Idiot hat sich 


irgendwann einmal ein Yps 
gekauft, was war denn deine 


letzte Nummer ? 


M: Oh, das weiß ich nicht, das 


überlebenszelt ? Hahaha... 


Moses; Kommt jetzt endlich 2?? 


GNG: Z, wie 
(>ätsch).. 


Zivildienst 


(<Moses meckert,‚daß es nicht 


ZAP hieß) 


E: Machen wir gerade alle oder 


- haben es schon hinter uns. 
Fabi und der Bassist habens 
gemacht, und Jens. 

: GNG: Zukunft ? 

.E: Wir werden den Übungsraum 

i ausbauen. Lp oder CD. 

M: Ja, mein Auto streichen... 
E: Theo van Rock, der auch 
ROLLINS BAND gemacht hat, soll 
das produzieren, damit der 
Sound auch schön fett wird. 


Tja, hier geht endgültig alles 


‚iM zuende, es wird zu laut und 


LP CO8-61311) & CD C84-61312) 
release date 9.November 


die neue Scheibe der 
Hamburger Core-Gölter! 


still available: 


ES GEHT UNS GUT C2.LP) 
LP CO8-12931) & CD (85-129623 


FIGHT TOGETHER FOR... Cl.LP3 
LP CO8-1249 & CD (85-12792 


Kar STE REBRDS - Gönninger Str.3 : D 


KEMILS - WER FRISST WEN 


3 


ANOTHER SAD STORY...IN THE BIC CITY 


*TWO-BIT THIEF - 
ANOTHER SAD STORY... 
IN THE BIG CITY 


LP CO8-6129 & CD C84-61292) 
Street Rock’n’Roll aus 
San Francisco! 
Pex-ATTITUDE Mitglieder! 


Fordert unseren großen Mail-Order 
Katalog mit über 1.200 Platten/CD's 
und T-Shirts an. Schickt uns eine 1.-DM 
Briefmarke und ein paar Tage später 
habt Ihr den Katalog in den Händen. 


KNEGAZIONE - I00% 


LP CO8-8130ND & CD (84-6302) 


.neues Album von ltalien’s 


heissester Band! 


still available: 


THE EARLY DAYS/WILD BUNCH 
LP CO8- 6112 & CD C84-611323 


BEHIND THE DOOR 
MLP C60O-6100N & CD (85-61012) 


-CD contains "Sempre...” 7” as bonus 


SEMPRE IN BILICO 7” ep 
LITTLE DREAMER 


LP CO8-1262D & CD (85-1277 
-also available as Picture Disc CI2-12659) 


7417 Pfullingen : ®+49.(0)7121.78993 


Distributed by SPV 
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Mit 


Von berufenen Stellen kommen % 
Desinformationskampagne streut 


die Aussagen, daß auch 


der McDonald’s Konzern das {| A McDonald”s (wie ebenso Wendy’swew 

| Serücht,, er habe mit der! 2 und Burger King) Fleisch aus 6 
Regenwaldvernichtung nichts zu ‘ Costa Rica erhält, nämlich von 
tun und sei dabei, sich zum dem Präsidenten der! 
Umweltfreund zu mausern. über Rinderzuchtkammer des Landes, 

alte Herangehensweisen und neu Alberto Amador. Auch Sergioiig 

anmutende Praktiken berichtet Quintana, der ehemalige 
Tom. Vertriebsdirektor der 
Neuerdings verkündet Fleischfabrik Coope 
McDonald"s lauthals die Montecillos in Costa Rica 
eigentümlichsten bestätigte diesen Sachverhalt. 
Halbwahrheiten in Nicht umsonst gibt es in den 
Anzeigenserien eines sog. USA eine breite Boykott- 
kritischen Blattes, auf Bewegung McDonald’s - 


gegen 


Faltblättern und 


ES 


Pspierunterlagen 


der 


. Be x Rd 
einschlägigen "Restaurants". ® und bis vor kurzem auch gegen 
Mit einer Grundsatzerklärung *‘* Burger King, bis diese dem ghrr. 
sucht der Konzern dabei verbal Druck nachgaben und nun kein’ 
Anschluß an das von Fleisch aus Costa Rica mehr 
unabhängigen Gruppen getragene importieren. 
Regenwald-Memorandum. Die McDonald”s scheinen . 
Wahrheit, schon öfters Rückzieher aber noch nicht 
dargestellt, sieht allerdings nötig zu haben. Denn eigenen 
anders aus. ü Aussagen zur Folge, scheint 


3: 


Es wird immer mal wieder behauptet, McDonald’s fördere das 


Um McDonald’s kursieren einige 
seltsame Gerüchte, insbesondere was S 
unser Verhältnis zur Umwelt anbelangt. 


Durch McDonald’s geht nicht ein einziger Quadratmeter Regenwald verloren. 3%, 


nn RR 
die das Essen und alles, was 
dazugehört, in die einzelnen 
"Firraler Karren; sollen von “ 
dort nun - statt le 
zurückzufahren - den Müll 
mitnehmen. Ganz abgesehen 
davon, daß sich damit enorme 
hygienische Problem ergeben, 
denn wer will einen Hamburger 
essenn, wenn er/sie weiß, daß „'. 
| vorher im selben Transporter 
Müll gefahren wurde -, wird so 
das zentrale Argument für die 
Einwegverpackung in Frage 
gestellt, nämlich der Außer- 


IT PER 


Haus-Verkauf. 

McDonald” s-Mitäarbeiter 

alle Mülltonnen 

und größeren 

McDonald”s-Müll 
r-3 


Sollen 
jetzt 
im kleineren 
Umkreis nach 
durchstöbern 


und diesen Zr Entsorgung 
mitnehmen ? Wenn aber 

‚ lediglich !er Mull möglichst 5 
ökologisch vernichtet werden 


so41;=der 1 


len Restaurants EN 


5 


rar, 


et 
Drei Punkte liegen den sich der Konzern auch bei derk®.* " abfällt, warum wird er dann 

KritikerInnen besonders am Müllbeseitigung "Ganz Meages nicht gänzlich vermieden und 

ER die Regenwald- ökologisch zu verhalten. 50 tH&gai statt des leidigen Einweg- 
ernichtung, der Müllwahn und leicht vermeidbaren Abfalls Geschirrs endlich mehrfach 

= Futtermittel. Seit 1984 Fe * produziert ein McDonald“s- verwendbares eingesetzt ? 

a. „Bewerss vor, daß P®2.% Restaurant pro Jahr. Nun legte Stattdessen ist nun zu 
eDonald"s-USA Fleisch aus " die Konzernkette ein lesen: "McDonald”s initiiert % 

Costa Rica bezieht. Jährlich "Umweltprogramm und fördert eine Reihe eu 

ante Rica 90.000 c Abfallwirtschaft" vor. Ein zukunftsweisender 

a nr » größtenteils nach Institut, das kritisch mit &.yß& Recyclingprojekte". Schein- \ 
ordamerika. Die Vergrößerung Abfallwirtschaft umgeht, wre RE Aktivitäten den # 


sollen 


v 


Abholzen des 


tropischen Regenwaldes. Stimmt nicht, denn McDonald’s bezieht weder Rinder 


. noch Fleisch aus Regenwaldgebieten - nirgends auf der Welt. 


Yen u “ 
Eger © ERTEETTTETUTT N E min. - 


> ; B 

der Rinderherden forderte und. beauftragt, neue Recycling- 
fordert immer mehr Weideland. Konzepte vorzulegen. 

1950 noch bedeckte 72% der Gleichzeitig kommen die m: yi 
Landesf läche Costa Ricas Konzern-Herre auf die Idee, ey 
tropischer Regenwald, heute daß es wirtschaftlicher sei, 
gerade noch 26% und in den gesamten Müll aus der 
Mittelamerika sind schon 2/3 Bundesrepublik zentral an pe 
der Regenwälder durch einem Ort (nämlich Duisburg- 


“= „ Fleischexporte 
worden. 
Se 


und 345°. 
Die=baster, ; 


* Rheinhausen) zu verwerten 


zerstört 
r 235; zu recyclen. 


’ 


RE ap 
m Betten un De Mehl end nn EEE in m 


von 


KritikerInnen Sand in die 
Augen streuen, dıe nun 
;, überzeugt sein sollen, daß% .’ 
endlich etwas geschehe. 
Ebenso merkwürdig liest es 
sich in den "Informationen" 
McDonald’s, daß Vieh 
verwendet werde, das "nur 
wenig Kraftfutter" zu fressen 


kriege. Fakt ist, daß bei Lutz ' 


IF 


5 Yet RN 
; nicht auf den Tisch gelegt 
und OUEOZ dem salenerkife- werden dahn"für erden Ta, 
Fleischlieferanten togsäng Misemid S-gehötst. Zur definitiven Abrundung 
‚ McDonald’s, täglich etwa 500 ns Del 3 g „des ganzen Themas und um die 5 

. Kühe durch" Me@@ Fleischwölt > e N Konzernherren einmal selbst zu ee 
BOSESHEAHBPAER AI ONGEBTICH 5 Peer Worte kommen zu lassen, ein 
aus dem Allgäu stammen und als } ar 2 er. Zitat aus der FPresse-Mappe 
Weidevieh gehalten wurden. Bei f landwirt "MeDonald-s iHrhtere 
EHE en un an >, Yyanse Vorgie dem Jahre 1988. das im Grunde ; 
Woche müßten also 2.500 Rinder u i we > 1:2 neue Pressekampagne ‚der 

-Zfür McDonald’"s von den ;, Ben Ip 1° Ruh Firma ad absurdum führt: Das 

& glücklichmachenden Weiden röße der Bu V-Dcheandg*"® gekaufte 
verschwinden. Binnen kürzester erodet2 für na R az wird Ne 
Zeit würde kein Tourist mehr isndwirtschaftlic 2 "rHiefyefrcrenes, Bir Two Be 
Mon dem störenden u SUEFFRERSTR Patty) geformtes = 
Kuhglockengeläut belästigt SE azesen Bar Zinder yehacktes k Se ee 
werden - wenn es denn so wäre. McDOenaldss hat vBaehesBigehen Damit Er MEN 185 
Innerhalb der EG wäre nach ‚Argaben nitsablsdemuni > zu ARTE sa einer 
Angaben von McDonald’s der tun : 


RESTE 


ne Pain! 


Durch McDonald’s ale: auch kein höherer E utterbedarf, denk der BEE 


ggg fleischverbrauch ist insgesamt rückläufig und weniger als 5% werden zu Hackfleisch-_ 
GE 


produkten verarbeitet. Das Fleisch von McDonald’s stammt zudem nicht von Mast- 


a vieh, sondern vorwiegend von Kühen, die hauptsächlich v 


on Gras und Heu ernährt 
werden. Der Abfall von McDonald’s macht nur 0,004% des bundesdeutschen Mülls 


aus. Dennoch tun wir sehr viel, ‚um auch diese Men 


"% ge noch erheblich zu reduzieren. 
. baı - - 
BemeeEe Pin Krattfuttssfteien:.. ger WIEHEr u > P Produkt iohs- und Handelskette, 
Az Gebiet, eine Tatsache, die b= aß Fultärnitrel jjie von McDonald°s 
4 ern er in landwirtschaftlichen werden, die zwar größtenteils nicht steuerbar 
ee 7 eisen schon längst }, ausschließlich, ber Pr n ür'lheeihfiunbar, 
“. ä d u A l€ ) I‘ ML DE r 13 
‘7°## herumgesprochen hätte. Doch ü Fra I Bir ‚Ist. Auf Jie Art der Fütterung 
Be hit mensch dert noch? atdgebieten zt ume 2% BH.,on Riniern durch 
- u ehrrt Tatsache LEE: 3 lo sich azıch ag “m! ee ud selbststa:idise 
zug Duni! lie ngeblich „omuplette > ala wirtschaftliche Betriebe 
PR Damit | ana \ ei EBERLE LLTT SEEN E REN ttzchaftliche - 
x De 41 !irhen Allgäuer Kihe auch ezugsquel Fern ERF 13 | 7: ; Hat ich BroBeihreiket Wie 
2 ER hrı3 Mılch “seber reköommen ie Antwcert au 11® x ar Ledle ; eg Dinar" e keinen Eirfluß." 
3 £ aha 1 Komm . 
j 5:3) A und andere a 3 MT Be AN Jeder weitere Konmentarfif 
Fit"srersätzstoffe 3:5 3er Ic ei 5 E- Fe er egaister übri3at sich da wohl. 
x Nu ren Wert” gefüttert - - j Kritiker Innen PAR € Aare om u 
2 ? yetr=-u der Allyäuer ffentlich zugesagt hätte um ı 
>} = 1 die ee: us 


m men... 8.07... 


die Stadtillustrierte 


au E . R 
Werespeu. schaffen, „| £ i ER % 


Das Beste. was Bremen zu bieten hat. 


eg 


3 — . 

. TE Tr En 2 Tr En ER ENTER. Er 
ne ren . ha 
x I nn men men me nenn & 


AS GEIBLER-DRAMA 


ur + ua 
- “. ae 1 — 


E 3 ee - — 
= e s x ar Es 
"Oah, was hat denn Geißler mit Musik zu tun?"-"Diesem reaktionä- 5 
ren Parteibonzen auch noch ein Forum für seine Propaganda zu bie- man niedergeschriehen wird. 
ten...u.8.w." So oder ähnlich klangen die Kommentare von Freunden Ich habe ja hier schon 


Veranstaltungen erlebt, wo die 
‚Leutz ım Chor gebrüllt haben, 
jeweiis 100 Leute... 
GNS: Haben. sie sich denn 
schonmal so einer Diskussion 
gestellt? 
ee bin ich ja 
isher noch gar nicht 
aufgefordert worden. Zu einer 
Diskussion. Ich wei2 oft gar 
nicht ob die 
diskussionsbereit ‚diskussions- 
fähig sind. 
GNG: Ich denke schon... 
HG:Wenn sie dazu bereit sind, 
kann man auch mit ihnen 
diskutieren. 2 
GSNG: Andere Frage: Sie sind'- 
nunmal sehr schwierig. In derik ® 
CDU sind sie jetzt mehr oder 
weniger untendurch. Wird man 
da automatisch Schriftsteller? 
HG: Ich bin stellvertretender 
Parteivorsitzender, und nicht 
"unten durch". 
GNG: Gut, aber man glaubt” » 
vieleicht nicht mehr so an: 
ihre Meinung, wie das vor ein, 26: 
ni Tahran der Fall war. 


LAWGA 1 JWUııaı vi vva 
HG: Das ist ihre Meinung. Ich 
muß ja nicht jeden Monat oder 
jede Woche was von mir geben. 
Ich kann doch auch mal still 
sein. Ich habe das Buch 
geschrieben, das ist Außerung 
genug. \ 
GNG: Würden sie, sich ‚mit 

Lafontaine vergleichen lassen? 
re HG:Das ist die Frage, ob der 
» sich mit mir vergleichen 
läßt...-Aber Lafontaine nicht. 
SNG: Sie könnten sehr gut mit 
ihm tauschen: Sie übernehmen 
seine Rolle in der SPD, und er 
ihre in der CDU, wo er mit 
seinen Asylgedanken ja altes 
ae a übernommen 
a 


und Bekannten zu diesem Interview. Also, warum ist es tiotzdem im 
Heft? 
Nach langjähriger Totenstille ist Bremen-Nord mit den Hausbeset- 
zungen wieder zum Leben erwacht.In Folge der Räumungen, deren 
Grund die mangelnde Komprimißbereitschaft des Bremer Yulkans und 
des Senates, aber auch Besetzerinterne Querelen waren, hatte sich 
“ bei vielen ein nicht zu unterschätzendes Agressionspotential ange 
staut. Durch einwochiges massives Auftreten von SEK-und Zivibul- 
len konnte in Vegesack zwar eine sofortige Reaktion des"Pöbels" 
zwar verhindert werden, aber erkannt oder gar bewältigt wurde die 
Problematik weder von den triumphalen Berichten der Presse, noch 
von den Sonntags-Reden diverser Politiker.(Die aber immerhin, im 
Gegensatz zu der hiesigen CDU-Prominez, noch mit den "Kriminellen 
geredet haben.) Dies führte zu einer völligen Fehleinschätzung 
der Situation in Vegesack. 
Eines schönen Abends war Heiner Geißler, der in der CDU nach dem 
\ verlorenen Machtkampf mit unserem fülligem Bundeskanzler in poli- 
tische Abseits gekommen war, als Privatmann im KITO zu Gast um 
sein Buch "Zugluft" vorzustellen. Mit dabei waren vor der Tür 
eine Horde junger Menschen, die aus ihrer Begeisterung für-PolTit! 
ker im Allgemeinen und die der CDU im Besonderen keinen Hehl mach 
„ten, und sie enthusiastisch mit Sektflaschen-und Steinwürfen zum 
Ausdruck brachten. Da Geißler als Privatmann keinerlei Security 
dabei hatte, war die Situation für ihn weniger erfreulich, da die 
Polizei sich auch ' damit begnügte in Form zweier Beamter im Dienst- 
wagen, die allerdings nicht austeigen mochten, präsent zu sein. : 
Nach 2-3 Stunden beschlossen die Jungs, dann doch noch durchzu- 
greifen, vorauf sie in einem großen Senatnachspiel von der CDU 
für unfähig erklärt wurden, von der SPD verteidigt, u.Ss.W., s 
Politik halt. 
Im Laufe dieser Veranstaltung entstand auch dieses Interview, von 
dem wir uns auch nicht ganz sicher waren, ob wir es bringen soll- 
! ten, da es völlig spontan entstand, Recorder raus, mal sehen ob 
der mit uns ein Interview macht, und deshalb waren wir natürlich 
relativ unvorbereitet. Infolge dessen ist das Interview auch nich 
so kritisch, wie es hätte seien sollen. Trotzallem trauen wir 
euch zu, den Kram, den er labert, nicht völlig unreflektiert zu 
schlucken, macht euch selber schlau, ob das, was er sagt Sinn 
macht. Wenn er sagt "Wir im Bundestag wissen geanu bescheit in 
- welchen Länder gefoltert wird und wo nicht" und man bedenkt was 
hierzulande als Folter gilt und was nicht (Isohaft!) und woher def 
Bundestag seine Infos über die Einhaltung der Menschenrechte be- 
\ zieht (z.T. von den Botschaften der Länder und nicht von Amnesty 
International) ist wohl klar wie ernst so ein Spruch zu nehmen 
WE ist.Ein Spruch wie "Wir haben für alles eine gesetzliche Grund- 
lage" ist Gerede, Pinochet hat auch eine in der von ihm verwichs- 
ten Verfassung. Trotz allem lohnt die Auseinandersetzung mit den 
Gedanken der anderen Seite, ein Einblick in das Weltbild so eines ni sn 
M Menschen, einfach als Denkanstoßz.B. auch über die eingene Posi HG: Das beruhigt aber die CDU. a: 
N tion. Klar kann man das was Geißler sagt argumentativ auseinander GNG: Sie denken also selber, WE" 
nehmen, also tut es.Man kann den Staat zu Kotzen finden, hassen daß sie mit ihrer Meinung, die 3 s 
was hier passiert, wie bigott und verlogen die Gesellschaft ist, sie gerade vertreten, ins Bild 
aber man muß sich dabei wieter mit der anderen Seite auseinander der CDU passen? 
setzen. Geißler ist nicht doof, mitseinean Sachen, die er sagt, | 
lohnt die Auseinandersetzung. Seht das ganze äls eiüen Versuch 
von uns, reagiert darauf. Interview von Hanno und Stefan. 
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HEINER GEIßLER: Also, |; 
inzwischen hat sich die Szene 

da unten vieleicht beruhigt. '$ GSNG: Die haben doch 
GNG: Das wissen wir nicht. De 

HG: Das wissen sie nicht?! Er 
GNS: Wie gehen sie sonst mit 
solchen Krawallen um, wie sie 


\ 


{) 


das Bild der CDU. Vieleicht «X. 
nicht so gut in das der CSU... 3 
GNG :Haben sie da nicht L 
g eigentlich Gedanken 
übernommen, die es schon sehr 
viel länger gibt, aus der 
Alternative Szene, von den 
Grünen, und vieleicht auch von 
der SPD? 
HS:Ich habe nichts dagegen, 
wenn die genauso denken wie 
ich auch. ‚Are 


@NG: “Dieser Vorwurf ist ihnen 
aber auch schon oft gemacht; 
worden, wie reagieren sie‘; 
darauf? Urheberrecht können! % 


777 


\ die Medien 

nicht so hinter sich, wie sie 

es haben. 

e8 HG: Die brauchen auch die 
- Medien nicht so hinter sich zu 


sich, ‚hier vor der Tür “haben, das ist eine Frage ; f 3 N; 
abzitiehien! Die Leute stehenft- -,#Konsenses. Ich bin 2 es i Be ansBcheRt et nich 5 
dA schon z®.' 20.00 Uhr mittig, %, geheimer Wahl frei gewählter i HG: Der Begriff "Multi- Na 
Pierrr, FärbbeuteIn ern Abgeordneter. Und außerdem p kulturelle Gesellschaft"! 
sonstwas. : r2%.#. können die Leute sich hier stammt eindeutig von mir 
HG:Also,.das ist bei mir so a.säußern, in jeder politischen 


' A gue: Was. soll denn dieser 
a4 Versammlung können sie sich egriff für sie überhaupt 


äußern. Die können ihre bed Des h 

5 e j i 
Meinung sagen. ‚Sehen sie, wenn ee So. en nn een 
ich komme und da sind 100 sinen Bauchtanzkurg? Bee 


Leute da, die würden sie, wenn ; j } 
sie eingeladen würden, nie an ee > 2 ce 


bekommen. ; f 

NG :Würd i i Kulturen, die hier zu uns 
SNG:Würden sie einer rosa arahiais 
Diskussion mit "diesen" Leuten a ieraee  Ae Zu 


zustimmen? ‘ ‘MD En " : : 
germanisieren".<Hier war die: 


G:Ich i x 
Be: 1° kenne: diese Leute N nbandaufzeichnus so leise, +“ 
2 Be cdaR man absolut nichts mehr 


eine Spezialität in Bremen und 
Göttingen, sonst habe ich das 
eigentlich noch nicht erlebt. 
Ich hoffe einfach, daß ich 
nichts abkriege. 

GNG: Ich meine, wie bereiten 
sie sich darauf vor? 

HG: Garnicht. 

[ENS: Der Vorwurf, der ihnen 
von den Leuten da unten 
gemacht wird ist, daß sie 
ikeine Basis haben ihre Meinung 


zu vertreten. Sie dagegen B GNG:Gerade mit diesen Leuten 3 ; 
5 haben die Medien, das die, sagen wir mal, mit ihrer ee Ren 


um sowas wie das friedliche 


Fernsehen und 2: B. diese ! 3 
miteinander de 


Veranstaltung hier. 
HG: Dann sollen sie halt eine 
Partei gründen oder ihre 
Versammlungen d hführen. 


Meinung völlig konträr zu der 


ihrige ? j Ü 

Br ar: 3 Kulturen.>...Wir müssen unser 
HG: ofort. Ich würde sofort Zusammenleben so gestalten, 
eine Diskussion auch mit daß wir uns gegenseitig 


solchen Leuten machen. Das ist - j 
garkeine Frage. Aber es muß re ee Br 


eine Diskussion sein und darf 
nicht dadurch bestehen, daß 


Wu 


SNG: Aber ist, -.nic eine 
"Multikulturelle Gesellschaft" 
zum Scheitern verurteilt, wenn 
sie sich nach außen hin 
abschottet? 


MHG: Wir schotten ja nicht ab, 


sondern wir sagen nur, das 

Asylrecht, das in dieser Form 

bestimmte Konsequenzen en 
£@; beinhaltet, muß anders 


estaltet werden als bisher, 
„wo reiner Zufall, Willkür, ur 
mM Sachverstand, Nicht- 
wer Sachverstand, Borniertheit vonß%g 
= Richtern und Beamten darüber 


Ra entscheidet, ob jemand Asyl 


erhält oder nicht. Wir haben 
für alles eine gesetzliche 
Grundlage, das ist ja eine 
Wichtige Unterscheidung der 
Demokratie gegenüber der 
Diktatur ,„ daß nicht einzelne 
; Willkür über etwas 
Be entscheidet, über das 


Baeeizice Grundlage 


VEeränsunteVet, 


wit haben ja geräde beım Di 
BA-ylıecht keine gesetzliche BE 
= E ho 

Grundlage, sondern wir haben fe 


P 


539 Einzelentscheidungen. Das 


"EXhalte ich für einen 
WM unsitrastichen Zustand. 
wu SNG ; Im Moment fallen aber 
Bm tiese Eirtzelentscheidungen 
H verhältnısmaßıg günstig 
verglichen mit dem, was 
von dei CDU geforderten 
Irzesyrunmdläage beinhaltet. 
Die Konsequenz wäre Ja. 
E.: wurden yenauso viele 
hen bei uns sein, Aber 
Arylbeweıber, also die, 
wirklich veliıgıos oder 
bi h verfolgt werden, die 
re lalyv rasch anerkannt 
1 ' Auy]bewerber, und 
«lie al Er Pr wurdeh; eben er 
auch telatıv rasch haben, was 
sje heute schon haben. Nämlich 
den Status eılnmes Fliüchtlings 
nach dem Flücht lings- 


Grundgesetz. 


GNG: Wie kann man denn eınem 
ansehen : "Der ist wirklich 
religiös oder politisch 
nverfölgt."? 
HG: Das kann man keinem 
ansehen, abe} das kann man 
begründen und nachweisen. Kira 
” GNG Damit tun sich aber die 
Behörden jetzt auch schonf 
Seziemlich schwer. Selbst in 
Ballen. wo Leute nachweislich 


gefoltert werden, 
oft nicht aus. 
HG: Das meine 
brauchen wir 


reicht das 


EC Jede: Deshalb ® 
Ja ein Gesetz, 

nd in das Gesetz würde ich 
ıJneinschreiben: "Wenn einer 
aus einem Land kommt, wo 
nachweislich gefoltert wird, 
in den die Todesstrafe 
verhärgt wird wegen 
politischer Aktivitäten, daß 
Re. Qarır von vorne herein 
BB unterstellt werden muß, daß 
der politisches Asyl bekommen | 

muß, und daß die Behörden die ä 
Beweislast haben, nachzuweisen ge, \ 


daß dies nicht der Fall ist." 
Das müßte in ein solches; 
Gesetz hineingeschrieben:& 
werden. Das haben wir nicht, 

und deshalb wäre ein solches 
Gesetz von Vorteil, auch für > 
die Asylbewerber. % 
GNG: Würde ein Land wie die & 


Türkei ın ein solches Gesetz 
miteinbezogen werden? 


P_ 


BG: 


Aber 
in der 
gefoltert. 
GNS: Wo wird denn 
Grenze gezogen? 

ES: Die Grenze 
gezogen, wo 
oder nicht, 
Aktivitäten 
oder nicht. 
GNG: Kann man 
Sicht des 
nachvollziehen? 
HG: Aber selbstverständlich, 
das wissen wir doch. Der 
Bundestag hat eine klare 
übersicht über die Staaten und 
ihre Einstellung zu den 
Menschenrechten. Das wissen 
wir alles yanz genau. Im Sudan 
werden den Leuten die Hände 
abgehackt., die werden 
verfolgt, Iran und Iraq 


GNG: Aus welchen Ländern 
werden Flüchtlinge dann. nicht 
mehr als Fiüchtlinge 
anerkannt? 

HG:Das kann ich so jetzt nicht 
sagen. 

GNG: Sie haben einmal davon 
gesprochen, daß der Pazifismus 
Auschwitz erst möglich gemacht 
habe. Das ist eins der Zitate, 
welches ihn von ihren Gegnern 
sehr oft verwendet wurde. Was 
ihnen einmal zum Vorwurf 
gemacht. wurde ‚ist, daß sie 
dadurch die Inflationierung 
des Faschismus-Begriffes 
vorangetrieben haben, und zu 
dem Tatsachen mit diesem 
Ausspruch verdrehen, die 
vieleicht auf den ersten Blick 
logisch nachvollziehbar sind, 
allerdings hier in einem 
Kontext gebracht worden sind, 
dessen Qualität durchaus mit 
dem Gorbatschow-Goebbels- 
Vergleich vergleichbar ist. 
HG:<sichtlich verwirrt, da 
Hanno dies alles in einem 
einzigen Bandwurmsatz 
loswurde, den ich versucht 
habe zu 1. verstehen und 2. zu 
entwirren. Leider keine Ahnung 


selbstverständlich, 
Türkei wird ja 


da die 


wird da 
gefoltert wird 
wo politische 
verfolgt werden 


das denn aus 
Bundestages 


- 
L 


in 


inwiefern das yelungen ist.) 
Ich habe ihre Frage zwar nicht 
ganz verstanden, aber ich kann 
ihnen ja eıkläaren, was ıch 
damals gesagt habe: 

Ich habe gesagt, de: 


Pazifismus der dreıßiger Jahre 
hat Auschwitz erst möglich 
gemacht und 
GNG: Inwiefern 
sich jener 
heutigen ? 

HG: ...damals gegenüber 
Hitler. Und ıch bin in dieser 
Meinung völlig kongruent mit 
Leuten wie Kreisky oder mit 
Karl Barth oder MiIE, Prof... 
Rodmatka (?) in der 
Tschecheslowakei und anderen 
führenden Historikern. Als die 
Deutschen in Parıs 
einmarschiert sind, stand an 
den Mauerwänden der Par ıser 
Häuser: "Pourqguoi mourir pour 
le Danzig, pourquoi mourltı 
pour le Megue." (- Warum fur 
Danziy sterben, warum fur 
Megue sterben.). Das heißt, 
die ganzen faschistischen 
Parolen, die die Politik 
beeinf lußt haben, das sind 
alles die Irrungen und 
Verwirrungen eines Pazifismus, 


unterscheidet 
Pazifismus vom 


.B- 


der vor der Diktatur in die 
Knie geht. Und deswegen ist 
der Mann so stark geworden. 
Und der Pazifismus hat in 
Frankreich und England die 
Verteidigungsbereitschaft der 
Demokratie gegen den 
Nationalsozialismus 
innenpolitisch in einer 
entscheidenden Phase 
gesahwächt. Und deswegen +kann- 
man natürlich die Parallelen & 
ziehen, denn wir haben ja 1983 
auch eine Situation gehabt 
gegenüber einer Diktatur, 
nämlich der Sowjetunion. 

Und außerdem war das eine 
parlamentarische Replik auf 
die ungeheuerliche Aussage von 


- 


Joschka Fischer (wobei er 

heutzutage bereut, daß er das 

m gesagt hat), die 

es 4 Bundesregierung würde einen 

ah „ atomaren Holocaust 
UWE vorbereiten. 

. R: RB) GNG: Wenn man ihre Aussage 

: De. zuende spinnt, müßte das also 

« heißen, daß der Kalte Krieg 


das Ende der Sowjetunion 
"2% möglich gemacht hat. 


erst 


=; HG: Das Ende der Sowjetunion 

ı ist identisch mit dem 
ideologischen, geistigen’ 

+ Verbrauch, der im Politischen 
L zusammenfällt. Und daß sich 


Jdıe west Jıchen Demokratien 
Gieser Aggression und diesen 
Drohungen nicht gebeugt haben, 
hat natürlich zu dieser Lage 
‘ geführt. Aber das ist im 

wesentlichen auch eine 
?t«+ geistige Auseinandersetzung. 
Die Leute in Osteuropa waren 
angesteckt von den Idealen der 


id % Freiheit und der Demokratie, 
der Gerechtigkeit und das hat 
mit dazu beigetragen. 

GNG; Was sagen sie denn zum 
‘heutigen Pazifismus ? 

ES: Ich glaube, der hat 

irgendwo seine Zielsetzung 

verloren. 5 

GNG; Nämlich? 

ESı Weil wir nun doch 

: hinsteuern auf eine 
%ı _. Weltfriedensordnung... 

GNG; Die sich in 
Waffenlieferungen in den Irak 
manifestiert. 

EG: Ja, da haben sie recht. 
Das ist natürlich eine 
Katastrophe. 

SNG: Kann Frieden überhaupt 
geschaffen werden, solange 
Rüstungskonzerne existieren ? 
EG: Naja, ich glaube das ist 
die falsche Frage. 
Rüstungskonzerne haben nur 
dann eine Chance, wenn es 
Staaten gibt, die die Waffen 
auch kaufen. Die Leute kaufen 
ja nicht Waffen, weil es 
Rüstungskonzerne gibt. Es gibt 
Rüstungskonzerne, weil es 
Staaten gibt, die Waffen 
kaufen wollen. 
Natürlich ist es richtig - 
wenn es keine Rüstungskonzerne 
gäbe, hätten diese Staaten 
keine Waffen, aber sie würden 
irgendwo auf der Welt schon 
jemanden finden, der ihnen 
diese Waffen liefert... Wenn 


nicht in Europa, dann in. Japan 
oder Indonesien oder sonstwo. 
Umgekehrt ist die Kausalität 
richtig. \ 

QNG; Es geht mir jetzt um das 
Verhältnis ale Welt" zu 
Rüstungskonzerne in der. BRD. 
Da ist es ja halt so der Fall, 
daß hier Rüstungsfirmen eher 
da waren als... 

HG: Welche Firmen ? Nennen sie 
mal eine ! 


u uNG; P & angen wir an mit 
= Daimler-Benz oder MBB. 

EG; Da müssen sie mir schon 
mal sagen, an wen die Waffen 
liefern. 
GNG; Der Irak hat z.B. 
eindeutig Hubschrauber 
MBB. 
ES: Tja, Hubschrauber, das ist 
jetzt ja doch so ein Gerät, 
das können sie vielseitig 
verwenden. Der Irak läßt sich 
«im nachhinein, da sind die 
’ Deutschen weniger involviert, 
ı das sind mehr die Franzosen. 
Aber in der Frage, was 
; Waffenexporte angeht, da haben 
sie mit mir keine 
Meinungsverschiedenheit. Ich 
«halte das für einen der 
größten Wirtschaftspolitischen 
Fehler. Die Rüstungsindustrie 
zu fördern, mit dem Argument, 
“ Arbeitsplätze zu schaffen, das 
ist sicher völlig falsch. Das 
beste Beispiel ist Japan. Die 
Japaner exportieren noch nicht 
: einmal Pistolen und sind, 
neben uns, die stärkste 
Außenhandelsnation der Welt. 
Also, das ist ein völlig 
falsches Argument. Ich haben 
: das auch nie akzeptiert und 
ich bin immer dafür 
eingetreten, daß Waffen, die 
in der BRD produziert werden, 
beschränkt werden. Und auch 


nicht darüber hinaus geliefert 
werden. Was wir jetzt beim 
Irak erlebt haben ist 
gesetzeswidrig. Sie fahren auf 
der Autobahn auch schneller 
als erlaubt und so gibt es 
halt Firmen, die halten sich 
nicht an die Gesetze und dann 
müssen sie belangt werden. 

Was denken denn ihre 
‘ Parteifreunde, insofern sie 
‘noch welche haben, über das, 
was sie eben gesagt haben ? 
EG; (>lacht) Das werden wir ja 
sehen. In einem Monat haben 
wir den Bundesparteitag der 


ganz 
von 


” 


Eat: 


-40]’ 


sure” 


EN 


a. a8 x Lt: 


Er 


CDU, da werde ich mit großer 
Mehrheit wieder ins 
Parteipräsidium der CDU 
gewählt. Das können sie ruhig 
mitreinbringen. 

| FANFRAGEN;: 


GNG; Wenn es einen Film über 
sie gäbe, wer würde ihre Rolle 
spielen ? 

HG; Ich selbst. 


GNG; Auch wenn der posthum 
gedreht würde ? 

Ss HG: Hmm, na wenn... 

H GNG: Sind sie ein Demagoge 


__. 


oder sind sie einer gewesen ? 
HS: Das kommt darauf an, was 
sie unter Demagoge verstehen. 
Das ist griechisch und 
Demagoge kommt von 
"demagogein" und das heißt: 
"das Volk führt". 

Wenn man es versteht unter 
"Volk verführen, bin sch 
keiner. Aber wenn sie meinen, 
“ daß ich das, was politisch 


in der Sprache richtig zum 
Ausdruck bringen kann, so daß 
es Leute verstehen und ich 
kein Blah-Blah oder Wischi- 
& Waschi rede oder 
soziologischen Kunstunsinn 
produziere. 

Ich sage halt, was ich denke 
und ich werde von den Leuten 
auch übermäßig verstanden. 
Prost, zum Wohl. 


Ende. 


auch von mir gewollt wird auch 


ergreulen von 
Deut.schen anläßlich des Heiner 
Geißler-Interviews. 


Wenn von einer 
mulitkulutrellen Gesellschaft 
im jungst wiedervereinigten 
Deutschland die Rede ist, so 
laßt mich das sofort an das 
Ausländergesetz denken, daß 
der, jüngst angeschossene, 
. Innenminister Schäuble 
RE ussetüfteit hat und welches 

2 # im Mai vor Bundesrat 
veräbschiedet wurde. Wenn 
dieses genau betrachtet wird, 
werden sich die 
multikulturellen Veränderungen 
wohl wie gehabt im 
kulinarischen Bereich 
abspielen. Wer Tiefkühlpizza, 
Döner Kebab und Giros Pita nun 
für das Maximum an 
Völkerverständigung hält, der 
möge mir bitte intensiv seine 
Aufmerksamkeit schenken. 
Das neue Gesetz für eine 
"weltoffene und liberale 
Ausländerpolitik" basiert auf 


Peg 


—_ 
. 
u 


Ausländergesetz von 1965, 
welches wiederum im weitesten 
Sinne auf dem, bis dahin 
g' geltenden, Gesetz von 1938 
fußte. Eine schöne Entwicklung 
in echter "Come together"- 
Manier. Das neue Gesetz gilt 
für alle "Nichtdeutschen", 
also auch für ca. 
"Ausländer", 
„sind und 2,5 Millionen 
; Menschen. die länger als 15 
“,Jahre in der BRD leben. Wir 
ansprechen hier von einigen 
Millionen Menschen, die 

- kein Recht auf freie 
Familienzufuhrung haben, 

- in Ausbildung, Studium und 
Beruf benachteiligt werden, 

- wegen des Bezuges von 
Sozialhilfe ausgewiesen werden 
können, 

- pro Person 12qm Wohnraum 
nachweisen müssen um eine 
Aufenthaltsgenehmigung zu 
bekommen 
- und keın recht haben, 


« 


die hier geboren 


zu 


wählen oder gewählt zu werden. 
Außerdem können politische 
Akt ıvitaten von AuslanderInnen 


„ohne viel Aufhebens 

Ay kriminalisiert werden, falls 
sie den Interessen der 
“Machthaber nicht entsprechen. 


Ms36 (Verbot. und Beschrankung 

“dder politischen Betatıgung) 
sagt hierzu: 

" (1) Die politische 

Betätigung eines Auslanders 


kann beschrankt oder untersagt 
werden, 
1. wenn sie geeignet ist, die 


politische Willensbildung ın 
der Bundesrepublik Deutschland 
(2), die orffentLionhe 
Sicherheit oder Ordnung oder 
sonstige erhebliche Interessen 
der Bundesrepublik Deutschland 
zu beeinträchtigen. 

2. Wenn sie den 
außenpolitischen Interessen 
der Bundesrepublik 
zuwiderlaufen kann, (...)", 
aber was sind genannte 
"Imteressen"? 

Bedeutet das nicht, daß 
politische Aktivitäten, die 
auch nur in kleinstem Ansatz 
systemkritisch sind, jederzeit 
willkürlich verboten werden 
können ? 

$36 hat zu diesem Thema noch 
‚mehr zu sagen: 

(2) Nach Absatz 1 können 
" . insbesondere schriftliche und 
mündliche Meinugsäußerungen 
politischen Inhalts, die 
‚„Mitgleidschaft in bestimmten 
Vereinen oder sonstigen 
Vereinigungen und die 
Teilnahme an Versammlungen 
oder sonstigen Veranstaltungen 
untersagt werden. (...)" 


PS 


- 


«. ” 


650.000 ie: 


f&° Ländern erinnert, die von 
“unserer Regierung naturlich in 
u der Öffentlichkeit "ın Aller 
W. ‚Schärf" vers:teilt werden. 
ri. wert Ka ey Y 
24 t ö - ( le] 
eft + a 
dr : ! & noch 
= ! I l ltr 
: s er 1. lang. Das 
no vollıy» Fallenlassen des 


# «wurde ein 


».;geschaffen, 


Ist eigentlich jeder/m klar, 
was sich hinter obigem Absatz 
genau verbirgt ? 

3) 
können auch die 
Aufenthaltsgenehmigung 
räumlich beschränkt oder die 
Freiheit, den Aufenthaltsort 
vorübergehend oder auf Dauer 
zu verlassen, durch die 
Anzeige- oder 
Genehmigungspf licht 
eingeschränkt werden. Zum 
Schutz eines bestimmten 
Ereignisses oder einer 
sonstigen bestimmten 
Veranstaltung darf 
vorübergehend auch die 
Freiheit, die eigene Wohnung 
zu verlassen, »ınueschrankt 


? zugewiesen werden." 

Es kann demzufolge ein 
"staatlicher Hausarrest'" 
yyerordnet werden. 


A Mit diesem Ausländergesetz 


Instrumentarium 
das an die 
-.Polizeistaatmethoden von 


China-Prcblems, 
„Lybien, Waffen für Hussein und 
U-Boote nach Süd-Afrika. 
Niemand hat Skrupel, bei der 
Aufrüstung diverser Diktatoren 
Geld zu verdienen. Aber Dimos 
und Hassan sollen in Berlin 
gefälligst ihren Giros-Spieß 
drehen und nicht an 
irgendwelchen politischen 
Aktivitäten teilnehmen, die 
- eventuell ihre Situation 

verbessern würden. Und was 

macht die Opposition ? 

200 Anderungsanträge haben 

SPD, Grüne und DGB 

eingebracht, gegen das Gesetz 

als solches hatte aber niemand 
etwas einzuwenden. 

Suppenkasper und Wendehals 

Oskar Lafontaine hat aus 

Adelheid Streidel auch nichts 

gelernt und beweist, wie 

mensch mit konsequenter 

Halsstarrigkeit und Gauweiler- 

mäßigen Sprüchen den Begriff 

"Wahlkampf" noch schmutziger 

machen kann als er an sich 

schon ist. 

Alles ın allem hält der 

Seniorenclub in Bonn an seinen 

Uralten Vorstellungen von 
Deutschen und Nichtdeutschen 

(Undeutschen ?) fest. 

Die BILD-Leser, 
Schwarzwaldklinik-Gucker und 
Boris-Fans sind weiter stolz 

auf ihre wunderbare deutsche 

Kultur und schimpfen auf die 
faulen Asylanten ohne jemals 
etwas von einem fünfjährigen 
Arbeitsverbot gehört zu haben. 
Solange in unserem Lande immer 
noch Leute auf den abwegigen 
Gedanken kommen, Menschen nach 
Hautfarbe, Sprache, Religion 
und EG-Zugehöor ıgkeit 
eınzuteılen, werde ich mıch 


Giftgas in 


schamer, Deutscher zu sein. 
Solange "meine Leute" all dıe 
Scheiße kömmentarlos 
hinnehmen, kann ich nur 
ee ee nn 
hoffen, da Dımos und Hassan 
irgendwann den Giros-Spieß 
umdrehen... 
stefan 


Auf Grund des Absatzes 1 


| 


oder dem Ausländer ein anderer 
Aufenthaltsort im Bundesgebiet ® 


vrangzum M»nstertüöten 


3 
2 
4 
2 


Leider ist durch einen blöden rer .* Mesnung® nach tr Arzt 
Schicksalsschlag die Hälfte PEN Sa a DE, = nlern zejien 


des Interviews wieder "eher abstrakt”. sie  werlern 

überspielt worden, so daß dies .f Jıe yarze HC/Purk-Sache 

kein Interview, sondern nur e13=-rtlich“g h 11,0 sr, 

ein Bericht wird. Mit ULTRAMAN ler. wies ‚,‚ sinil sie 

sprachen Hanno und Tom. einfach eim | Jıe 

Der Bandname ULTRAMAN stammt, se Art von re ltiert = e 
wie konnte es auch anders Be ehalssh Aus der Aus ıhnen ee 
sein, von einer japanischen hervortretenden Energie. Klar, STRA NGE WA Ys 
Superhelden-Science-Fiction-D- diese Energie kummt mensch auf 

Movie-Serie und endlich wird RE: :O#-OSR DS 


Flensburger Str. 81, 2800 BREMEN 1, 
Tel.: 0.421-3.96.15.68 


E PERC MEEIS 
E HIDDEN GENTLEMAN 


ol Sin bbor 


fra MLP 1063-04 
balb SPydıofhalb hy , 
hmutierte ulbge, 2ooospechk 


SADATIO 


dieses Genre einmal entspre- 
chend gewürdigt, denke mensch 
doch nur an die Palette der 
zineastischen Meisterwerke aus 
dem Fernen Osten, wie "Krieg 
der Planeten", "Godzillas Sohn 
gegen Frankensteins Erkel'" 
er auch "Panik! Dinosaurier 
greifen an !". Der gute Ultra- 
man hat denn auch den Drang 
zum Monstertöten, was man der 
Band gleichen Namens sicher 
auch unterstellen könnte. Nun, 
LTRAMAN sind Amis. Sie kommen 
aus St. Louis, was sich in 
iner Kaffigkeit sicher auch 


v 
auf die Bandmitglieder AUTAU Ey, 
sprägt, da diese in ıhrer 


Mentalität auch dem Amidasein | EU CP HOSI-2b 
mehr oder weniger entsprechen. u ann REE TWETROMTORY 0 


Sie gehen alle einer geregel- ihren Konzerten direkt ın die ® 
ten Arbeit nach (von Platten- Fresse, denn Live sind sie OISON ANDY 
bis Mcöbelladen) und wollen wirklich -Vltramänner” und” so 


ieshalb auch sooft wie nur unverstandlic! 11 jez a 


eSNn D H Ss L nverstand ar Jez mt» ai 4 . / 
möglich touren und dem Alltag ing Oseser Leite” von IND AMAEINGFU ERHIF 
entkommen. Es fällt einiges an uns aus auch sein mas. FEB Way I2-EFA AAOLL. 
Bewunderung für die hiesige ne a a a a Fe 


jewun 
Szere ab, all die selbstorga- ven’Konse4,en:., I: 3 , . 

nisierten Konzerte, das Perinen Mar RS TSPAIT Macht m en NEV IM ERUAG % 

rei irgendwelchen Leuten, usw EAN TDIR UBS DER HERR KAM ÜBER SIE 
sr amatlrlich "In ‚St. ’z Louis 3 ea 2 

völlig unbekannt. Wiese t Am un 11 „ENTER THE ENTER FT 
Problematisch wirds nur bei ze.bstgewehlte Sch.elade zu 

ıhrer Auffassung von "Hardcor- passen: ZDanmazt wär Sg Eher al UBERSCHALL EH LP 016029 -08 
e" oder irgendwelchen Leben- recht merkwurlıg. 333 nach dem 

seinstellungen. Warum sie nun Interview‘. der. Baszist zı an N WATCH WIR: 
gerade diese Art von Musik ma- ram und mich bat. nicht alles Noh/ 

chen, weiß die Band leider zu glauben. was. der Sanger s 

nicht, vielleicht könnten sie “zählte, Lezser nüoch,es yar 

genausogut Funk spielen. Ihre nicht zu Inucken, dern: He" 

Texte haben mit dem Genre ih- EIS FEIINTZWI NIE YICHRON 


‚IN A PARALLEL WORLD 
" BULB NO. 1 EFA 11052-08 


OMHUTES OF FIREEIRBAOTE Mu! 
ÜORNAMENT 
& \VERBRECHEN 


ON EYES 
”-BULBNO.2 EFA 11053-08 


REM ENPMOLINITS 


MEET v5 AT THE BP 
IM EFA VERTRIEB 


z2 


DIE TUPELO STORY 
ve: Zu BE a KIN, 


& Es ist Freitag, 12 Uhr mittags ist am Hbf Bremen noch nicht so 
1 


wahnsinnig viel los. Wachtürmler stehen stunkig auf dem 4 
Bahnhofsvorplatz, Großmütter umklammern ihre Handtaschen während 

4) sie von den Bänken aus die Tauben beobachten. An einem 
0. unscheinbaren DLRG Stand hat sich eine groteske Crew angesammelt, 
: der Losverkauf für die Tombola ist gleich Null. Gelangweilt E 

RM beobachten der Losverkäufer, sein Freund Elvis und einige wenige, ! x 

un die sich noch an den King erinnern können und treu zu ihm haltend | 
auf seine nächste Scheibe warten, wie ein zerzauster Langhaariger 

Di und ein unrasierter Norweger sich auf den Bahnhofsvorplatz 

. -T Iezer, Bald stößt zu den beiden ein anderes für die 
„u.Bahrıhofsgegend sehr ungewöhnliches Paar. Ein Typ mit Kopftuch und 
ein zweiter Langhaariger, dessen Haarpracht einiges andere in den 
Schatten stellt... Begleitet von einem Rough Trade 
Plattenmenschen ist Gary von TUPELO-Records aus der Erdbeben- 
Hauptstadt der Welt, Sarı Francisco, Californien in der 
Stadt.TUPELO veröffendlich hauptsächlich krachiyge, abgefahrene 
Gitarrenbands von denen einige wie NIRVANA in Zuge des SUB-POP- 
Booms relativ erfolgreich waren. Eine Chance für ein Comeback für 

“ug Elvis? GAGS’N’GORE knüpfte erste Kontakte. 

"—— GNG :Möchtest du “n paar? De ° 
<zeigen auf eine Gummibärchen- 
Tüte> Also, erzähl uns doch 
erstmal was über die 
Geschichte deines Labels. 
GARY:<Da er den Mund voller N 
Gummibärchen hat entsteht eine y 
kurze Pause, in der sich alle; 

ER erstmal mustern. Dann aber...> 
Okay, das Label begann im Dez“ „ 

fr 87 zu existieren, ich hatte 
vorher für eine andere 
Plattenfirma gearbeitet, die 

Be: Geschäft aufgab. Ich 
wollte sowieso lieber mein 
eigens Label machen anstatt 
für irgendein anderes zu 
arbeiten. Und ich war drauf 
und dran diese FLAMING LIPS- 
Single <die mit SDEUgG- 
Machine/Strychnine">zu machen, R 
die, eınzigen Leute die ich 
xarrte waren allerdings Ban. “ > 
REVOLVER aus England. Sie Re s BERROEN. 3 Re | % Ai} 
meinten FLAMING LIPS würden. NIE S ei; 5 
nicht gehen, aber im Prizip 
eın Label von mir ın den 
Vertrieb zu nehmen wäre kein 
Problem. Ich traf Leute von 
SUB-POP und sie gaben mir eine 
SWALLOW-Scheibe, die sie 

— selber garnicht haben wollten, ® 
und die verkaufte so 5000 
Kopien und das war’”s. Dask 
brachte genug ein um vonß 
Veröffendlichung zu Veröffend-f - = 
lichung weiter zu machen. Est bei TUPELO-Gary. Das neue Alhum erscheint 
ist immer nur ich, nur eine r 
Person, und REVOLVER in 1 991 FR 


Bristol machen den Vertrieb in 
einige Läden. 


OD h} . 
P = 


ö - . BEE ER = N 
GNG: Wieviel Platten hast dulW@lGarRY: Es ist Streß, ich werde Ich werde versuchen ein Album 
denn bisher rausgebracht? FE: wahnsinnig dabei. Die Alben und "an paar Singles im Jahr 
GARY:Zu viele. 88 waren es 9% zusammen zu stellen, Konten‘ von einer Band zu machen, sie 
" gnd es scheinen so 12-13] > führen und so, das ist es auf Touren zu unterstützen. 
dieses Jahr zu ‚sein, und es@ 2 nicht wert, für niemanden. Esr & GNG:Was kommt als nächstes? 
Kemmen. hoch "Zwei, GEg2 andere, ist so, wenn du erstmal Geld GARY:Oktober ist nochmal sehr 
also sowas um die 15. Ich Hast fühlst du dich doch wie voll, eine neue NIRVANA-# 
werde niemals wieder so viele m Süßwarenladen und sie Single; ine von BEAT 
machen. Und "Sie waren’ alleEu „agen: "Was immer du wilier, HAPPENING, eine LOVE BATTERY- 


Flops bis auf drei bis vier 
Bands. Und das ist schlecht 
für die Bands, diese Flut von 


Bmach”s doch." Und du hast das 
Geld und tust es und am Ende 
bereust du es. 


Mini-Lp, COFFIN BREAK-Album, 
$| DICKLESS machen eine Single,‘ 
THREE JOHNS ein Album. Sie 


Platten. Ich find’s schön für GNG :Wie wird es jetztf sind alle gut, aber sie 
das Label, aber für die Bands weitergehen? brauchen alle viel 


BEINSES nichte. GARY: So fünf bis sechs f Aufmerksamkeit. Danach wird es 


GNG : Du kannst keiner genug ; se. hi dan > 
: . h n Bands, die 9 erstmal ruhiger, 
RE 2 DEDsPn „SUSE es. He 54 erstmal die letzte große 


m Herzen liegen. % 
was? = \ 


Explosion. “ 
2 er 


WW 


oe. 
Mr} 


“ a 
2) Ba 
a 
f, 


ir 


i 
äh, DICKLESS? 


% GNG: Du magst, 
= GARY: Ja, 


lassen 


MELVINS, STEELPOLE BATHTUB, ED I, was sie uns machen 


konfrontiert gewesen? 


dass tue ich protestieren schon durch die 
; wirklich, Ich weiß, viele Art wie wir leben. Ich meine, De 
Leute hasen sie, weil sie in SF.” wird!’ es’ -Tast Schon \ 
+" meinen, daß sie nicht spielen erwartet, daß du politisch 
können, aber das stimmt nicht engagiert bist, und ich würde 
ganz. Sie haben die größte sagen in den meisten Fällen 
Persöhnlichkeit von allen sind es die Bands auf TUPELO i 
diesen Bands, sie quälen sich nicht.Es ist in San Francisco pe“ 
7 am meisten, und die Drummerin allerdings fast schon angepaßt Ab a f 
ist großartig. Sie spielt =y politisch drauf zu sein. Und, ‘ 34 
e besser als ich oder NIRVANA”s die Bands mit denen ich n 
9 alter Drummer. Die Sängerin’ arbeite...äh, wir wollen uns ® 
ist nicht mehr die selbe wie nicht zwingen lasen Recycling- 2 
früher, Kelly singt; nicht Paper zu benützen. 
mehr. GNG: Sollte Politik überhaupt =: 
GNG: immerhin etwas. was mit der Musik zu tun 
GARY: "Nunja, die Neue, Margot, haben? re 
ist 2Sehr- gut,._ sie hat viel GARY: Man muß sie nicht KIT 
Charisma und Talent, aber ich vermischen ‚Politik in der Welt ® 
fand auch Kelly gut. und im täglichen Leben sind 
GNG:Das Label ist immernoch eng miteinander verbunden. Wir 
eine Ein-Mann-Aktion? sind so isoliert, abgekapselt, 
GARY:Ja,..an sich schon. Es in uns selber eingesperrt, so 
gibt Publicity hier, in daß es schwer für die Leute 
Belgien, in Holland, in 'Wwie Kurt von NIRVANA ist, die 
London. Es..ist größer als 3 die Texte schreiben, aus 
vorher, es gobt scgar eisen diesem Käfig herauszuschauen. 
Labelmanager, aber ist gt “ Viele haben schon soviele 
immernoch allein meine Sache, Frobleme mit dem wirklichen 
ich hätte Angst davor, wenn es © Leben klarzukommen. FOl1TEIK 
anders wäre.Es ist überhaupt 4 ist für viele von uns sehr 
"nicht wie ein Aamerikanisches weit weg. Egal gegen was du 
Plattenlöabel, es SE. protestierst, du wirst immer 
immernoch meine..Vision oder, von jemandem kontrolliert, da 
sowas.<lacht> kr | ist imer jemand, der das Ganze 
GNG:Die Label-Politik? 4 überwacht. In Amerika wollen 
GARY:Keine Label-Politik. sie, daß du sehr...ruhig bist, 
4. SNG: Wonach suchst du denn die sehr durchschnittlich. Und 
J Bands aus? dafür machen sie das Leben 
ASARY: Es gibt kein bestimmtes sehr einfach. In Amerika zu 
« Konzept, wenn ich es mag una leben bedeutet für viele 
* sie nicht Idioten oder Wichsersz Freiheit mit der Politischen 
sind und sie nicht denken „ Rechten gleichzusetzen, 
5 daß ich ein Idiot oder Wichser , während überall anders auf der 
“bin, dann mach ich's. Welt die Linke Freiheit: 
GNG:Wo findest du die Bands? bedeutet, denke ich zumindest. 
GARY: Verschieden, einige von i Es ist völlig anders in den__ 
den Labels kenne ich, bei Staaten. Sie wollen, daß wir ein Sticker auf dem Album ist 
BONER aus San Francisco z.B. glücklich sind, ich meine wir fi alle es kaufen. 0." 
ist Tom, einer meiner besten ‘sind nicht glücklich, so ist GNG: Bist du schonmal’"R* 
Freunde, ich mag seine Bands, 4 es wahrlich nicht, das einzige MELV persöhnlich mit der Bewegung wow 
ist z. 


Bet 
. 


-i 5 


= ONYIROHN : 


HALL, DBOMB, ich liebe BR Musik. ich meine da stellen GARY: Also, nicht direkt 
seine Bands sowieso, BONER ist sie sich uns nicht in den Weg. persöhnlich Ich verkaufe um 
mein Lieblingslabel aus den Es wird zwar schlimmer, die & Geld zu verdienen Platten, 
Staaten. Ich mag auch viele % By ganze Censorship-Kampange, nicht nur von meinem Label, 
SUB-POP--Bands, aber nicht ? aber wir ignorieren es halt. . sondern von allen Möglichen, 
alle. Es ist sehr schwierig Ah, zurück zu Frage, es gobt wie ROUGH TRADE, nur viel, 
mit SUB-POP zu arbeiten. eswgfl kein Muß für die Musik { viel kleiner, so an ca. 100 
NIRVANA ist die Band, die ichW politisch zu sein, das ist Läden im Westen, in 
wirklich mag. Einige Bands hab d genauso ein Käfig wie alles Kalifornien, Oregon und 
ich nur so für mich selbst 9 andere, diese glauben daß Washington, und diese Läden 
geholt, wie die THREE JOHNS. AN man es machen muß. Wir sagen, sind damit konfrontiert.Ich 
Ich habe allerdings noch nief% ‘ was wir wollen. verkaufe ihnen CARCASS und sie 
«Seine Band veröffendlicht, weil BIGNG Ist es denn schwerer in Ä lachen uni erzählen uns wie 
sie mir ıhr Demotape geschickt BR ; den Staaten die eingenen © Eikern sich beschweren und 
haben... Ich weiß nicht recht Schranken zu überwinden und aufregen über die Musik. Aber 
wie sowas passiert..... Leute 95 sich zu engagieren, gerade ich bekomme keinen Arger 
kennen, Freunde von diesenf 3 weil es dort so einfach ist dafür, daß ich solche Platten 
Leuten kennen... his alles zu ignorieren und vertreibe. Und sie verkaufen 
SNG: Einige von deinen Bands = "glücklich" zu sein? mehr, allein wegen der mn 
klingen für das ungeübte Ohr RAUMMGARY:Ja, ich denke, 3 a Reaktion auf die” 
etwas schräg, vieleicht sogar". Hauptproblem in den Staaten . 
krank... % E Ei a daß wir alle sehr ee h’ 
GARY: hehehe... I gelangweilt sind. Das Leben} ENG Klar, Prag PReT 
, SNG: Ist das einfach deine#g&@ ist zu einfach. Es gibt mehr Kilie Sehr Spaa 
Geschmack, eine Form von soziale Probleme als wirklich GARY: Es ma ee re 
Protest oder was sonst? Politische. Und uns ist es SARY: cn = Er m a ni 
GARY:Der einzige : Protestussdgenicht erlaubt zu wissen, was ie Witz:"Hi, hies ist Gary vom 
dahinter ist, daß ich nichts Weil wirklich los ist, wie esh uno Vartrien er 
tun muß, was ich nicht will. dei innerhalb aussieht und wasf aba ehe Bee 2: ER 
Und ich glaube die meisten > , Amerika in der Welt nischen. Platten Hr 
Bands denken in die selbe Wansteııt. Haufen Scheiben, die dazu 
Richtung. Ich denke wir wollen WEAMUWGNG: Macht ihr aktiv was gegen p auffordern die Regierung zu 
duns nicht sagen lassen was wir ar se BE aas Censorship-Movement ? tar..- ü noch etwas 
zu tun haben. Weißt du, in - N GARY: Wir sind aktiv indem wirgg änärchistische Propaganda." 
‘A Amerika und überall mußt du sie konstant ignorieren. Wenn ax BE ste aaen: "ol ja 
dich an gewisse Standarts sie wollen, daß wir Sticker bliud! ae damit ar 3 2 
“B anpassen, oder es istmadiMauf die Alben machen, daß die® and. In wRieit hat dein Label 
zumindest einfacher, es zu fu Texte nicht für Jugendliche vom SUB-POP-Hype nrarietärt? 
tun. Das ist das Einzige Biseeignet sind machen wir 2 f GARY erhr Mar a sine Meiide 
wogegen wir protestieren. ‚selbstverständlich nicht,es ‚geholfen. Jetzt versuche ich 
GNG: Also keine Protest-Songs. jist uns egal.An sich ist ja A: "aber. nfeh davon zu 
=" Protest- ca Base ud irn abei en ran dastanzieren, es” gibt zuviel 
AIEREE . er ie Rn, BEHS 3 


en HALL ei u 
GNG: NIRVANA haben auch voll 
die langen Haare. 

GARY: Sie haben sie 
abgeschnitten, wie 
MUDHONEY.Für mich hat es aberf 
mehr mit Unsicherheit zu tun, 
nicht für jeden, aber bei mir 
war das der Grund, warum ich 
sie wachsen ließ. 

GNG: Einen Rat zur Haarpleye? 
GARY:höhö,...äh. wascht es * 
bBie3Mmicht zu oft und laßt es, 
wieses ist.Bloß nicht bursten. 
GNG: Kannst du dir Musik ohne 
 Ksitarren vorstellen? 

GARY: Nunja, es soll 
®eexistieren. Aber nicht in 
meinem Haus! 

DANN WAR ES ZEIT FÜR DIE.... 
FANQUESTIONS: 

GNG: Weintest du während E.T.:? 
GARY: Nö. 

SNG: So? Jeder weinte bei E.T. 
GARY: Du meinst als er Soooo 


a" 
% \ j : } N 
: . : ' E ; macht <imitiert den 
N : 5 Sr f BE Leuchtefinger auf seiner 
Kr : « 


Nase>? 


e zug GNS: Nein, wie er tot in der 
mit Gen MEIER. SUB-POP-— Die 


Sache mit dem Hype beinhaltet 
natürlich auch, daß er 
irgendwann vorbei ist. Ich bin 
= lieber bekannt dafür gute 
Bands Zu haben, 73° Jen We 
bestimmtes Image zu haben, "*®. 's auch Seattle und so... San 


oder sowas. Nach einiger 2: > Fracisco ist der beste Ort an 
denken die Leute, daß ıhre M der Westküste. Da macht Biafra 
eigene Scheiße auch nicht “ sein Ding die meisten von 
stinkt. und. das ist sehr diesen Bands sind gut, da ist 
gefahr F ich? Ich denke nıcht, diese Hardcore-Sache SAMIAM 
daß es schon. so weit ist, ich und. so, da gobt es die Folk- 
lenke sie sind ımmrnoch gut, Scene. Die große Sache ist im 
aber ich will kein Teil davon Moment das Imitieren der RED 
sein.Ich lieb NIRVAN, und ich HOT CHILLI PEPPERS keine 
liebe auch DICKLESS <wirft Ahnung ob es das schon hier 
einen strengen Seitenblick auf gibt, aber that sucks! Aber es 
Lars. > ist Platz für alles. Ich 


GNG :Was halst du von ıtrer ylaubve, wir BER ganz gut 
Veröffendlichungspraxis, 


Kühlbox liegt> Hanno ruft seht 
nicht -> 

GARY: Ich hatte ein Date zu 
?* dem Film, ein Mädchen namens 
Nora. Sie weinte. Wir sind 
auch nie wieder zusammen 
ausgegangen... 

GNG: Was ist dein Lieblings- 
Gitarrenakkord? 


: Das ist Los Angeles. Wir & 
in San Francisco sehen L.A. 
garnicht so als Teil von 
Kalifornien. Weißt du, es ist 
schrecklich, naja nicht sooo 
ein schrecklicher Ort, aber 


= ? rein, .besse als andere. Wir 
seltene 7" mit farbigem Vınyl gehen nicht raus und versuchen 
ım Klappcover? «' ganz San Francisco zu 
GARY: Barenscheıße. Naja, Aber #® toherrschen, wir leben. halt , 
gleich macht es Spaß, man fr nur dort. RE es 
ER ES EL Ich sage „ ra GNG: Sind die West- east zeute LWINS GARY: Oh, das offene E. Den 
Een SERRARS muß ag Such anders als ier Rest der kann ich hervorragend. 
Fe dieser Singles für mich Staaten? GNG:Das ist doch der, wo man’ 
Fa Bon e. re ByPIDZ- GARY: Ich denke schon, garnichts greift, eirfach nur 
ıne, ar anhore,, UM eigendlich bın ich aus Geogia. anschlägt. 
eine, aie-isch-yin..der tollen GNG: Hat N; 
Verpackung einfach nur er, 


2 } W N A Person ein Label zu sein was 
aufbewahre. so auf meine Art y mit eingebildet oder 


bin ich gerau so ein "Sucker" Ss 


Open E. Alle benutzen es. Mıt 


dieses als eine GARY: Klingt gut. SPACEMEN 3 = 
| viel üben könnte ich vieleicht 


5 R egozentrisch sein zu tun? auch Jas 6 lernen. 
‘das Werterbuch.bietet hierfür GARY:Ich denke, jeder ist eın GNG: Mıt wem wurdest du geın 
Saugnchk!. + f "Saugender { bißchen egozentrisch. Ich weiß ın einer Band sein? 
FURPEDICAUB: Er; Dussel : PRRt nicht, was: du mit eingebildet GARY: Tom von BOÖNER and der 
Gimpel als Übersetzung an. Jmeinst, für mich ist das ein = Gitarre, Mıke von STEELPOLE 
Aıcn denke, Ahr wißt schon was Msehr negativer Begriff. Be BATHTUB am Bass und ich an den 
gemeidk ist.Ir> wie alle Wiergozentrisch paßt eher, mal Ki Drums. Und so machen wir es 
en ın den Vereinigten in - Efühlöe ich mich sehr stark, ie auch yerade. 

Se Be) 741 mal muß ich mich echt .SNG; Du hast drei Wunsche 
ann. a AR Beziehung, | BA schanen... frei, was wünscht du dir? 
GARY: BONER’s Tom, er ist mein Meng: Ist das hier deine Be ı: Meine Freundin, wirt 
bester Freund. wir haben ein fg Lebensaufgabe? WErNeY kommen... ‚Alexa... 2. 
ka nsam>s Kür: eine sarY: Ich habe noch andere Jemand wird meine Arbeit fur 
Isgerhalle. Wir arbeiten nicht MEJX4Dinse im Leben, aber zur Zeit mich machen. und 3.,...ıch 

zfüreınander, aber miteinander. “jmache ich das hier. ee ee 
“Die anderen Labels, mit denen GNG: Was würdest du noch gerne Ba  »inen "Dritten PEpaEh 
unterhalte ich mich gerne oder iz pi h h Asse aaa EL a See; 
f : c in: "due noc 
hs ni Schlagzeuger, ich würde erne SNG: Wer ist dein 
pressung, wie von BLACK g ER g 


a Lieblingscharakter aus der 


-ÄlLABEL aus Seattle. Ich denke, Muägk in einer erfolgreichen Band 
: ge Sesamstraße? 


- die beste Musik kommt aus demigägtg sein. Ich machte einen Uni- 


Nord-Westen, aber es ist nicht ek Abschluß in Englischer Sant: ., Krümelmonster, 
‚, ganz besonders nicht nur u Literatur, ich wäre fast ıt1V. 
a et Es gibt ein Label Re Lehrer geworden, aber dann : BG: Rechen GBERPASETTRERURFT 
namens "LEPPARD _ GECKO ich nt. ließ ich mir die Haare re en 2 dollsten? na 
Asche hald "ER SEAWHEAT BA a wachsen... Ich will vieleicht ‘ SART: eenage-Mutant-Ninja- 
Album fast jeder da fast WU irgendwann Schreiben, aber ich urtels | 
jeder, der nicht unehrlich Pr 5 . BES WERTE, WON us e SNG: aut Fa DLARRN Arne 
2 = c dabei ist, das hätte Streit 


überhaupt passieren wird. 
GNG:Glaubst du. daß alle 
Rock”n Roller lange Haare 


ist, der. - iiiiidipendent ist, 
mit dem arbeite ich zusammen. 


gegeben.Was ist deine 
Lieblingsfasrbe? 


7 EBENE: Eee a 
= _ ae GARY: Nein,... ich denke, ich Warum? 
ie eriTe Di Be brauche es um meinen Kopf zu = <sehensverter, 
N G oder verstecken, um mich dahinter ]$} REN Blick? ....: ES 


E zu verkriechen. Bi so viele schöne Sachen, 


WER rel ran. Ve. 
= 3 
BES 4. 


P2 EEE 133 a EBAR 


ee 


vb - 


ein Leben gäbe, wer würde” 
deinen Part spielen? 

GARY: Wenn ich egozentrisch 
wäre:Nikolas Cage. Wenn iche.”}. 
realistisch wäre: Walter’ % 
Matthau. . 


7 12 
+. 
"27 
23 
GNG: Welches Tier würdest du 


i b/ : Ss 
ut, rs = 
“ EN 7 « Pe RER | en . 
N) 
! 
a; 
d sein? 


! 
\ fie Grün sind... 
ı GNG: Wenn es einen Film über 
> 
Mr / GARY: Ich würde gerne eine us 
re Katze sein, aber ich wäre wohl . 
)e 


3 eher ein Hanster. ni 4 
Kr GNG: Was machst Ju 2 } 
\n Liebsten, wenn keirer 

X zuschaut? 


GARY: Mir die Haare ausreißen. 


\_.234SNG: Erzähl mal diesen Witz zu z 
La--2M Ende; Ein Russe, ein L « 


e Amerikaner und ein Deutscher 
sitzen in einem Flugzeug. Das 
Be :1ugzeug stürzt ab und es gibt 


> u f > > 
; i ER Sn ı e 
Pe re EM 

ıis7.» 


N nur einen Fallschirm. Da sagt 


N der Deutsche:... 
E "Ma GARY: "Nett euch kennengelernt 
Bu >Uu haben, Tschüß!" War das die 
= richtige Antwort? 

<Auch wir wußten sie nicht, y 
und damit war dies Interview, Je 
in dem © Gary -lever 


geschafft hatte AUrEcH 
hundertfaäche Nernung von 
Bandnamen prächtig für das #4 
Label Werbung zu machen (Aber 2 
wozu sind Promotion-Touren N 
ienn sonst da?), zu ENDE. “ 
ud 
Be - 002 2 - u “nr 
ae H- 
MELVINS an % 
"Games Tamıng Army An > bemmut Min Üinee VD IE 
d 
. % 
h | 


oye 


B 


“BLEACH” 


a D4 


2" 
KR YE De) 


0 
72) 
35- DM incl. Porto 
achtung NEUE 


\: 
RA e 
‚Llon 


Dos 


bei .: 
mailorder 
adıeSSa 


B 
E=%2 


F 


gen. 
. N =, !2 vw Da 
. “ Pr 9 
Pr ka z ° 


Es gibt wohl kaum eine ak 
gut ist und von allen Sei 
grunde brauch über. die 
werden und auch wir waren 
ein Interview machen s 
gelohnt. 
FUGAZI 


haben mit ihrem kraftvollen, 


einfach gehaltenen Sound 


Jenseits von HC gerade zu dessen Bewußtseinsbildung beigetragen. 
Über diese Band wurden viele Menschen angesprochen, die sonst 
kaum für diese Art von Musik/Denken zu begeistern sind und dies 
zeigte sich auch auf den übervollen Konzerten, wo sicherlich kein 


Hardcore-Publikum zugegen war. Dies 
Ansatzpunkt, wo einige Leute schon wiege, 
"populär" (siehe hierzu auch das ER PFUCH:HAH 
Meinung nach aber haben FUGAZI eine ZEIT IT 
zwei Jahren, wo sie aktiv sind, Bio ZT 
und bewegen sich jenseits irgengArl, 
Musik ist einfach eine der glaubha” 
‚hat diesen Namen noch verdient. | 
Das Interview führten Hanno & Lars 


SNG: In Deutschland -jubelt 
eine Medieneinheitsfront euch 
"geschlossen hoch, fehlt da 
nicht ein bißchen die Kritik, 
die einen voranbringt? 

! Ich weiß 
nicht,wie die Situation in $ 
Deutschland ist, aber ichss% 
kenne die Englischen 2 
Amerikanischen Zeitungen, X 
in denen ist reichlich Kritig 
Ich meine, Leute .: 


freut es mich. 


ı Bist du auch ' 
einer von der Einheitefront%; : 
SNG: Nö, ich hoffe nicht. 


JAN: Wollt ich nur wi 
weil du sagtest,%daß es 
geschlossene Front gibt. . : 
SNG: Noch haben wir gar nichts 
geschrieben. Es ist einfach 
nur merkwürdig, bei anderen 
Bands sagt der eine, sie sind 
ok und der nächste, sie sind 
schäbig. Uber euch scheint es 
nur eine Meinung zu geben. ° 
SUXı Welche Kritik sollten 
denn die Leute haben ? ö 
JAN: Wenn dich das stört, was 
‚sollte denn kritisiert werden 
SNSı . Vielleicht die 
Songstruktur,- da ist f-Te] 
ziemlich alles ein Schema, ich 
finde das ok für eine Platte, 
aber nicht für das Vinyl, was 
ihr jetzt herausgebracht habt. haben 
Gut, dann habt ihr ja 
einiges zu schreiben, 
kritisiert uns! Siehst du, die 
Sache . ist die, wir machen 
keine Musik,’ um Deutschland zu Die vier Jahre als Band haben: . 
gefallen ode& nicht, es macht uns soweit etabliert, daß wir 
keinen Unterschied für das, ‚gine Identität weg davon 
was wir machen. Die Tatsache, + Z Mip..,bereun keine der 
ya Kon ken ale vobak, 75 R "Hymir waren oder 
c rigens anderer Meinung Yrngenes, es ist 
bist als du, daß wir ZZ ach” : wir 
Radioshows und Fanzines x 
kritisiert werden, ändert 
nichts. Du kännst die Musik 
mögen oder nicht mögen, es . 
macht keinen Unterschied, es 
verändert nicht den Standpunkt 
der Band. Wir haben auch keine 
Sache wie Public Relations, 
wir verschicken keine Platten, 


“deiner :;::: MINOR THREAT- -_ 
Leute 
A m Be 
sam em re 
AT-Sänger.. " ; a 
JAN: Ich denke nicht, daß "das 
alle sagen, _ 
«Ich glaub 


neue ' Band 


Endeffekt nie benutzt. 
die Leute es benutzen müssen, 
weil sie so faul 


SNG: Wie entwickeln sich die 
"Songs, ' wie läuft “ die 
- Interaktion in der Band ? .- 
. Musikalisch gesehen, 
schreiben wir alle vier, wir 
sitzen alle zusammen und, 


. 


,,7.0. gleich", 


SEN hat : seine . 
1. Definitionen, Mainung wir. 2... 
‚müssen einfach sehen;: die .:.: 


:Vergangenh ER sind, die 


= : Sixties-Bands ha 


das _im Sur. PERIZE 
wenn ,: "., 
ns gespielt, :#’ slalbe 


sind, ''% 
vuyg daß das sowas neue 


benutzen sie es aus Faulheit. .;.- 


"u versuchen 


jetzt .-.. \ 


ist natürlich auch ein 


"Xeten und ihr Denk = i 
u 


komponieren. Textlich gesähen, 
Schreibt jeder & Songs; die 
er sinot. Es, j ein :sehr 
demokratischer}: wenn du: das 
Wort bemt$n willst, 
= BONgGPrOZEeß. Wir __. Naben 
keinerlei vorgegebene 
Strukturen, keinsrlei 
spezielle Ideen, oder eine 
Richtung, in die wir wollen. 
Wir machen im Keller rum,: bis 
alles gut klingt “und : dann 
sıspielen wirs. Und manchmal 
mögen es die 
"manchmal nicht. Im Endeffekt 
aber sind die Songs so wie wir 


“ "sie mögen. Manche Leute sagen: 


+ "Boah, ihr klingt immer noch 
andere wiederum 


‚» kritisieren, daß 


unggricht ER 

© ;:’mehr Songs im Stile deersten : ... 

? Ich meine,.jeder nn u 
; genen - *;.\ 


sv Lp...machen. 


Menschen verschied! : 

er verschfeden 'dind.- 

L7FR - gibt gewisse Sounds, 

u manche. HC-Hands :; eine 

. zeitlang verbinde, .inige 

n- = auch 

‚ einen gewissen ynd:: Ich 

persönlich denke Eht.: das 

; wir. irgendeine neus'Bewegung 
» ‚anführen, ich 

“arbeiten für _ uns 


N‘ %, Was 
"&N heißt schon 
bands", } 
., dreißig Jahren , Gitarre 
ist Mit 
ist -das so 

wis, 


2 RL uns 


"-„herauszufordern. 
.“ „machen, 
Sy aufregend ist; 
"ti neues eher, als sich an 
altes anzulehnen. Ea? ist 
interessanter, zeiigendäsisch 
. ©der modern 
andere“ Zeiten zu reflektieren. 
„Nicht als Konzept, sondern das 
‚ ist einfach lustiger für uns. 
" JAN: Es ist: auch in letzter 
„Zeit „sehr ‘ populär uns _ mit 
Bands wie BIG BLACK oder 
MUDHONEY zu 
. hauptsächlich ‚Bands, die für 
R gr: 
G- 


- 


ea de E72 HABE ms 
A Te ren hie 


FOR ON PNLERET 


Leute‘: und ET 


dehke, : wir ı 
alleine - 
Irgendwo, es gibt keine Neuen 
N 0:4 "nation-wide Suitarsoynä': ? 

"American guitar ', 
die Leute haben seit ' 
Bicht, ‘.- 


als’: Band 


zu sein, als ..: 


vergleichen, 


ar 


EIER 


rer, 


ER RER = 


& SER 


sich schon populär sind, es 
ist ein seshr einfacher Weg 
für Leute zu sagen:"Hier, der 
neue Gitarrensound"”. Ich finde 
nicht, daß wir wie MUDHONEY 
klingen, und auch BIG BLACK 
war eine sehr besondere Band. 
Ich glaube es ist möglich, für 
Musik alleine zu existieren, 
ohne Mitglied in einem Club 
oder einer Gang zu sein. Wenn 
das Categorisieren so 
allgemein wird, zeigt das nach 
meiner Erfahrung einen Mangel 
an Vorstellungskraft der 
Medienleute. Klar, wir sind 
aus D.C. und es gibt dort 
Bands, die uns beeinflussen, 
aber wir sind kein richtiger 
Teil einer konzentrierten 
Bewegung. 

GNG: Wie kommt es zu eurem 
Gitarrensound ? . 
GUY: Ich mag Gruppen, die 
unkonventionelle Instrumente 
benutzen, eine Band wie 
NEUBAUTEN, die verschiedene 
Dinge macht, um andere -Sounds 
zu erzeugen. Was mich bei 
dieser Band aber interessiert 
ist, daß wir mit sehr 
konventionellen Mitteln 
arbeiten, wir benutzen keine 
Effekte für die Gitarren, wir 
schließen sie einfach so an 
und spielen. Aber diese 
einfache Struktur versuchen 
wir immer weiter zu treiben, 
um andere Dynamiken und Sounds 
mit diesem 
Rock” N”’Roll-Setup zu 
erreichen. Für mich ist es 
einfach interessant, die 
Gitarre eingestöpselt und 
merkwürdige Percussion drüber, 
es ist simpel, aber das ist 
egal. Ich denke, der Rythmus 
ist das wichtigste an der 
Band. Ich wünschte, Brendan 
und Joe wären hier, denn Bass 
und drums sind der wichtigste 


Teil des Bandsounds. Ich 
interessiere mich immer mehr 
für Musik mit kompakten 
Rythmen. ; 


GNG:; Ihr habt wirklich 
<einerlei Gitarreneffekte 2 
(>Staunen...) 

GUY: Nein. 

GNG; Vielleicht ein kleines 
bißchen Delay ? 

GUY; Nein. 

GNG; Nur diese Rickenbacher ? 
GUY; lan benutzt eine Gibson 
SG, ich benutze eine. Junior 
und eine Rickenbacher, und die 
kommen direkt in den Amp. 
(>Siehst du, Thies ! So wird 
das gemacht, nix Wah Wah...) 
IAN: Kann sein, daß der 
Soundmann irgendwas über die 
PA macht. Einen Hauch von 
Reverb vielleicht, sowas kann 
sein. 

GNG; Seid ihr eine politische 
Band, seht ihr euren Beruf als 
einen politischen ? 

IAN; Unsern Beruf ? Naja... 
(>Profession war das Wort und 
ich dachte, es paßt ganz gut 
für "Beschäftigung"...) 

GUY: Ich denke, Politik ist 
überall dabei. Wenn du mich 
fragst: singt ihr Songs, die 
die Regierung stürzen ? ; 
würde ich sagen: Nein. Aber 
die Leute stürzen die 


Regierungen und Leute kannst. 


du verändern, kannst du 
inspirieren mit Musik. Wir 
machen Musik, die hoffentlich 
Leute dazu bringt, mal andere 
Sachen zu tun. Es hat schon 
was politisches, sich um die 
geschäftlichen Sachen in der 
Band zu kümmern, 
Benefizkonzerte zu machen, 
autonom zu bleiben in einer 
Welt, wo die Leute mehr und 


einfachen‘ 


mehr ihre Kontrolle an das Big 
Business abtreten. Aber ich 
würde mich selber nicht als 
bezeichnen, 
gottseidank bin ich keiner. 
Musik ist eine kraftvolle 
Sache, die einen Einfluß auf 


Politiker 


die Politik haben kann. 


JAN: Textlich ist es eine 
Interpretationsfrage, manche 
Leute sagen, eure Texte sind 
so gerade heraus und direkt, 


rridera aaran aıre Tevyta aace 


“Burning Too": "Do it, :do it", 

aber. ich sage nicht, :was.. Das: 
muß .. jeder - für selber 
herausfinden, 


it. finden‘! 


3; wir, 


Kunst halt verschieden, "jeder 
kämpft auf einer anderen 
Stufe. Es gibt Platz für alle 
Ideen auf der Welt, Ideen 
brauchen nicht zensiert zü 
werden, Ideen sind nicht 
destruktiv. Ich denke Leute 
sind destruktiv, eine Idee 
existiert einfach, die Leute, 
die sie benutzen sind gut oder 
schlecht. 
GSNG; Ist es nicht komisch zu 
sehen, wie der Song "Straight 
Edge" zu einer ganzen Bewegung 
konvertiert ist? 

Es zeigt, daß die leute 
Sachen interpretieren, wie sie 
wollen. Es ist egal, wie oft 


dagegen: 


Leute visleichg 


du in Interviews auf dies! 
Fragen antwortest. Du kannst! 
versuchen aufzuklären, immer 
wieder, und an Ende machen die 


leute doch, was sie wollen. 


Ich habw es aufgegeben, das zu 
tun. Ich glaube es gibt Leute 
im sogenannten Straight Edge 
Movement, die seht gute Sachen 
machen, und Leute, die Mist 
‚machen, wie bei dem Rest der 


Menschen auch, BER Fond: 


Häßliche: 


“...Ärsche, die ae ‚ohne En: 


‚Vorwarnung das: Stromkabel. auf: 
der Straße 


"80 ' drei 
getippte 
gespeicherte : X 
‚Vernichteten. 


E in 
an unsere sozialen 

Is 4onen zu verfolgen. Wir 
haben Freunde, die in 
Waisenhäusern arbeiten, 
Freunde, die mit Aids- 


Patienten arbeiten, Leute, die 
solche Sachen machen. Dadurch, 
daß wir dauernd in der Band 
sind, auf Tour sind, ist 
keiner von uns mit Sowas 
direkt beschäftigt.Wir kommen 
auf die Art und Weise mit 
unserem Gewissen klar, daß wir 
viele Benefit-Konzerte, die 
Geld für diese Leute bringen, 

machen. Ras ist ein Weg für 
mich, auf diese gefühle, die 
ich in mir drin habe, zu 


antworten.Ja, ich bin 28 Jahre 
alt und denke schon, daß ich . 
noch etwas anderes in meinem - 
Leben machen werde, ich hoffe 
es. & 
GUY: Ich mache Musik, solange 
es mich befriedigt. Es ist 
absolut nicht so, daß jetzt 
ein Traum wahr wurde. Ich mag 
die tatsache, daß ich nit 
meinen Freunden Bpiele, etwas, 
was mir: sehr viel Spaß macht, 
im Moment gibt es nur eine 
Sache in meinem Leben, auf die 
sich alles konzentriert:Die 
Band. Ich weiß echt nicht, was 
ich sonst gerade tun würde, 
wenn ich nicht in dieser band 
wäre. Und wenn __ wir. uns 
auflösen, was irgendwann 
einfach passieren wird..., 
Fuck, man. Das Leben ist so 
groß, es gidt so vie] zu tun, 
1dh glaube nicht, daß "Waiting 
Room": Margin Walker" so 
TU rt ‚daß sie noch wu) 
1 5, : auf der Bühsll 
‘werden müssen .Was 


t"tun, ist wichtig dir den 


ment, und darüber biff 

»glücklich. Sobald es 
nichts mehr für den 

bringt, vergiß es. Ic 

unzähligen Bands gewesTT ur 

sich aufgelößt haben inne! bin 
einfach davon Misgegangen. 
fe” Nach einer gewissen Aeitepanne 
4; wirst du damit fertig. 

GNG; Wieviel bekommt ir re denn 
von der Welt mit, wenn Wirt 
Tour seit? . 

IAN; Eine Sache am Toug711} ist, 
daß du den ganzen Taf. m7T 


sitzt und die Welt atischt an 


dir vorbei wie aufserr 
großen Kinoleinwand.2y Und das 
ist echt wahr, dere kriegst 
nicht viel an Naclt ichten nit. 
Heute haben wir dIfi erste mal 
gelesen, daß wir kur vor 
einem Krieg mitt-Im Irak 
stehen. Wir sig durch 
Skandinavien und Polen get&JNa3 
und haben wenig »Javon 
mitgekriegt. 


ausgeschlossen Bol 

Golf ist ein 
potentieller KIetrmmriaim: und 
dran zu expladLIcCHN abe du 
« hast trotzden ea Stundeiwel,! 
Mesen Van gesdkkiN und... WI, 
Mit eine völlicHehrLie Welt 4 
Räuse lesen wir oft daft) 
Zeitung, zu Hauer srt du vikZ! 


konzetrierter auf solchl) 
ge [dest mit andereli) 
An Or bist du auf diX) 


paar engliaahafn Zeitungen, die 
in Pau aniewiesen, 
SNgı Die ‚obligatorische 
Berlin/Deutschlar d-Frage. Euer 
Eindruck ie der ganzen 
Geschichte? 2 . 
ET WTitztes Jahr in 
Berlin alew die mauer fiel, 
und jetzt da ier Tage nach 
der Wiegdervereing gung. Keine 
Frage, daß ein haufen übele 
ı Scheiße daraus ent Btehen wird, 
aber zur gleiche 
. "auch, viel Gutes. Wehr Grenzen 
wzer#fört werden 4 das ein 
Bean Sache, Wiudererseits 
ıf" „entstehen Jetzt. Miele neue 
I Grenzen, zwischen Fern ung; 
Reichen, Nord KuleSüd, alle 
mögliche, Ich schaue Fra, 


und es ist so ungiEMJBc | 


‚kompliziert, für : 8 
Informationen on the Rorfigt: 
kriegen ist sehr schwer, Mila 
man schaut e3 Bich otfaRıu 
voller Faszination an. iese 


Zeit wohl 


eine der. kompliziertesten 
Zeiten Überhaupt, und die 


‚Veränderungen, die passieren 


sind unumkehrbar. 
nirgendwo 


soviel Scheiße 
{ nur irgendwie kaufen 
können, wollen. Wir waren in 


Polen undıdu gehst in all die 
schicken .. 


y 
du diey Yo . 
Deutschlanga _ 
at.jader Lei 
“,, gIBR Reiner, 


ahl-4 im 
Diez Weise auch 


‚n. sie werden 
5 “nie verstehen. 
‚palismus TEC ITTN 
gein. Hamman Tre wur.) 80 
er‘ ist ChY Leuten zu 
FAUST WEB Sie eben keine 
%: 3. Sor 3 an Waschnittel 
RENTE neiemand sowas in 
init. macht er sich vor 
Freude 4mst, Hosen. Und 
vieleicht ist es irgendwie 
konservat V von uns zu 
et daß die Leute etwas 
idealist idee denken, von 
aller Seiche Verteilung des 
LASTIztles oder Sowas, aber 
.@8 jß ehr frustrierend, wenn 
EB lar wird, daß die Leute 
eigentlich nur durch sehr 
einfaches Verlangen motiviert 
werden. Es ist sehr 
unglücklich, andererseits 
kannst du von keinem Ost- 
Deutschen erwarten, daß er die 
Mauer wieder aufbaut. Sie 
wollen das naturlich nicht. 
Und so werden die Ost- 
Deutschen von den West-Firmen 
benutzt, um noch mehr Geld zu 
machen. 
JAN:Gleichzeitig lassen sich 
doch auch die Westdeutschen 
genauso benutzen und arbeiten 
für die großen Konzerne. Das 
ist halt, was Arbeit ausmacht, 
SUY: Ich las heute, daß sie 
Vietnamesen 3000, - Mark 
bieten, damit sie Deut 
verlassen. Echt 
Artikel, sie 
loswerden, 
zusammengeschlage 
nicht die, die esAIt® 
GNS: Gibt es 
in 
Flüge WM, hause -_fi 
Ausländer und Sowas, F 
äür uns aus Btaaten 
ist das wirklich erstaunlich 
Pas zu sehen. °© wie die 
Wedien es: bei uns d stellen 
et es einfach nur ein. roßer 
as für die Demokrätie. Ur] 
ehandwie stimme Ich eh zu 
nicht ETW er Sieg 
für die SESTITER st, aber 
doch, da "Mr güte 
ist. Ich haß'f) fner 
Grenze, wen ic} dort® t 
dachte"Das ist doch Bull® 
BUY: Sie hätten die 
hbreißen sollen, aber 
Deutschland als eigenen 
behalten sollen. Aber es 
Wars | e "80 


u; 


West- 


‚gmit all dem Geld, 


Action- 
guren, Hüte u. 


nn —. 


- % 3 77 B 
Art ray ER AL 


siehst, sind eg Bootlegs. i) 

: Wir kommen hier her als 
Fusiker, um Musik zu machen, 
Der Rest lenkt nur davon ab, 
Leute freuen sich teilweise: 
mehr Uber ein neues hemd als 
über das Konzert selber, das! 
ist etwas sinnlos für mich, 
Außerdem ist es Streß auch 
noch immer einen Berge T- 
Shirts mit herum zu schleppen. 
JAN:Viele von den kleinen 
Bands brauchen das Geld von 


“ den T-Shirts, und das jst 


total akzeptabel, andererseits 
gibt es’ Bands, die erfolgreich 
sind und unverschämte Preise 
nehemn. Das ist Ausnutzen, Und 
dazwischen gibt es dann alle 
möglichen Schattierungen. 
Nicht alle, die etwas 
verkaufen sind böse, wir 
fühlen einfach für uns selber, 
daß .-wir das, was FUGAZI ist, 
‚nicht auf ein kleines Logo, 
das auf ein‘ Hemd paßt, 
reduzieren wollen, . 
(>Nett ist, wie der Bassist! 
hereinkommt und fragt, ob er| 
"die Bühnenk lamotten aus, dem, 
Bus mitbringen soll, hatte er 
doch vorher ca 5, Minuten auf 
eine Gesprächspause gewartet, 
anchster Mensch. Wenn wir 
AN oder ZILLO wären, 
würden '’*.% 2% ; Sachen, 
natürlich en a = 


JAN: Es ist ustı 
der band war es Sc * 
die leute einen‘: sehr ; groß .; 
Aufwand wegen der MINOR THREAT,{R 
Sache machen würden. Also‘ 
versuchten wir, dem enigegen“ 
zu treten indem wir 2 ganze: FM 
ganze Touren, eine in den USA" 
und eine in Europa, machten, 
j einzige Platte & 
Iyıpen. Dadurch 
[ri eine Chance 
prene Identität 


I 


gesta den 
desrrtw 
raus 


und 
kennen! 
miteinan 


j -  verWaäiten| " 
Shgr sagten:"Ne Di 
waren teil 
aldkuscht,,.:. ef 
stglich, 
zY£iüften, 
ua das R 
Ein u Bute 
so a 
wir dt mit 
2 BWwtangen." Es paßt 
sowieso nice UNS... 
SNG; Was heflyyt ihr . vonery® 
Flut von Bands. sich 
wieder zus pmengefunden ul.ben? : 
Sue Dand, die irge ann | 
al exis@l7iT7y ist \er 
zusammen. Ey FrT} Band?y % 
sicFreidtmieren,.,, ich JEW 
e8 ist ein Fehler, WIRE haben R 
e8 fats. ge chafft. Ader die! 
BUZZC srägten weiß nicht! 
warum si 8 chen, außer 
wegen des GeldaN - SR | 
JAN: Ich muß eagen, daß ich.. 
viele von ..diese nda 
gesetzt datt 
emotionellen 


3 2.7 R 
x * 


Sn 


u ee 


En m 


PTR: 


Si 


ER, 


a 


aan 8 


AI T Fr 


diesen Bands 

Kenge und wenn sie‘ 
reformieren ist eg : 

schon peinlich. Es st]. 


- 


Veränderungen sind&> nen aihtellien ! 
unglaublich, gerade jetzt ia .„"  Überbauptnichts Ag ID SEE. 
i ““ Richtung her, . wenn „du „was 
2 Da Peg en 


% 


Rt 5 ran. 
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so, das Buch war geschrieben, 
und es war ein gutes Buch, und 
jetzt versuchen sie eine 
Fortsetzung, wie im Kino, und 
die ist nicht gerade perfekt. 

QUY:Bei WIRE kann ich es noch 
verstehen, sie machen neues 


Materiäl, spielen keine alten 
Sachen mehr, nur noch neue 
Songs. Sie sind nicht mehr so 


brilliant, wie sie mal waren, 
aber für mich ist es okay 
sowas zu machen. Die BUZZCOCKS 
haben . nicht einen einzigen 
verfickten neuen Song gemacht. 

Ich habe sie geliebt, sie 
haben mich wirklich berührt, 
und jetzt? Es ist fast so, die 
Bands, von denen du denkst 
"Hoffendlich reformieren sie 
sich bloß nicht!" es erstrecht 
machen. 

SNG: Was sind denn Bands, die 
ihr hoch einschätzt? 

JAN:Ich höre gerne Rap oder 
D.C, Sachen, aber es gibt 
nicht viel, was ich mag. 


QUYıIch arbeitete in einem 


Plattenladen, und hörte alles, 
was so neu ist, aber hier auf 
Tour hörst du nur die Bands, 
mit denen du’ spielst, Naja, 
CRANE aus Newcastle sind sehr 
gut, unbeschreiblich gut.Oder 
BABES IN TOYLAND. 

JBLSTEVE POPS (oder 


Dann begann das”. E: 
Kapitel der FANQUESTIO 28 
GQNG: Was ist;g 


Fabile für Hor 


QUYılch 0% 
Dracula, oder GENRES OBOr 
uralte Film, ein Deutscher... 
SNGıNosferatu? 


QUYıJaaa, genau, der ist: ut. 
JAN:Dann nehm“ ich ihm Auch. 
SNGıWenn die Muppets einen 
Film über euch machen würden, 
wer würde eure Parts ag 
Die Muppets, } 
Christus!?! Das ist g 
schreckliche Frage. Se 
IAN;Mit den Muppets kenne 
mich auch nicht so aus. 
QUYıJim Henderson ist doch 
gerade gestorben. 
GNG: Ja, leider. 
QUXYıWir haben seinen letzten 
Film gesehen, "The Witches", 
der war sehr schrecklich. 
JAN:Also, kein Kommentar zu 
den Muppets. 
SMG,Jetzt gehört das Ganze dem 


Walt-Disney-Konzern. 
JAN:Walt Disney!!! Diese 
Company ist eine der 


‚obszönsten,fettesten, größten, 


glamourösesten, alles- 
vereinnamenden Stücke Scheiße 
in der Welt. Naja, das ist 
wenigstens ein bißchen Politik 
für euch. 


SNG: Wenn ihr eine Rap-Band 


wärt, was wären eure 
Pseudonyme? 

JAN: Kicher, kicher,...Diese 
Fragen sind wirklich 
schrecklich. Ich, habe keine 


Ahnung. Wir sind keine Rap- 


Band. Vieleicht Ian. Ja, Ian 
MacKays wär doch’ was.:’ % 
QUY:Denkt’euch was aus. 


< 


[ 


v7 


IS 
N 4 PRIOR) 
ESESSRSSSONDINSEES 
DR 


runter 


32 tasten. 3 ET he 
% Du mahst keine Eiswürfel? 


nn 


schrecklic en 


gegeben? Egal, jetzt mach 


weiter damit, "da müssen wir 


durch. 
SNG: Hmja, also, was macht ihr 
am Liebsten wenn keiner 
zuschaut? 

Duschen. Ich liebe 
Duschen und ich mag es- nicht 
zu duschen wenn jemand 
zuschaut. 


JAN: Auf der Tour ist die Zeit 
wenn du duscht und wenn du 
scheißt die einzige, wo du 
Zeit für dich selber hast. 
Sonst bist du dauernd mit 
jemandem zusammen. 

QUXYı Ich habe mich heute beim 
kacken aus „versehen 80 
eingeschlosse daß "ich über 
die Tür steigef mußte. 
JAN: Das ist ei 


aut Frage, aeg, 


ziemlich 
als die 


of Lieblings- 
HER 


2 2 A du 
eo Unsinn 


Butter ist 


überall Ar uf. re es Aut 
da ee. hört: 


ch bin ‚ein #großer Fan . von 
GRiswürfefh. Ich kenne Leute, 
“die sie sogar in Milch machen. 
ya Das ist Wieder so eine von 
diesen kulturellen Differenzen 
Vollendet diesen Wi Ze: 

Ein Deutscher, ein Russe ge 
ein Ami fahren im Jeep dur 
gie Wüste. Auf einmal bieiff 
P%& Jeep stehen, das Benz. 


"IAN: Zwei Flaschen was? 
SNGL Coke. 
QUYı Coca Cola. 


Und das sollen witlir we 


vollenden? 

Ja, seid mal lustig und 
kreativ. 

Wir sind aber nicht 
lustig und kreativ. 


tiges 
fünter De) en von 
i cHT a 


en zäand er 
= 4 ;lösen auch: 


obleme mit. 
n, a eg ich hasse 


so: wie _. : 


a = ist aber sehr 
VARLLEFÜr deii Deutschen. 
RE; „BeB Absurde ist eben 


„Irgendwas hat der „o 
4m Hinterkopf, anders 


JAN: : Far ihr aus Hannover? 

Nein, aus Bremen, da 
haben wir euch auch gesehen 
und mit :SOo MUCH HATE 
gesprochen, : wo du diese 
Diskussion mit dem Bassisten 
von . ihnen , hattest. (Lest den ° 
Rest im Interview mit so MUCH 
HATE) 


JAN: Ja, Bran sagte. sie:  ‘; 
würden nie:. so große Shows 
alleine machdn, wenn sie das 
tun müsteßt : :würden sie sich 
auflösen. Ah; und du... (Zeig 
auf Lars), gdu warst dadurch 
"Aetwas verfl; Ft, daß ich mich 
einmischte und sagtest, .ich 
‚solle endlich. ruhig sein. (Was 
“ Uuüberhauptnfrht stimmt!!! 
:lars) Hast :Au wirklich, du 
"hast gesagt,‘ 
und ich sagte 


R wir hatten keinen 
= Be eraer und gußten alles per 
„.Hand mi reiben, und 
g.irgendwann’#.& man da den 
; Faden ver$g#en. als ihr beide 


geschnattert 


Fanzine in 


i ; ÜBersstzt ihr die 


Irviews?: 
Ayıyi daf®fat natürlich 
bis; ‚ten die Leute 
Bon :.s eh er sehr 


PERRE 


ihn 
’* beleidigent war. = 


- AAN: Das passiert 5 

. komischerweise oft: 

. Deutschen. Die Fragen FIRE SH, 
“richtig provokant seir aber 
:48 wird dir so gesagt, "daß du 

„denkst: "Fuck You!" Fr 
QUY:In Polen war es 

} schlimmer. 

& 


en 


fgelle und alles was A 


L 
>. 


| 


SPERUBIRDS-Comson Threat Lp 


“* mMimt./Eta 


Die dritte LP der Spermavögel 
dürfte ıhr bisheriger 
Höhepunkt sein (Schwafel...). 
Und wenn man "Cerebus the 
Aardvark" mag kann man eh nur 
eın guter Mensch sein. Neben 2 
BAD sind die SPERMBIRDS für 
mich zur Zeit die beste 
Hardcore-Band aus Deutschen 
Landen. Aufregende, 
efjiergiegeladene Musik ohne 
Brazz-Böller-Metzel-Holz und - 
Schrabbel-Attitüden. Die 
SPERMBIRDS gondeln 
mittlerweile durch so ziemlich 
alle Playlists der 
Bundesdeutschen Fanzines, sind 
also kein Geheimtip mehr, aber 
1000 Hardkoreaner können sich 
nicht: irren. 

Stefan 


SUICIDAL TENDENCIES - 
Camera, Revolution Lp 


C kit 


Also zuerst mal das 
allersensationellste: In den 


Texten der Platte kommt nur 
ein einziges Mal das Wort 
"Suicidal" Nor:: Wer die 
vorherigen Scheiben der Band 
aus Venice, CA kennt, weiß 
dies einzuschätzen, war dieses 
Wort doch bislang der running 
gag von Mike Muir, dem 
Arschloch und Sänger der Band, 
der sonst so pro Scheibe 10-20 
mal "Suicidal" brüllte. 
Nachdem Muir sich zu jeder 
neuen Scheibe bisher auch neue 
Leute gesucht hatte, sind die 
TENDENCIES nun schon seit drei 
Platten (die schäbige money- 
make-LP "Controled by Hatred", 
voll mit zweitklassigen 
Studioresten miteingerechnet) 
unverändert (naja, ab und an 
einen neuen Bassısten, aber 
sonst nichts). Bei ST ging es 


immer auf und ab, die erste 


war ein Jahrhundertwerk, die 
zweite unausgegoren und 
richtunglos, die dritte war 
ok, die vierte schäbig, und 
diese ? Sie ist das beste, was 
ST seit dem Meilenstein-Debut 
gemacht haben. Die Band 
scheint ihren Sound gefunden 
zu haben, 88°*=-18Tt . TOckig, 
schnell, teilweise metallisch, 
aber nie heavy-metal. Das 
Songs-Spektrum reicht von 
Midtempo über funkich (jahaa!) 
bis fast so schnell wie die 
goldene erste. Alles in einem 
völlig unverkennbaren Sound, 
Mike Clark spielt seine 
Ohrwurm-Riffs, Rocky George 
fidelt sein Tapping-Solo, was 
er, egal welcher Song gerade 
ist, immer spielt, und darüber 
brüllt, spricht, flüstert und 
singt 3 Mike Muir. Die 
Stimme hat eine eigenwillige 


Atmosphäre, einen 
verschrobenen Charme, der 
klingt immer noch wie der 17- 
jährige Teen aus ihrem Hit 
"Institutionalized", voller 
Selbstzweifel, aggressiv aus 
seinem Verteidigungstrieb 
heraus, und dabei beinhart 
zynisch. "Disco”s out, 
murder’s in.". Eine gelungene 
Scheibe, wenig schwache Songs, 
viele Hits. Sie waren bei 
"Miami Vice", die Konzerte 
sind Super-teuer, die Musik 
konnte CBS aber bisher noch 
nicht zerstören. 

lars 


PIXIES - Bossanova Lp 


ANDI FRO Gt acien 


Beim erstemal-Hören fühlte ich 
mich an Ghostbusters II 
erınnert, wo Dan Akroyd ‚wild 
gestikulierend der 


begeisterten Masse 


entgegenruft: "Wir sind wieder 
da!" 

Die quirligen Vier aus Boston 
legen ihre 4. LP vor und es 
gibt nicht allzuviel 
anzumerken. Die Platte wird 
von allen Seiten in den 7 

Himmel gelobt werden und sich 
verdienterweise zigtausendfach 
verkaufen. Mastermind Black 
Francis hat 


mponiert und singt auch alle 
selbst. Die Texte werden 
unsere Freunde von der Berufs- 
Intellektuellen-Front mal 
wieder in den 
Interpretat ionswahn stürzen.} 
Letztendlich geht es hier aber 
nur um so banale Sachen wie 
z.B. außerirdische Mädchen mit 
Velours-Haut. 
Bassistin Kim Deal hat immer 
noch einen Freund (»die ist 
mit dem Trommler verheiratet, 
du Eierfeiler, d.Tipper), aber 
Bernd R. und andere Fans geben 
die Hoffnung nicht auf. 
Gitarrist Joey Santiago 
posiert im CD-Booklet als 
Cowboy und Drummer David 
Lovering sieht immer noch wie 
ein all-american-Beach-boy 
aus. Trotzdem alle Daumen hoch 
für dieses Album, um das einfß 
erbitterter "Kick-Off"-Kampf 
am Redaktionscomputer geführt 
wurde, den ich mit 1:0 nach 


Elfmeterschießen für mich 
entscheiden konnte (Pech für 
die norwegische Mannschaft). 
stefan : 


"Jodmangel" und 
Recycling"- MC 


RTS 


Also, hier habe ich zwei 
wirklich abgefahrene Cassetten 
ins Häusle gekriegt. Rund drei 
Minuten erzählt einem da einer 
was über Jod und Aluminium. Im 
Hintergrund böllern mal so'n 
paar Maschinen, aber das wars 
dann auch. Neubauten-mäßig. 
stefan 


24-7 SPYZ - Gumbo Millenium Lp 


sind Lars & Hanno 
dämlich, wie konnten sie mir 
diese Platte kampf los 
überlassen ? 

Die SPYZ gehören zum hippen 

Alles-Durcheinander-Musik- 
j zu dem ich noch FAITH NO 
und die RED HOT CHILI 


: PEPPERS zähle. Peter Fluid, 


und "Denker", erklärt 
Namen der Band 
folgendermaßen: "24-7 steht 
für 24 Stunden pro Tag, 7 Tage 
Woche - also immer ! Spyz 
sind Leute, die in anderen 
herumreisen und 
Informationen stehlen. Auch 
j stehlen Informationen, 
musikalische Informationen." 
Das Quartett aus der South- 
Bronx flickschustert demgemäß 
auf seinem 2. Album mit den 
Klischees und Stereotypen der 
verschiedensten Stilrichtungen 
eine undefinierbare Mucke 
zusammen. Rap und Reggae, Funk 
und Hardcore, dies und das, 
der einzige Weg in die 90er. 
Nachdem alle Extreme völlig 
überreizt wurden, muß mit dem 
vorhandenen Material 
gearbeitet werden und Bands 


wie die SPYZ weisen den Weg. 


THE BRACES - Blue Flame LP 


F:car k Fiwe/Vvimı kKlang/’Era 


THE BRACES sind ne 12 köpfige 
SKA-Band aus Aachen und auf 
ihrer Debut-LP werden wir 
gleich von Deutschlands Super- 
Sex-Monster Erika B: 
persönlich begrüßt. Die Mucke 
ist etwas weniger schnell und 
Powermäßig, 

anderen SKA-Bands gewohnt ist. 


; Jazz-Soul- und Folk-Einf lüsse 
sind zu vermerken und die 


Bläserformat ion versteht ihr 
Handwerk sehr gut. Zudem 
enthält "Blue Flame" eine 
recht nette Cover-Version von 
"Boys don“t cry", die ganz gut 
gefällt, obwohl ich diesen 
dicken Robert Schmitt und 


seinen weinerlichen Mannen 
nicht sonderlich viel 
abgewinnen kann. 

stefan 


PULLERMANN - Pullerfrau Lo SWEET THOOTH 
RPM Records Inderbelly Lp 


Eine Scheibe zum liebhaben. 
Hardcore aus Frankfurt, guter 
Liveact, eine Band, die bisher gute Earache-Band, 
alles richtig macht. Schnelle, sie Pre ic 
eingängige Songs, aber nicht untypische Musik ma 
doof. Gute Melodien, aber Jungs sind nur 
nicht seicht. Symphatisch veranstalten einen 

unprofessioneller Gesang, aber (Ohrwürmer sind eh 
nicht dilletantisch. Dazu gute‘ Spezialität dieses 
Texte und eine korrekte! aber nix Grindcore, 
Einstellung (AU-Flugblatt in ‚Vox und Speed. Das 
der Scheibe), es macht einfach eher in die 


hören.Dazu ein geiles Cover Ü#WACID, zwischendurch 

und jetzt reicht”s aber mit , monotone Farts a la 
dem Anpreisen. Okay, also 
noch’n bischen Kritik: Der 
Täter is’ ja Mu’eingsche. 73% 
doll.Sollte aber keinen davon 
abhalten, sich dieses Muß ins 
Plattenregal zu stellen. 

lars Sprechgesang, 


Gitarre ceruised 
zerfahrene. eckige 
die Musik schwelt an 


garnicht mehr gemacht 
5 AN Aber: Die Scheibe 
ALICE DONUT - Mule Lp einmal das Etikett 
Alternative Tentaciem/Efa 
Die drite Lp der hierzulande 
weitgehend unbekannten New 
Yorker, ich ärgere mich grün 
und blau, daß ich nicht die 
Zeit hatte zu dem Konzert zu 
kommen, ich schätze es war 
brilliant. Diese Scheibe ist 
es zumindest, ein Wechselbad- 
der Gefühle, mal ruhig, 
beschwingt, dann wieder bricht 
die Agressivität, die sich in 
so einer Alptraumstadt wie NY 
einfach anstauen muß, hervor. 
Von Stimmen halten die 
Gitarristen wenig, und es ist 
gut so. Die 
gewöhnungsbedürftige St imme 
singt hervorragende Texte, und 
als das folkige "Tiny Ugly 
World" von Gitarrist Ted 
Houghton anklingt, bin ich Selten so ein gutes 


Platte ob ihrer 
Geschwindigkeit 


an sich NIX, wo 


sie, das hat 
verdient. Also, 
‘ überhaupt einen 


‚solchen Fällen. Wenn 
> Scheibe seht, hört 
rein und ergötzt 


ergeben, putze ihr die Schuhe lars 

und mache das Frühstück. Man 

kann sich aber auch damit zu 

frieden geben, sich dieses Rn 
Cocktail aus exotischten 

Zutaten genüßlich einzufahren | 
und zu hören wie Scheiße es | 
anderen geht, wie es etwa ist, 
geköpft zu werden, wie man 
sich so als Nekrophiler fühlt 
u.s.w. Ist schon ein Genuß, 
echt! 

Immerhin hat Kollia, als er 
reinkam, dazu mitgewippt, wenn 
das kein gutes Zeichen ist... 
lars 


‘ KARUNESH- Sounds of the Heart 
; Mc 


Meieter minger /Nightingmales 


Als ich noch ein armseliger 
f Zivi war und ein’altes Haus 
; entrümpeln mußte, fiel mir 
dieses Tape in die Hände. 
ji "Dedicated to Bhagwan Shree 
E Rajneesh", weiß das Booklet zu 
vermelden. Der gute Karunesh 
lebt wohl in einer besseren 
Welt. Alles dreht sich hier um 
Vögel, Himmel und Freiheit. 
Wem bei seiner tranzendalen 
Selbstbefriedigung auf 
meditativ-ökologischer Basis 
noch der Backgroun fehlt: 


Stöbert mal auf den 
Wühltischen irgendwelcher 
Esoterik-Shops. 
stefan 


- Soft Hhite ANASTASIA SCREAMED 


down the Limehouse 


Roushneck/Rtd. 


- Laughing 
p 


Es gibt sie doch, die richtig 


Presseinfo, 


nd, klingen 
Jr. ,LEMONHEADS, 


"typische Boston Ba 


zumindest der erste Eindruck. 


Höllenlärm 
nicht die 

alles falsch, aber danke für“s 
mitspielen.Der kandidat erhält 


mittlerweile in Nashville 
Spaß, diese Platte zu “g Drogenrock, EILLDOZER, A TEER 


meditativ- 


S>.Eine EIG BLACE-Staubsauger- 
Wah-Wah-Orgien 
xonventionelle 


Gitarrenarbeit, aber dafür ein 


Q 
die Stimme erscheint Sarger(?), 


weiteres Instrument, Evan von den 


# LEMONHEADS 
schlägt.Chick 


Ü ltend. Ein Stück Lärm 
zurückha zwar nur So ca. 


wie sie win den Staaten heute 


trägt nun 
Haare (soweit 
klampfen geht...) 

die Songs voran, er gibt 
Ecken und Kanten. 


Bundesliga-reifer 
Underground-Rock , auf Seite 
noch etwas mau. 


und was oft anderen 
hilft wird hier zum Nachteil. 
Echte Speedfreaks werden diese 


aber brilliant 
balladesk 


schöden Einfachheit der 
verachten, die Leute aber, 
die bisher gedroppten 
aber zu schätzen wissen kaufen 


prächtige Lärmer mit 


"Samantha 
herzlich. Es gibt zwischen 
Eckpfeilern 


draufsteht. Die Scheibe steht 
so zwischen allen Fronten 
den Regalen und keiner will 


produzieren. 
ım Oktober. 


Platten zu besprechen, 


Cover, JAWS ist nix dagegen. 


dieser Scheibe endgültig Haifischzähnen gesehen. 


ÜBERSCHAL 


CHUNGEN H 
THIS SHRINKING FEELING 
$ THE SCARLET LETTER LP / 


ER HERR KAM ÜBER SIE 
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CAT RAPES DOG - God, Guns and 
Gasoline Lp 


KInz« 


DEPP JONES - Return to Caramba 
Lp 


Epic /CBr 


MY DAD IS DEAD- ...and he’s 
not gonna take it anymore & 


Peace, Love and Murder - CD 
Efma 


-Recor- dim/ Bemmaphıcor m 


KK-Records, Belgien...Ich 
hätte es ahnen müssen. EBM aus 
Schweden, aber 2.Liga-Schrott, 
dabei nichtmal brilliant 


Die Jungens haben es sich 
wirklich schwer genug gemacht. 
Nicht nur, daß man auf Grund 
ihrer Besetzung die Band 


Hinter dem Pseudonym MDID 
verbirgt sich der Sänger/ 


produziert, was dies Art von Multi-Instrumentalist/ Texter/ 
erstmal mit den ÄRZTEN und den Musik manchmal rettet. Einfach Komponist Mark Edwards, der 
RAINBIRDS vergleichen wird - doof mit Billigequipment aussieht wie der freundlich- 
Nein - auch den Vergleich mit hingeschustert. Wo FRONT 242 dämliche Nerd von nebenan und 
KING KONG, der Kapelle von dem fünf Ideen in einen Song schon vier garnicht dämliche 
anderen Arzt wird man sich packen haben CAT RAPES DOG Alben herausgebracht hat. Die 


gefallen lassen müssen. Dazu 
noch der Bandname und der LP- 
Titel. Und man kann die ganze 
Angelegenheit nicht einmal in 


eine, und sogar die ist 
lausig. Nicht mal was Tür 
Techno-Fans. Vinylverschwender 


ersten beiden werden dieser, 
Tage bei uns neu heraus 
gebracht, was gut und wichtig 


und Pseudohartes ist, denn sie sind gut und 
eine offene Schublade werfen, Diebesgesindel. Nee! wichtig. Mark E. bewegt sicvh 
die Texte sind lars 242 musikalisch hauptsächlich in 
deutsch/englisch gemischt ! Wo dem Gefilde, das sich 
gibts denn sowas '! Verrisse Garagenrock schimpft, 
scheinen vorprogrammiert. allerdings ohne die 
Ok, aber wir sind natürlich 


Stumpfsinnigkeit , die andere 
Interpreten dieser Schublade 
mitunter auszeichnet. Seine 
musikalische Sicherheit 
beweißt er gleich mit 2 
hervorragende Instrumentals, 
auf "Peace, Love, and Murder", 
die von beiden Platten ohnehin 
die ausgereiftere ist. "...and 
he’s not. etc..." hört sich 
durchgehend wie zuhause 
aufgenommen an, was ja auch 
mal ganz charmant sein kann. 


völlig anders. Neben Bela B., 
Beck und Rodrigo Gonzales 
- bearbeitet der bisher 
unbekannte OM Kobold (?) die 
=“ Felle der DEPPEN. Laut Bela B. 
"ist die DJ-Mucke die Essenz > 
# aller geliebten Musik-Arten, W® 
; wobei er Pop, Punk und Metal 
ee als Eckpfeiler anführt. Hm, 
Pi liegt irgendwo im Rockbereich, 
9 würde ich sagen. Ist ja auch har Er 
® scheißegal, auf alle Fälle rare ug 


NUN 


Ye Lediglich der über lange 
Kein Radiorock, sondern mit EP AB eh penetkahtt billig 

v8 Underground „Feeling. Der 2 klingende Drummcomputer stört 

ne ige Rah euc 2 = 3 Lederne Nonnen aus Schweden auf der Debüt-LP. Ansonsten 
“Ding ma an un spart euc Dachten sie beeindrucken jeden j 

“» ein: "Ich hab die Ärzte schon trotzdem vom Feinsten. 


Produzierten nur Schrott 
Gehören daffr aufs Schafott 


Über diesen Mist lohnt nicht 
das Reden.. 
lars 


“ gehört, als sie noch keiner 
“kannte, damals 1978." 

‘(>Was will uns diese Rezension 
„sägen ? d. Tipper) 
„stefan 


andreas 


EA 80 
Tin 


Eigenver trieb 


- Zweihundert Zwei Lp + 


Eine Scheibe, die ich mich 
garnicht befugt fühle zu 
rezensieren, aber bevor es 
keiner macht, schreibe ich 
lieber meine voreingenommen 
Lobeshymnen. Auf ihrer :5:' LP 
sind die Leute noch ein Stück 
besser geworden. Die besten 
deutschen Texte weit und 
breit, die Lp ist vom 
musikalischen her extrem 
vielfältig, die Kompositionen 
sind routiniert, schöööne, 

=; langsame Stücke, schnelle 


CROWD OF ISOLATED 
"Memories & Scars" new LP 


wre; 


ee RR 
AR RE En 
EEE 


Powersongs, das Ganze in einer 
erstaunlichen Perfektion. 


; also out now: Dabei klingen sie immernoch 
F- .. z TRIRTDNG © genau So enthusiastisch wie 
v 4 SPERMBIRDS "Thanx" 


auf der ersten Scheibe, halt 
nur älter, weiser.Die Texte 
sind nicht mehr ganz so 
abstrakt wie früher, aber 


” 


limited Live-LP 
- ANKRY SIMONS 
cool as shit 4Song-7" 


- TROTTEI dennoch nicht weniger 

= „From Hungany - z eindringlich, die Themen sind 
SO MUCH HATE Your At 5 12 realitätsbezogener (z.B& 
A 2 - NUCLEAR völlig korrekte Texte über 
Seeing Red" new LP 


posthumos 6-Song-EP 
- U.F.D. 4-Song-EP 
& Booklet, red vinyl 


Sexismus, bei denen auch 
beinharte Chauvis durchaus mal 
was kapieren könnten, was bei 
vielm, was in diese Richtung 
läuft leider nicht der Fall 
ist). Wenn man dann die 


coming next: 


- WALTER ELF Scheibe durchgehört hat und 
n Ä = denkt, "Hach, war das schön" 
Homo Sapiens new LP - ‚(Kommt dann diese kleine Extra- 


Single aus dem Cover 
gekullert. Und die gibt es 
einem dann wirklich. EA 80 tun 
so, als sie seit der ersten 
Platte Null Zeit vergangen und 
ipräsentieren 10(!) Bonussongs 
auf einer 7", die es in sich 
haben. Hart, schnell, gerecht, 
geilste Lieder, rauhbeinig. 
Ich muß echt mal nach 
Mönchengladbach und die dicke 
EA 80-Story machen. Also, hört 
sie euch an, jetzt, wo sie gut 
sind, keine Band bleibt ewig 
gut, und die hier gibt“s schon 
verdammt lange. 

Kontakt :EA 80, Beethovenstr. 6 
4050- Mönchengladbach 1 

lars 


caming later: 
- X-PRESS Compilation-LP 
feat. all X-Mist-Bands! 


Meisenweg 10, 7270 Nagold 
Tel.07452/2848 Fax.07452/4124 


- EI 
me, 


HR ziuker - "Beyond it aba 
Lp 
Hans Platzgumer und Frank 


Pümpel kommen 
leken nun 


aus Österreich. 
in New York und ha- 


ben einen der merkwürdizsten 
Barıdnamen jenseits von Inns- 
bruck. 

So schlecht sie auch live als 


Verband von 

so excellent 
erstaunlich ist 
akustischen (bitte wörtlich 
nehmen Gitarre, deren 
Spielstil schon fast als klas- 
sisch zu bezeichnen ist und 
der dann endlich von einer 
elektrischen Gitarrenwand 
abgelöst wird. ist letz- 
tendlich 
Gitarrenkünstlern, die ein 
paar nette Liedchen gemacht 
haben, um diese mit ihren In- 
strumenten auszuschmücken, wo- 
bei allerdings dieses Gefidel 


LEMONHEADS waren, 
oder zumindest 
ihre neue LP. 


Es 


auf Dauer wohl etwas zuviel. 
wird. 
hanno 

g > w n> 


t REN 


URGE -"Listen carefully..." 
Spirit Fanilyv/RPeN 

URGE! Muß eigentlich mit einem 
dicken Ausrufezeichen ge- 
schrieben werden. Dies ist PO- 
WER, keine "Kraft"-Scheiblet- 
ten, sondern ein großer schwe- 
zer Klotz 
mesan). Haben NONOYESNO im 
Freundschaftsspiel mit 3:0 auf 
die Plätze verwiesen und ma- 
chen sich ziemlich gut als 
reuier Meister. In den Rillen 
dieses Vinyls fand ich die Mi- 


oarh 


schung aus Energie, 
digkeit (Langsamkeit) und ei- 
ner intelligenten, 


überzeugenden Einstellung. 

Die Platte wurde anfang dieses 
Jahres live im Glocksee in 
Hannover aufgenommen, da nach 
eigenem Bekunden die 
Atmosphäre dieser dichten Mu- 
sik so am Besten rüberkommt. 
Auf jedenfall in großartiger 
Qualität von einer großartigen 
Band. 
hanno 


SAMPLER - 


RTD 


"Duck and Cover" Lp 


BsHaTr 7 


Hier ist er, 
SST-Sampler. Weltbekannte In- 
terpreten covern die Welt. 
Motto:'" Remain calm...only co- 
ver Songs !" 

So finden wir denn hier 
die klassischen SST-Bands wie- 
der. Mit dabei: HÜSKER DU, 
MEAT PUPPETS, BLACK FLAG, VOL- 
CANO SONS, SACCHARINE TRUST, 
REVOLUTION 409, DINOSAUR JR., 
THE LEAVING TRAINS, 


THE LAST und TROTSKY 
Natürlich 
alter Stoff, 


ICHBILCEK, 


aber ein genialer 


ten. 
hanno 


wohl eine Platte von 


X, fahren zu lassen, da im Infofß eine Bretter-Spezialität der 
i ar von nichts als von hohen Ver- N Menü-Klasse. Problem ist nur, 
Pr mykaufszahlen, 1000 köpfigem Pu- | daß er nicht allein ist, son- 
W; blikum, sroßen Anzei-1 dern Al Jourgensen und andere 
N 3 gen/Interviews/Postern in Ministry-Männer mitwirken und 
- f; großen Blättern (Metal Hammer, sich dieses auf "The last 
etc) geredet und scheinbar, temptation..." zu sehr aus- 
darauf gesetzt wird, noch mehr ; ‚, wirkt. Da wirken die Drums 
große Pester/Anzeigen/Verträ- doch etwas klapprig und auch 
_ ge/Gelder, usw zu machen. sonst vieles nach Wax-Trax- 
% „o. Traurig eigentlich wo die Studios... 
Platte doch so ansprechend f Aber dies soll jetzt ja nicht 
N e ist. Ich fürchtete ja erst das Anlaß zum Meckern sein, denn E 
“» Schlimmste beim Auflegen der am Ende ist doch immer alles® 
laute; aber...ein Raunen ging gut und das ganze kommt 
—uuiit durch die Kuscheltiersammlung natürlich wieder mit Winston 
‚ Xmeines Bruders: Es offenbarte Br; 


(mindestens wie Par- 


der ultimative‘ 


auch$ 


STONE BYß 
STONE, MINUTEMEN, DESCENDENTS, » 


fast alles ziemlich 


Überblick und überhaupt sehr, 
gefällig. _Blöd : ist _.nur.. :diie 
Spieldauer von 


rund 30 Minu- 


LARD - "The last temptation of 
Reid" LP 


Altermative Tentacliew/Erfrsa 


LAWNMOWER DETH - "Ohh crickey, 
wit,3,,.." LD 


> Earachs/RTD 
3» 
ec 


i Bandname und LP-Titel zeigen, 
“daß sich diese Thrasher wenig-. 
stens nicht ernst nehmen, was" 
in diesen Hochburgen der 
Show/Stage-Bösewichte mal ganz 
gut tut. 

Leider scheint 
Vertrieb die 
der 


3 da Da ist sie. Er hat sie ge- 
A macht. Erst die letzte quasi- 
a DEAD KENNEDYS mit DOA und nun 
diese Fortsetzung seines LARD- 

Projektes. Die Maxi-Single von 
GB vor einem Jahr stand bei mir 
schon recht hoch in der Gunst 
‚,„ drum fieberte ich die- 
ser Platte natürlich entgegen. 
Jello Biafra kredenzt uns hier 


#7 


h 2 
Pa > Ge 1 
PB» 


der englischeß 
Jungs voll auf 
Produkt/Konsum-Schieneß 


r 


Smith Cover und Text/Art-Bei- a 
blatt. Es ist also doch etwas 
mehr als nur eine Überbrückung 
bis zur Jello Biafra + NOME- SR 
ANSNO-LP. 


Ysich eine durchaus abwechs- ... 
lungsreiche, witzige Scheibe, 
die zwar gut am Moshen, Thras- 
hen und Speeden ist, sich aber 
darauf nicht beschränkt, son- 
dern auch mit Keyboards arbei-Ä 
tet und jedenfalls nicht lang- 
weilig rüberkommt . 


732 ei 
x 


N 


Geschwin- 9% 


THE RETURN OF BOSTON’S MIGHTIEST! 


BULLET 
LAVOLTA 


DRAG v/ SONIC REDUCER 


Brandnew. 7”-Single only. 


GIMME DANGER 


Nearly new. MLP/CD. 


ON TOUR: 


20.11. München - Nachtwerk 
22.11. Bieberach - Koma 
23.11. VS-Schwenningen - Kienzle 
24.11. Düsseldorf - WDR Rocknacht 
25.11. Hamburg - Markthalle 

ENNOUSK 


G RECORDS 


Grüner Weg 25 3472 Beverungen 
West Germany 


JANE”S ADDICTION - 
lo Habitual 


Warner Brom. 


Ritual 


de 


sollen sie ja voll die 
Idioten, Sexisten, etc. sein. 
Sherlock Humbug wird diesen 
mysteriösen 
Folgenden versuchen auf die 


da? Zunächst das 
Offensichliche, das Cover. 
Ganz lustig, mexikanisch, aber 


harmlos. Unverdächtig. Die 
Platte selbst: Rund, schwarz, 
unauffällig. Oh, es ist auch 
Musik auf dieser Scheibe. 


Schräge Pop-Töne, der 
Gitarrist ist ganz gut, 
best immt ein unbekannter 


Bastard-Sohn von Jimmy Page, 
auf dem Wah-Wah-Pedal gezeugt. 
Manchmal nervt der Gesang, 
aber das Ganze ist echt 
groovy, man kriegt fast Lust 
zu tanzen. Doch halt, ein 
guter Detektiv tanzt nicht, er 
ermittelt. Also Schluß mit dem 
Gewippe.Bleiben nur noch die 
Texte....Mystisch bis 
messagemäßig, aber auch hier 
hat man schon Schlimmeres 
gehört. Doch halt, was ist 
ı dies für ein Text, rechts oben 
in der Ecke des Innencovers. 
Heureka, da steht es! "The 
world looks at America because 
we are beautyful".Wir haben 
sie, das ist es! Das ist 
wirklich idiotisch. Wär doch 


Laut Leserbrief im TRUST 


Gerüchten im 


Spur zu kommen. Was haben wir 


ı lars 
-_ —r 


einfach guten (gecoverten) 


Song, der ein bißchen an 
FEHLFARBEN erinnert, halt nur 
bombastischer. 90er Jahre 
Danach 
d verflacht die Scheibe leider, 


Studiotechnik. 


das Konzept ae Düsterrock, 
Wave-Gitarre, monotoner Beat, 


Aussprache würde Frau "Grunz" 
vom gleichnamigen 


schnell ausgelutscht. Die 
was sich vor 5/6 Jahren bei 
den SISTERS ganz gut anhörte, 
ist an sich ziemlich blöde. 


Soundwand und krachiger, so 
halt nur 80er Jahre 
Düsterrock. Daß es sowas noch 
gibt. Aus dem Ruhrpott kommen 


Düstermänner... Hab ich doch 
gesagt, oder ? 


THE LURKERS - Powerjive Lp 


A Il name Emot.i omnmw/Nrt lem ran. 


ll Rezensionen der 88er Flatte 
"Wild times again" hat man 
stolz dem Fresse-Info 
beigefiigt und es ist 
erstaunlich, daß wirklich 
Jeder Eritiker vom anderen 
abgeschrieben hat. Ok, der 
allgemeine Tenor in Kurzform: 

LURKERS-77-90-GB-RAMONES-6 UK 


Top 40 Hits-John Peel- 
Trennung 1980-Reunion 82- 
Trennung 84- Campino-TOTE 
HOSEN-großer Fan- 
Überredungskünste-viel Bier- 


Reunion II 1988. 

OK, hier der GagsNGore Tenor 
in Kurzform: Powerjive-GB- 
RAMONES-viel Bier-nett. 

Die LURKERS spielten u. a1 


Support der Hosen ind 
Oldenburg, wo sie mir ganz gut 
gefielen, aber auf ein 


gnadenloses die-hard-Hosen- 
Hardcore-Fan-Pubrikum 
stiessen. 

stefan 
RE 


Track, "Morgen", kommt dann 
aber ganz gut rüber. Von 
Gitarren mit der Heftigkeit 
eines Orkans (Presseinfo) kann 
aber kaum die Rede sein. 
; Trotzdem ganz cooler Beat, 
nette Samples unterlegen den 


englischer Gesang (schlechte 


Fanzine 
sagen...), über das ganze ein! 
paar Geräusche gelegt - ist 


Songs sind zu gleichförmig, ' 


Live sicher ok, mit fetter 


eben doch nur Krautrocker oder | 


SLAYER - Seasons. of Abyss Lp 


Det I amr/ che 


Donnerschlag und 
Höllengeschrei. Die 
kalifornischen SLAYER melden 
sich mit ihrem fünften 
Longplayer zurück und 
wahrlich, es ist ein 
Meisterwerk geworden. Ich mag 
ja wenig Metal-Bands, denke 
daß es sich dabei um 
stockkonservative, weil 
ziellos ausgerichtete Musik 
handelt, aber "Seasons of 
Abyss" ist anders. So muß das 
ultimative Grauen sein. 
Musikalisch aht sich die 
Gruppe noch weiter verbessert, 
die beiden Gitarren sind nicht 


mehr aanz so oft wie gewohnt 
reyeliotisch am Runfitzeln und 
»man sollte es nıcht fi 
j moglich gehalten haben, aber 
Tom Araya sınyt soya manchmal 
richtig ein bißchen. Produzent 


Rick Rubin hat dem Ganzen zum 
wiederholten Mal einen 

druckvollen Rahmen verschafft. 
Einziges Manko nach aft.maligem 
Durchliorern: Die ungeloste 


Friaye, wie es stılistisch im 

Hause SLAYER weitergehen soll. 
Dern "Seastir: ©f Abyss" fasst 
die ultraschnellen Stücke der 


Reign ın Blouc! BR» im 
angenehmer Ausgewuogenheit mit 
den lanygsan-r,, aus dunklen 
Tiefen Heavy-Sachen der "South 
af Heaver"--Lp zZusämmen und 
Schafft es nocheinmal ein 
Glanzlicht zu setzen, aber wie 
weiter ? Das Ende des 
Sackgasse scheint erreicht 'zu 
sein. 

tom 

V.A. - Teriyaki Asthma #4 7" 


De Mare. Kaya 


4-S5ong-Conpilation vom 
Seattler C/Z-Label, der 
einzigen Alternative zu Sub 
Pop in der Stadt, die keine 
Alternative ist. Hier aber 
haben wir es mit etwas Feinem 
zu tun, Seite 1 geht gleich 
los mit den genialen ALICE 
DONUT aus New York, produziert! 
unrıgens von dortigen Vital 
Music, ein Name, der bestimmt 
nächstes Jahr schon höher 
yehandelt wird, angesichts der 


"heißen" Veröffent lichungen 
dieses Kleinstlabels und Mrs. 
Hayes einer Frau, die nach 20 


Jahren verschwendeten 
Ehelebens zur Forke greift, 
musikalısch schön am Rocken. 
VEXED bieten mit "Gwym" noch 
ein Instrumental, hbasslastig 
und treibend, hevar es auf deı 


gelacht wenn man nichts finden 
würde, wenn man nur richtig 
NE1l-; 

sherlock humbug 


WALLS HAVE EARS - Die 
Abenteuer des Maschinisten 
Flux Garden - Lp 


Nrtiomrk te 


Hmja... eine Ruhrpott-Band. 
Bisher lachte ich, aus der 
Gegend kommen inner nur 
Deutschrocker a la HERNE3 oder 
Gruftie-Synthie-Düstermänner 

wie INVISIBLE LIMITS oder der 
Ex-Iiindependent-König Boa, 
alles nicht so - viel 
versprechende Namen. Der erste 


THE 
Damage Lp 


CcBEs 


Min 


Im Musik-Express stand letztes 
Jahr ein Artikel über die} 
Umweltbelastung, die bei der 
Herstellung von 
entstehen. Solte uns zu denken 
geben. Es gibt bereits so 
viele verschiedene Platten aus 
allen Musiksparten, wer 
braucht da noch das neue Album 
von den ICICLE WORKS? 
Langweiliger 
Texte und die nervige Stimme 


von Sänger Mark Revell. 
Natürlich soll das ganze 
wieder voll in die 


Stefan 


B. 


ICICLE HORKS-Permanent 


Tonträgern!' 


Popkram, blöde 


Flip mit ICKY BOEY’s 


"Josephine" ein typisches 
Seatt le-Grungerock-Stiick zu 
hören gibt, mi’ lkeicht nasal 
klingenden Sänger, ıhlr wißt 
schen {wie leı MUDHONEY) nd 
GOOD’ ACRE zugutLer Jetzt mit 
"Wood" schmal schen stampfig 
abı uck-n. Eıhaltet dıe 7" 


Kae  Yolııl ; bet Aust yrnd 
tem 


PHANTOM 309/THE SUN ALSO RISES 
Split-Ep 


Tupelo/RTD 


PHANTOM 309 aus Tennessee, mit 
Gary Held (Tupelo-Chef, s. 
Interview) am Schlagzeug 
füllen die erste Seite dieser 
Mini-Lp mit zähem Heavy-Rock, 
gummitwistartig gespielt. 
Sänger klingst verdammt 
mutiert, zumindest aber 
Kehlkopf-Katarrh muß hier 
vorliegen, dem Stil nach ein 
echter Keifer. 


t- 


THE SUN ALSO RISES befinden kleinen Ausschnitt davon. 
sich dagegen auf einem ganz Einziger richtiger 
anderen Trip. Ohne Sänger, Schwachpunkt sind eigentlich 
viel mit Loops und Samples am nur PUSHED ASIDE, die mit 
Arbeiten, haben sie die Reise absolut grauenhafter 
ins Innere angetreten - Musik Soundqualität aufwarten und 
um sich im eigenen Alptraum zu die erste Seite eröffnen. Die 
verstricken. anderen Bands, die da wären, 
tom sind AGAINST THE WALL, FULL ON 
STRAIGHT, CHAIN OF STRENGTH, 
CONFRONT und die 
herausragenden BROTHERHOOD und 
stellen sich musikalisch alle 
in die enygefasste Tradition % 
von MINOR THREAT, also 
. £ hyperschnell und mit Shoutern 
nr, PEOPLE - The right besetzt, die sich den Frust 
aus dem Leib schreien. Nichts 

Cruz Mmacaor dmw/hr TD "unbedingt Neues, nichts % 
; 5 3 4 unbedingt Schlechtes. m ER 
Tja wegen ihnen kam es im Er P BEE N 
Trust zu einer riesen Sexis- Bi: ae £ u ER RAN 
mus-Diskussion, da sich Tho- bi; | en Mr 2} 
masso beim Interview mehr oder \ 
weniger auf die Seite der Band 
und ihrer Sprüche schlug, ha- 
gelte es größtenteils berech- 
tigte Vorwürfe. .- . a 
Die Band selbst kommt aus Be- BIG CHIEF BEITE ORDER RR 
verly Hills und ihre Mitglie- EL u 
der sind einfach nur ein paar ? R druckt, 
blöde Gören mit Pornosammlung 0 te er 
i TBBSE der Sänger Barry ist wirklich ; 
im Schrank, deren einziger Un- Fr ” Git 
terschied vom Spießer-Kid 4 BT ee In ee 
vielleicht die Tatsache ist, RN 4 Per nd sie sind live die 
daß sie Punkrock machen. Die Else AD 
Texte auf ihrer neuen Scheibe En - : ; & 

: s & ABIG CHIEF sind wirklich heavy 
sind eigentlich Es sehr Ametal, ohne jedoch in dieses 
zurückhaltend, nur der; ironi- f (oder irgendein anderes) 
sche Titel "A Pornography" 5 wollen 4 
sticht irgendwie hervor und pKlis schee N ala t Ei is bi 
der ist von Chi Pig, dem Ex- N | A Ne von 
Sänger von SNFU. Das Lied han- . imlich Fiesem 
delt rimär vom Ficken und irgendwas a er ar ak 

4 i wie mensch es’Anfang der 70er 
sekundär davon, wie scheiße es gebrauchte). (>Hier beliebiges 
ist, wenn frau nicht aufpaßt, i 


ülls 1 Übergang 
schwanger wird und beide das Füllwort als 


Kind abtreiben, sprich im Klo einsetzen:) ß BIG 
5 ılEF 3} zwar auf Viny) 
wegspülen. Was dieses Lied CHIEF kommen 


al wi 
EEE eis "on Sntent, Lei ar. col Mich: 2 brennt 
leicht eine Moralapostel Platten kaufen, CDs kaufen, 
(wofür ?) oder einfach nur Autos kaufen, Maschinen 
billige Provokation, die nur A laufen.... 
die provoziert, die sich von Alles weitere in der nächsten 
solchen Leuten ei, Ausgabe im exclusiven Skandal- 


lassen. | BIG-CHIEF-Interview auf den 
Von der Musik her bietet sick SR FRE ar 
Platte auch nichts besonders £% 5 


umwerfendes, poppige Secnen 
mit gelindem Härteeinschlag VB, 
Vielleicht was tur andere. { 
hanno 


THE MOBILE WHOREHOUSE Lp DER, RER 


Radium/Efa 


aa Die Geschichte begann bei 
Scheint sich um ein Projekt ol, einer neuen THE PERC Scheibe, j 
der beiden LEATHER NUN-Gründer 9 FE für. deren Mitgestaltung die 
Nils Wohlrabe und Freddie Rd alten Herren noch ein paar 
Wadling zu handeln. Das düster »Freunde brauchten. Das ganze 
gehaltene Coverphoto laßt u BD entwickelte sich dann jedoch 
Penis und Kette erkennen, ist I =» zu einem sehr umfangreichen 
ja auch SO0000 originell, \ Dr und vielschichtigen Werk, auf 
rückseitig steht zu lesen, daß MW By: dem solch eine Anzahl von 
Alexander Hacke (NEUBAUTEN) Br „illustren Bands und Projekten 
bei der Soundrealisation am f E%, ein Lied beisteuern, daß es 
Werkeln war. Musikalisch ist @ leider unmöglich ist, alle zu 9 
Depro-Rock angesagt, nicht % . Gemein haben alle. daß VL TC rege X re Er 
sehr originell, aber auch 9 hin > Ag Re - er 
nicht schlecht gemacht, die W979! aus den wä u z 'VE GOT MY 
Macher des ganzen sind Ei: 2 in EEE 
schließlich keine Musiker, die WISE \nterpretieren, oder gleic 
geschaffene Klischees dieses f DE 9: kanische wir Soma 
Genres nachäffen, sondern zu 945 ZiuıS as bei solchen Samplern = 
den Schaffernd von Klischees DIA ne e ee da dc de Coming Soont 
ählne sind. Wird W% % 5, Mache e und witzige Sachen, aber . 

eich eseine Freunde YAM Ur auch zZiemlichen Müll und POLSKA MALCA 
finden, mit mir aber nicht. # Füllmaterial zwischen | T inch 
tom y Genialitäten wie HEROINA"s 

Er m anne > _ de; Fans, R.E.M.-Cover oder "Fire" von 
Aa A Generation of Hope 7" Dr Ader PETER MESSMER ERFAHRUNG. 
wnich way record. YA A Zwischen Mist und genial wird | DISTRIBUTED BY 


4 sicher jeder eine andere 
Netter Ohrendurchpuster, #4 Grenze ziehen, zumindest hört 


dieser 6-Gruppen-Sampler, der AM 4 euch das Ding mal an, wenn ihr 
die hoffnungsvolle, junge % | es irgendwo seht, denn 
Generation amerikanischer > 

Hardcore-Bands vorstellen 

will, na, ne einen 9 


nm u» at, 
“: en EEE 2 


Re 
e 

ae 

3: 

- Ti, se 


DAS BESTE 


THEPERCRESENTS 


The Furious 
amanprilers 


M. WALKING ON THE WATER 
ELEMENT OF CRIME 
FERRYBOAT BILL 


‚CLIFF BARNES & 
THE FEAR OF WINNING 


DIE MIMMIS 
STRANGEMEN 
RUMBLE ON THE BEACH 
HEROINA 


THE PERC MEETS 
THE HIDDEN GENTLEMAN 


DER BEAT FROM BAGDAD 
ROMEOS 
VEEJAYS 
OBST OBSCURE 
BILLY MOFFETS PLAYBOY CLUB 
PETER MESSMER ERFAHRUNG 
THEMINT 
POISON CANDY 
ELKEDE BOER 
THESCRAP YARD* 
CAT ALL 
JESSE & JAMES 
DONNA REGINA 
INLAND NAVIGATORS" 


STRANGE WAIS 


Flensburger Straße 81 - 2800 Bremen I 
Telafon 04 21:3 96 15 68 


JESUS LIZARD - Head Lp 


Tauch&Go/Etfm 


Das ist Mucke der 90er, Alltag 
und Klapsmühle sind ja 
bekanntlich schon sehr eng 
miteinander verknüpft. JESUS 
LIZARD hingegen ist auf diesem 
Gebiet die Kernfusion 
gelungen. Dieses Stück Plastik 
legt jeden untrainierten 
Gehörgang lahm, denn es ist 
destruktiv und depressiv bis 
zum Gehtnichtmehr. "If you had 
lips, I’d kiss you, now we two 
lay together, will you burry 
me fe+x Für rmichrT einst aer 
fiesesten Platten, die jemals 
gemacht wurden, dies ist 
größtenteils durch David Yows 
Gesang so, er klingt wie eine 
Knochensäge auf 
Schlachthof. SEE 

nerves like Nylon...' 

jan 


CEREBRAL FIX - "Tower of Spi- 
En =) 


Freosmcirmlamemer 


Nur ein toter Metal ist ein 
guter Metal... 

Harr, harr, harr. 

Doch genug der Späße, CEREBRAL 
FIX machen die angemetalte art 
von Musik die ich ganz gut ab- 
kann. Es handelt sich bei die- 
ser englischen Band nicht um 
eine der vielen toten Poser 
Bands, sondern um eine erqui- 
ckliche Mischung die durch ih- 
ren derben HC-Einschlag 
kräftig in die Knochen geht 
Dies wird sicher eines von je 
nen Tapes, die ich morgens au 
dem Weg zum Dienst in de 
Walkman schiebe., 

hanno 


Allroy saves Lp 
Ümrsaz Rec. /Rtcd. 
Der neue Sänger hat 
gutgetan, frischer Wind in 
ihren schräg-poppigen 
Punksegeln. Die Songs machen 
Spaß, fröhlicher Herbst-Punk, 
nicht ganz so ausgelassen, wie 
andere Südkalifornier, Spaß 
mit Kanten. Die Texte haben 
dazugewonnen, früher 
Schwachpunkt, jetzt sind sie 
älter, weiser, geläuterter, 
teilweise ist sogar richtige 
Aussage in den Texten. Spielen 
und Songsschreiben konnten sie 
ja eh, und aus dem Schatten 
der DESCENDENTS sollten sie 
auch für die verbohrtesten 
Fans raus sein. 
lars 


FLAG OF DEMOCRACY - Eight Love 
Songs Be 


Bitzcore/iifm 


"Crammed together in a plastic 
bag, you”re going home to see 
mom and dad. You left home in 
a uniform, now you”re coming 
home in a metal box. 
>90 re sinta meat-factorys.." 
"Gut" ist so ziemlich das 
erste Wort, dessen ein 
Ausländer in Deutschland 
mächtig wird. Und mehr braucht 
mensch im grunde auch nicht, 
um hier mehr zu sagen. 
Klar, ich«bin vorbelastet, 
wenn ich jetzt über einige 
meiner Lieblinge schreibe, 
aber FLAG OF DEMOCRACY sind 
schon ganz groß und böse. 
Sie sind die Didi 
Hallervordens des HC, aber 
auch die Klaus Kinskis des 
BURK 
hanno 


ACID DIVERSION - Surface Below 
Demo-Tape 


Also, Lars schaut mir gerade 
auf die Finger, denn es ist ja 
schließlich seine Band und ihm 
daher auch verständlicherweise 
nah am Herzen. Wer jetzt aber 
denkt, mein Freund macht ein 
Hardcore-Fanzine und wird dann 
wohl oder übel auch den 
entsprechenden Soundtrack dazu 
liefern, hat sich tief 
geschnitten. Aber: "Wo 
gesungen wird, da laß dich 
ruhig nieder, denn böse 
Menschen singen keine Lieder." 
Gitarren sind wohl das, was 
ACID DIVERSION am treffendsten 
neben dem Wah-Wah-Pedal und 
dem zartschmelzenden Gesang 
charakterisiert. Die MIRACLE 
WORKERS-Coverversion machte 
sie. mir vertraut, doch. nun 
werde ich sicher nicht mehr 
alleine im intimen K’eise der 
AnhängerInnen verweilen, denn 
durch das Demo-Material sind 
diese Gitarren plus Band undil 
exzessivem, lernbegierigen 
Schlagzeuger ja nun der 
breiten Masse zugänglich. Zwar 
ist der Sound noch etwas dünn, 
was gerade um die Wah-wah- 
Arbeit etwas schade ist, aber 
ein Tape ist ja auch noch 
keine Lp... 
Für 5,- bei: Matthias Duschek, 
Grohner Kamp 14, 2820 HB 70. 
hanno 


RAPED TEENAGERS - Your coice 
Live series Lp 


yauım cewiuwmw/Era 


Diese Label Y.c.l.s. scheint 


| sich immer weiter zu einem 


Gütesiegel zu entwickeln, das 


sich mit dem Reinheitsgebot 


messen kann. Auch die RAPED 
TEENAGERS enttäuschen nicht, 
schneller, schwedisch 


| gesungener HC, natürlich mit 
« übersetztem Textblatt..- Gute 


Menschen, zerscherbeln "Purple 
Haze" bis aufs Gerippe. Das 
geht höllisch ab, laut, 
schnell, melodisch. 
Bedenkenlos kaufen, ist für ne 
gute Sache (warum siehe Heft 


FL )S 


lars 


‚NAPALM DEATH - "Harmony Cor- 
iruption" Lp 


E ar mchh@/ RT 


Da sind sie wieder. 

Brummbababrummbrozzelbjeerkhau 
hauhauhauhahahabroller-break- 
brebrebrebreschnärrschnärriek- 
iekurhhrkurrhhk"Suffer"urkurk- 
iekiek"Death'"hukohukoschnetter 


i schmock.ende. 


Ernst Mosh und seine original 
Egerländer sind aus den knir- 
schenden Tiefen der rauschhaf- 
ten Geschwindigkeit auferstan- 
den, um uns in neuem Gewand 
(mit TERRORIZER, BENEDICTION 
und RIGHTEOUS PIGS-Leuten) 
wieder tierisch einen vor die 
Mütze zu knallen. 

Leider, leider läßt der Sound 
trotz allgemein saftiger Pro- 
duktion im Schlagzeugbereich 
noch etwas zu wünschen übrig, 
da die Drums ziemlich klapprig 
kommen. Ansonsten ist alles 
mehr death als grind (alles 
klar eh was aber der 
Vielfältigkeit dieser eigent- 
lich nicht unintelligenten 
Band nur zugute kommt. Ich be- 
kenne mich: 

Ja, ich mag NAPALM DEATH heute 
und auf immerdar. 

hanno 


(was ja relativ ist...)Das 
absolute Mörderstück ist 
"Running out of Time", 70iger 
Rock fusioniert mit Crossover, 
ist das nix? Falls es bei euch 
jetzt vieleicht (auch wegen 
der schlechten Besprechung) 


BAD BRAINS - The youth is 
getting restless Live-Lp 


Virgim 


THE PURPLE OUTSIDE - Mistery 
Lane Lp 


New Allliance/RKtd. 


Findet ihr nicht auch, daß . Gähn. Zwar sind die beiden 
Aids Gottesstrafe für Schwule dicken Brüder Conner die von 
ist ? Wenn dem so ist, müßt den SCREAMING TREES, die ja 


ihr euch nur noch die Haare brilliant sind, und vom e DACHE geklingelt hat, 
- verfilzen lassen und einen Gewicht her können die beiden Es : Ms los. Free your 

Diktatoren als Gott auf Erden es lässig mit einer - ind! ! 

anbeten, dann nimmt euch H.R., sechsköpfigen Kapelle !,;, en PAROECEERn 

der alle seine Blatten nur für aufnehmen, aber das hier ist : ER 

Jah aufnimmt, bestimmt in nix. Ein bißchen Georgel und n n 

seinen Supporters-Club auf. Geklampfe, aber derart POISON CANDY - Amazingsuperhip 

Jah scheint wirklich unter einfallslos und eintönig, daß Lp 

Geldmangel zu leiden, denn man begreift, warum diese ED FeFarn Er 


dies ist schon die vierte "., Songs nicht auf den SCREAMING . Joe TEN ; ; 
| Neuveröffentlichung der BAD TREES-Platten zu finden sind. SB Pike liese Flatte mit 
BRAINS in den letzten 1 1/2 Es bedarf wohl doch einer eur ey nicht 
Jahren (davon sogar eine neue . besonderen Band-Chemie, ohne er Ins en,  Lesjalb, michben 


Studio-Lp,.. d..„Tipper). Die Mark Lanegan’s Stimme ne a ALS 
schwarzen Rassisten aus verlieren die beiden an Alan Eee 

Washington D.C. haben sich Gewicht (höhö) und Charisma. E er EN diese 
jedoch den richtigen Namen Psychedelisch steht drauf, zu BEI ER Ich sehr am Herzen 


ausgesucht, denn ein Stück 
ihres Hirnes ist vom vielen 
Kiffen wohl schon angegriffen, 
sonst würden sie wohl kaum auf 
derartigen Schwachsinn kommen. 
Kauft ruhig die Platte, denn 
musikalisch ıst sie echt gut, 
so hätte ich mir das letzte 
BAD BRAINS-Konzert gewünscht. 
Vielleicht wandert H.R. von 
dem Erlös nach Athicpien aus 


leicht verdaulich, würde ich BR 1 a TEE 
sagen. Lustiges Presseinfo ee or ne 
über Gary Lee Conners er ankan... Aber trotzdem kann 
Ringerkarriere. Kopie gegen st. Br rt a Bein 
er Lizjecht Fl a 1 catasaıı MIEBET, 
BED S; wenn mir nicht danach ist. 
Also werden wir jetzt die 
Platte positiv erwähnen und 
die Sache gut sein lassen: 
Wer diverse Roughtrade-Sampler 
mag und auf recht energischen 


SUBVERT - Free your Mind Lp 


RAGING KEu. 


7 EFA 


; Marc, Shawn. "Eric John. und Frauengesang a la BANGLES 
und nervt nicht mehr rum. John kommen aus Tacoma, Meineke seht. ist ir Ran 
Jan Washington und haben eine Scheibe gut bedient. 
ur Platte gemacht. Die ist Unterstützt lieber den Bremer 
schnell, die ist hart, | 


politisch, die ist saugut. 
SUBVERT spielen Crossover mit 
Ri Lyrics, die nicht vom 
° , Schädelspalten und 
“| Scheißefressen handeln. Trotz 
RaerhwinAiaokejit sind sie sehr 


MEGA CITY FOUR- Who cares, 
wins Lp 


oe Untergrund, als irgendwelchen 
Iiindependent-Bands aus 
Manchester noch mehr Geld in 


den Rachen zu werfen. 

Eine Platte für Volker und 
sicher auch viele andere gute 
Menschen mit nettem Lächeln... 
lars&hanno 


Danny riüten 


Mit "Tranzophobia"” hatten die 
Jungs aus Farnborough für 
einiges Aufsehen gesorgt. Das 
zweite Album wurde, 
rechtzeitig zur BRD-Tour im 
November (Meeensch, stefan, 
Deutschland heißt das jetzt 
doch, OFT.) in Berlin 
eingespielt. MC4 bezeichnen 


5 Sue! 


label and mailorder 


ihre Mucke als Strong-Power- z 

Pop-Purk und dem kann man am geierberg 17, 3153 lahstedt 1 
eigendlich nichts hinzufügen. west germany 
Die Engländer trennen 


phone O 51 72 / 26 82 


immernoch Politik und Musik, 
sie wollen spielen, statt zu 
predigen, und sie touren trotz 
wachsender Popularität durch 
die verschlafensten Nester von 
England. Live bestimmt die 
Hölle, seht euch die vier im 
Herbst mal an. 

stefan 


exclusive distributor for 
victory records from usa. 
wholesalers get in contact! 


) 


ip SR#005 ed SR#COS 
coming In near future: 
SR#006 the third 7" from florida's 


siap of reality. 
SR#007 dozen face ep 


TOKEN ENTRY - of 
the world Lp 


Emmen go57/ Fa mdır wunmrieer 


The weight 


Kommen aus NY und sind viel- 
leicht einigen als HC-Kracher 
bekannt. Nun von der Geschwin- 
digkeit haben sie sich inzwi- 
schen auf Funk-Niveau begeben, 
was hier aber nicht abfällig 
gewertet werden soll. Sauber 
und fetter Sound machen diesen 
etwas ungewöhnlichen StaL 
schon interressant, obwohl 
schwieriger als Durchschnitts- 
HC; 

Die Message der Band ist ein- 
deutig positiv und zwar in ei- 
ner recht angenehmen Weise, da 
es nicht nur ım "mirh ıınd mai- 
ne Freunde" geht. Vielleicht 
sind sie einigen zu religiös, 
aber so lange Religiösität 
nicht das eigene Denken auf- 
hebt, sondern als erweitertes 
Gewissen (im positiven Sinne) 
dient, ist es okay (und sonst 
wäre es auch zu tolerieren...) 
hanno 


also available: 


SR#003 7inch boots 
tamped concrete ep 

SR#004 no fall ep 

SR#T01 7inch boots t-shirt 

SR#KO1 7inch boots hooded sweater 


mailorderlist 1dm 


NS McCoy 


N heiserem 


FIE 
Eli2tunm Ep 


= 12207 


Die Männer mit den Hüten 
wieder da und sie haben ein 
neues Album mitgebracht. 
Lieber hätte ich festgestellt, 
daß sie neue Ideen mitgebracht 
haben, aber das war wohl nicht 
drin. Nach dem Psychedelic- 
Intro "Dead But Dreaming" 
zehts mit der neuen Maxi 
er light dynamisch 
wobei diese 
aijgenartigerweise um einiges 
besser und hitverdächtiger ist 
ıls die Single-Version. Von da 
BB 4S8 7 Ezium” wie der 
Vorgänger "The Nephilim’” 
pannungsmäßig ein Auf und ab 
-wischen sumpfigen Monster- 
ind-auch-nur-Menschen- 
Balladen und rockigen, beinahe 
metallischen Apokalypse- 
Hymnen. Jeder der Musiker 
beherrscht sein Instrument, 
‘ nichts ist unkontrolliert, 
alles ist berechenbar. 
"singt" weiterhin mit 
bemüht gequältem, 
Pathos, was 
allenfalls "Zillo'"-Leser noch 
ernstnehmen können. SEN 
"elizium.' befındet 
insgesamt irgendwo 
der glatten Perfektionssucht 
\ "The Nephilim'" und der 
de von '"Dawnrazor". 
Handwerklich äußerst gelungen, 
künstlerisch nur zu belächeln. 
X Neph-Hasser werden sie 
weiterhin Liebhaber 
werden doll 
liebhaben. ideale 
Soundtrack für die nächste 
Vollmond-Jungfrauen-Opferung. 


sind 


weiter, 


zuviel 


sich 


"FOR Fi 


DR: 
Lp-Fassung E 


Carl's 


zwischenf 


2 

& 
a SSR BANLEDS 
Soul Brother Crisis 
T.o 


nichts über diese 
: da das Presseinfo 
irgendwie verloren ging, aber 
gehen wir davon aus, daß es 
ein Debut ist (sonst hatt, ich 
a eh vorher schon von dieser 
and gehört, keine Frage). 
: Harte, einfache Riffs, 
verzerrte 
: könnte man es beschreiben, 
dazwischen blubbert der Bass 
und dazu ein 
Drummer. 
liest, könnte es sich auch um 
eine Scheibe der 24-7 SPYZ 
handeln (was in Wirklichkeit 
247 Gewürze heißt) und wie 
deren kleine Brüder 
RR ri es 


sie auch. Durchaus hörenswert, 
viele Ideen pro Song, viel 
j Text pro Stück, alles auf drei 
bis vier Minuten komprimiert. 
Leider verflacht 


Funkgitarre, so 


guter lebender ERRN 
Wenn man jas so: 


f 
R 
[8 

} 


irgendwann # 


die Scheibe ein bißchen, weilß 


dieses Schema in 
"Variationen durchgekaut, aber 
zu selten durchbrochen wird. 
Bedauerlich, die Jungs habens 
drauf, aber sie trauen sich 


allen 


un 


% % es 


PETER & THE TEST TUBE BABIES - 
The $shit Factory Lp 


wall ro. /BFV 


Und noch”n paar Veteranen, die 
nach langer Pause was Neues 
machen. Das Cover mit den vier 
bärtigen Opas vor diversen 
BROS, Jason und Kylie-Postern 


xSongmaterial aus der Feder von 
‚Gitarrist David Greening 
"Flesh for Lulu") covern die 
‚alten Herren eine 
beliebter 
Stock/Aitken/Waterman-Hits, 
u.8% mit besonders schöner 
Partyversion des 
Ss Schmacht fetzens 
for>- you’! 
Erste Wahl 


"Especially 


für meine nächste 


er 


888 
© 


Reihe 


Jason&Kylie:; 


v 


Auto-Cassette (>seid wann hast} 


du denn 
denn einen 


ein Auto, geschweige 

Cassettenrecorder, 
für’ "Sienes''”?:d.-Tipper), bzw. 
für die nächste feucht- 
fröhliche Quarter-Session. 
stefan 


-2"The’terIminal 
5 


special Lp 


mE gr / team" arena 


R Was für ein Irrwitz ! SEE 
SENATOR FLUX liefern auf 
Presseinfo eine Biografie 
die alles andere 
Schicksalsschlägen 
Wahnsinn schlägt, der vom 


x 


Heroin gebeutelte Tim war also! 


aus der Gosse zurück, wird von 
seinem Nemesis, 


noch zuwenig. Also abwarten, 


: Feelnathinyg, 
N lars 


hochgepägrelt, 

Nelsen im Teers Yaung 
Magazine schmeichelhaft 
über die Band geschrieben hat, 
raufen sich alle zusammen, 
spielen "Criminal Special" 
ein, covern "Its all too much" 
von George Harrison und jagen 
weiter Tims Erzfeind, ID 
Feelnothing. Ebenfalls sehr 


EX-CHROME GUITAR MURDERER! 
abgefahren ist das CD- 


HELIOS CREEDBEE 


Ei : Seiten der gute Franklin per ’g 
Dream-Walking nach Holland x 
reist und dort allerhand ® 
wirres Zeug erlebt. Nachdem!X 
ich mir all das angesehen‘ 
hatte, war ich doch sehr 
gespannt auf die Musik und 


auch meinen drei WGenossen 
stand die Spannung ins Gesicht 
geschrieben. Aber dann T 
Angenehme, sonnige Popmusik 
quillt durch Dimi’s 
Rauchschwaden. Eigentümlich 
ist das richtige Wort. Sehr 
seltsam und Neo-Hippie mäßig. 
stefan 


ndreas 


san 


Bl NS 
Non 


Mr 


Y/ 
er 


SAMIAM - Underground Lp 


Re # BOen 4 
New Red Archiven/Fire Ensinm 


: Hardcore aus 
RER alifornien, ich finde es nur 
Su etwas übertrieben, ein Stück 
Näiny) mit 5 Liedern als Lp zu 
“deklarieren. Teilweise ist DC- 
Einf luß/Kopie nicht zu 

i überhören, könnte auch ein 

ws Schäfchen aus MacKaye’s Stall 
asin. Der Sound ist 

Bi streckenweise zu dünn, es 
fehlt der entscheidende Kick. 
Live sind die wahrscheinlichen 
College-Gänger aus. Berkeley 

echt besser, was ın Bremen 
Ajedoch kaum jemand ee 
Ordinäre Mitte ‚ 
der einzige Hit; 'Beceun, Yoe 

Y 2 = un a - » 

Fl machen die Scheibe nicht 


Melodiüser 


ON TOUR: 28.10. Bremen-Wehrschoss « 29.10. Hamburg - Molbtow 
30.10. Kassel-Spot e 31.10. Frankfurt-Negativ e 1.11. Hagen- Werkhof ® 2.11. 
Berlin-Ecstasy ® 3.11. Enger-Forum ® 4.11. Köln- Rose Club ® 51. 
Stuttgart-Garage ® 6.11. München-Babalu 7.11. Heidelberg-Schwimmbad 
8.11. Wien-Szene ® 9.11. Regau- Zuchthalle e 10.11. Salzburg-Arge ® 14.11. 
Genf-L’Usine « 16.11. Basel-Hirscheneck ® 17.11. Fribourg-FriSon 


SIERTIRETN 
TSSHNTARRTNNN 
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WIESCHERWEG 99 
4330 MÜLHEIM/RUHR 


NEW RELEASES: 


= GROOVIE GROULIES, 
"LOST GENERATION  - +" 


2ER Califomia - Tunk im Stil der frühen 


BER Barum >4 Koß 


er. - 
ES ns ne 


2 z 3, AA. Ä en 
Br © HAmBuRE / MoLotd 


ew 
. PR “N: iz >. . 
Ars ee - Be Social Distortion ! 
v a - NA. Br in Rn 


” BADTONN BOYS - SAME -LPXcO 
Die kalıfomische HC - Band macht 
“ daweiter no die ry Samoans 
. an mit "Back from Samoa "aufgehört 
, u haben ! Produziert von Bad (ges 
E " Breit Gureuitz. ! 

22 STICKY FILTH 

ZE PIWEEP WOMAN NEEP"- LP 


en Kruftvolle Mischung aus australi- 
‘y schem Grunge Rock und britischem 
O1 - Punk | 


4, FLYBOYS - SAME - MLP 
Se Re-Issue des göklichen L.A.- 
;»: Beach - Funk Klassiker ! 


# CHINA WHITE - SAME -rLP 
" Re-Issue des L.A.- Hardcore - 


5 Klassikers ! Dead Kemnedys 
„u meets frühe T.S.O.L. ! 


= : BOCHUM J2NSCHENTALL 


: S Sn Base Br MERRER & 
" MÜN STER TE 
a Ar > GE 
5 : K KE ine 457 6. AA, „TE WNSS 
; WÜRZBURG / Care RER ? 


= LEonBere- HöFINGEN/J v2: 


nz PA 


.. .. 


. 
rs “ n,- i wu 


Ba, 7 a. RN = 
BERN /REITHALLE 3 


a ee 13. AA. HE Ei FE: V.A.- "ENIOY THE Gırr of Lipe"?" 
RE? WIEN / FLE 2ER EX Sampler mit Badtonn Boys , 
RE } £ i. X er Eu „ Be » Channel 3 Fratseat Filth und Elecnc 


es N. Sue... jur 


5 ei .. “rm 

.. Pr J . .,* . 
eter uns wım% .. dere 
SIR nur '» - Te.” en Ge 5 
..,. unit tt . N re Ba ... 
2"; ER .. aa . 
u 

. 


Se EZ m. Ei 5 
ERS Kom / ROSE CLUB .\ 

A EREERE PRERE 
EREER 22. 49 Be 


[2 
Ka PP FR 


ee MARL/möne EN 


da. ar 
...* -.+.®. 
- so: >.” E re .+ Se: Der? 
... es 2 Ts . r 
“ale ie 2. ut, 
3. 1A. "ol a 
... * % 
Per} 


ern BERLIN /EX ri 


STALL AVAILABLE : COMING ey; 
m nn GIFT 004 ARMATRAK InnerSpce ELECTRIC BLUE... Collectionion LP 
E bIFT 003 AGENTORANGE CHANNEL 3 After He lightsgoout LP 


Living i in darkness LP/CD 


WIPERS Overineedae LP/D 
AA. GIFT 004 NUMBER NINE 3 
25 A 004 Nowhere nr LP NIPERS Live LP/co 


HANNOVER EIFT005 RM LRIK Atomiclan}"  NIPERS Land ofthe lost LP/CD 
* PT 006 THELEFT Same LP WIPERS Follow blind LP/CD 
TOURLEITUNG : M.A.D, GIPT 007 THE DILS Ihatetherich "  6REG SAGE Straight ahead LPXD 


GIFT 003 GERMS Formina }" THE CROWD DBisturbi -}r" 
M © g sturbing peace Do-} 
0030/7366844 GIPT 00A STONE PUPPETS er +" PLAIN WRAP Orginal music for... LPKO 


10 Jahre Überschall.Ein Grund zum Feiern ın 
Bremen”s Underground-Hoffnung 


schaft. 


illusterer Gesell- 
PARTYDIKTATOR eröffneten 


den Konzertabend mit ordentlichen Set. BEASTS OF BOURBON waren 
laaaaaaangweilig, ich verstehe nicht, daß die überhaupt irgendje- 
mand mag...(Ich mag sie !Stefan.)Dann kamen 

MUDHONEY, ihr letzter Gig überhaupt, die Haare sind geschnitten, 
das Studium kann beginnen. Die vier spielten etwas unmotiviert, 
der Gig war okay, ohne völlig überzeugen zu können, äber eine 


gute Live-Band waren sie ja noch 


sant 


Er wurde hart und er blieb hart.Henry 


nie. Und dann wurde es 


interes- 


Roilıns, der Rambo des 


Punk-Rocks, Ex-BLACK FLAG-Frontmann, nahm seinen Kampf gegen 
Apathie, Ignoranz und nicht zuletzt sich selbst auf. Mit fast 


treiigiösem Eifer kniet er sich 


Platten mit und ohne Musik, Bücher, 


stern seinen 
singt, schreit, kampft gegen 
fen “und  flucht. Beı 
gleich dem von Rollins, 


tet auch um nıchts.Arı diesem 


GNG:Wie empfandes du dıe 
Atmosphäre während des Gigs ? 
Rollins:Heute war es ganz gut. 
Ich fand es okay. 

GNG:Es waren recht viele 
Kämpfe im Publikum, was 
ungewöhnlich für Bremen ıst. 
HR: (sehr aufgelöst und: er- 
regt)Ein Typ drückte eine Zi- 
garette an meinem Rücken 
WW aus!Ich brüte keine Scheiße 


raus und tue eigentlich keinem 


was und die Leute ın den Clubs 
schmeissen Flaschen. Ich denke 
Bub,ahi &.7> Weißt '!Adu; 
ıch singe nir dıe Lunge aus 
Jen Hals und eıne Frau schreit 
die ganze. Zeit'Fuck-,off' 
riek’sas “Pferd” Auf dem 
hereingeritten St, 


a. au 
Qas 15T 


hıer 
ıSt meine Eınstellung. 


GNG:Glaubst du rıcht, daß deı-! 


ne Buhnenshow dıe Leute zu so- 
was stimuliert ? Du hast dei- 
‚nen Gig gemacht und ein Haufen 
Leute haben sich wahnsinnig in 
eine agressive Stimmung rein- 
gesteigert. 
HR: Zu sehr, meinst du?..Was 
list denn zu sehr? 
GNG .Eınfach dem 
folgen, dıe Kuyntröolle zu ver- 
lıerer, ohtie diese keaktıun zu 
hinterfragen. 
HR:Wann soll man denn sonst 
seine Kontrolle verlieren, 
wenn nıcht auf einem Gig? 
| GNG:Das ist okay, 
dieser Stimmung heraus 
stark zu fühlen und 
rumzuprügeln eıgentlich nicht. 
HR: (Versteh falsch) ICH fange 
j& keine Kämpfe an, mit *nie- 
mandem. wenn mich aber jemand 
provoziert bın- ich aber nicht 
immer in der Lage, einfach 
wegzugehen. Jemand spuckt mich 
an und es ist nicht einfach 
für mich zu sayen 'Hey, okay, 
kein Problem." Wenn jemand 
mich anmacht ist es nicht 
okay. Wenn mich niemand an- 
macht bin ich der netteste Typ 
den du je getroffen hast. Ich 
bin nur hier aus einem einzi- 
gen Grunde: Musik zu machen. 
Und wenn mich jemand anspuckt, 
denke ich, daß es dafür keine 
Entschuldigung gibt. Jemand 
legt sich mit mir an und seine 
einzige Entschuldigung ist, 


Gebotenen Zu 


sıch 


sıch 


Weg.Dıe Band spielt 
eınigen 


fanatısch 
zutun, die Faust gereckt..Rollins 


aber aus! 


IGNG: Wie gehst du mit 


seine verschieuaenen Projekte, 


Lesungen und Leichen pfla- 
einen energischen Set, Rollins 


Publikum, wird mit Kippen bewor- 
Typen 

versuchen sıe dem Meister nach- 
schenkt keinem was, aber er bit- 
Abend schwıtzte Rollins mehr als Fat 
Felix in einem Sommer, er kanm, 
Ein Interview wagten Hanno und Lars und bekamen dafür 
Recorder ın den Arsch gesteckt 


verhärtet sich der Blick, 


und trat alle ın den Hintern. 
fast den 


daß er betrunken ist, für Je- 
manden, der selber trinkt und 
oft zu ist,’ ist esteine gute 
Entschuldigung. "Ich bin be- 
trunken.' "Ich 


meinst". Aber nicht für mich. 


BR 
Ich habe kein& Sympathıen für & 


unkontrollierte, 
Alkohcliker. 


zugedröhnte 


Verantwortung, 


SEHR: Gar 
»keine Art von Macht, über nie-$ 
keiner Zeit, nir-&R 
kygends. Ich 
sgmäachtig wie dich. Nur weil ich 
pMein Typ in einer Band bin se 
Vielleicht arbeitest du als DJ. 


BMner Position a! 


um — mit der Ma 
durchhastz? 
MIcht.: ich 


mandem, zu 


sehe mich soft 


oder du bist Maurer. 


ı fach 


Sanger, 

cas selbe. 

dir doch nıchts 

«Ber au, !hör zei 

raus und 

selbst aus und was 

von hat... passiert Rz Y 

GNG: Aber mit dem Mıkrophon 
auf der Bühne .bist du doch 
viel lauter als ic}... 

HR: Fang eıne eigene Band an. 
GNG: Das Problem sınd „Ja dıe 


ı Leute, die nichts machen, Leu-, 


te die nur kommen, um zu 
horen., was dıe Stars sagen, 

und wenn FUGAZI sagt: "Das ıst 

yut”, sagen sie: "Oh ja, das’ 
ist - echt Toll!” 7 Und- wenn» dk 
ihnen sagst, macht das und 
das, tun sie es, ohne selber 
darüber nachzudenken. 

HR: (Und wıeder versteht Herr 
Roilliins Ausdrucksweise 

nicht...) Wann hast du denn Je 

gyenört, daf ich yesäsgst habe 


meine 


E; 


"Mach ırgerdwaz='" ? Tier 
Texte. sie Sagen nıe 
denk das hıeı 

a je wurstcin 


RER BER 3 FRE 
derken soiis! 


was ıch denke 
und du kannst sagen:"Das ist 


sluuner erzahlen, 
cool" oder "Das ist 
Bärenscheiße" oder "Ich finde 
nicht, daß du recht hast, aber 
es ist immerhin ein 
Denkanstoß, 

GNG: Warum.Aeißt die Band, wie 


du, ROLLINS BAND ? 


{| mir spielen wollen. 


weiß, was duß 


deiner 


bemerke Ges 


HR: Weil ich die Macht will, 
“die Verantwortung will, mit 
Leuten zu spielen mit denen 
ich spielen möchte und die mit 
Wenn ich 
einen Flötenspieler in 
haben möchte, dann 


morgen 
der Band 


hol ieh. ihn hir. "Wennzich-er= 


nen BLACK SABBATH-Sorıg machen 
möchte, will ich sagen können 
ich möchte 
Confusion" machen 
n "DR; auf was 
? Auf A 
1 In elner- Dans 
Band, ACK 
das auch ausprobiert. 
Siehst du, wenn das ganze hier 
am Ende ein ganzer großer Hau- 


äagen 


spielen 


B fen Scheiße ist, ‚ werden die 


Jungs von der Band in Ruhe ge- 
lassen. Ich bin der, der den 
Scjeiß abkriegt, wenn die Tour 
ein finanzieller Alptraum 
wird, ist es mein Alptraum, 
nicht ihrer. Sie verdienen es 
nicht, eınen Alptraum zu ha- 
ben. Sie sind gute Typen, sie 
spielen hart, sie sind unter- 
bezahlt, so ist es nunmal. Und 
wenn ailes Scheiße wird, wıll 
ich nicht, daß sie in ihre Ta- 
schen greifen mussen oder 
durch noch mehr Scheiße 
müssen. Ich bin lieber selber 
. derjenige, der den großen Tel- 
ler Scheiße am Schluß fressen 
muß. 
GNG: Also sie sind die Musiker 
‘ und die bist die Band ? 


HARD 


ITS HARD TO GET HIGH 

AND ITS HARD TO GET THRU 
ITS HARD TO HEAR ME 
WHEN IM TALKING TO YOU 
YOU SEE THESE HARD EYES 
YOU KNOW WHAT I MEAN 
THESE EYES GOT HARD 
AFTER WHAT THEYVE SEEN 


IM THAT HARD MAN 
SO GOOD TO FIND 

IM THAT HARD MAN 
WITH AN IRON MIND 


I GOT HARD 

ISTAYED HARD 

CANT KEEP ME DOWN 

BECAUSE IM HARD 

IKEEP MOVING BECAUSE IM HARD 
IKEEP BURNING BECAUSE IM HARD 


IM GOING OVER 
NOT GETTING BY 
HARD SENSE MAKES SENSE 


REAL PAIN IS WHAT I REACH 
THE REAL THING IS WHAT I KEEP 
I AM BECAUSE IM HARD 

IWILL BECAUSE IM HARD 


FLAG, ich 


: (mit den Augen rollend. 
; der Name ROLLINS ? höhö) 
Neeeinn.... WIR sind die Band. 
(Mit listigem Blick...) Aber 
in jeder Band muß eine Person 
sein, die sagt, was Sache ist, 
die Sachen organisiert, tele- 
foniert, „sich den: -Kopf- zer= 
bricht, nachts nicht schlafen 
kann. Wenn die Jungs sich in 
der Band um alles kümmern 
müßten, wären sie nicht beson- 


GINRD 


oO 


ur meine lexte zu haben. Ich 

habe Songideen vom lyrischen paar Leute, denen ich ver- 
her, die Jungs machen die Mu- traue. Obwohl ich denke, es 
Sik. Ab und an mal habe ich ıS5t-unfair, Jemandem völlig zu 
eine musikalische Idee und sa- vertrauen, ich glaube nicht, 


ders gut beim Spielen, weil 
sie über Millionen Sachen 
nachdenken müßten. Ok, ich 


übernehme die Verantwortung. 9e "Hey, Leute: Düdudieduu.4 daß es fair von mir nn ee 
(Achtung! Aufgepasst! ‚Schon (>träller) " und sie sagen so viel Verantwortung au ges 
wieder reden die beiden jungen "Hey cool !" und wir versuchen den. Totales Vertrauen is ür 


Journalisten und der alte Mann 
aus America aneinander vorbei. 
»>Generationenkonf likt) 


mich ein Zeichen von Verzweif- ER de 
lung. 
GNG: Fühlst du mit dieser Ein-£ 


eS zusammen Zu realisieren. Es 
ist sehr offen, einer hat ein 
Riff und alle springen eın und 


GNG: Übertrag das doch mal ins versuchen zu helfen. SER IUNE eine ee 
politische. Einer macht alles Wir versuchen, füreinander of-. rar zu Autoren wie Bukows 
nd hat die ganze Verantwor- fen zu bleiben. Einige meine E 

en hat aber auch nur als , Lıieblingssongs der Band hat #22 ER: Es a Be 

einziger etwas zu sagen... ‚der Drummer yeschrieben, er s: en 1c se Bi erg: 

(»siehe Führerprinzip) ‚st ein großartiger Musiker, nie. es is aeg ge 
ErE j er spielt toll Gitarre, der sich mit jemandem zu verglei 

HR: Warum, meine Texte sind 


Bassist ıst ein "shit-hot"-E 

Drummer. Wenn du mit Musikern 
spielst, die so gut sind. = wie 
die von meiner Band, dann mußt 
du sie respektieren. Ich mei- 
„‚Ne. sie sind gut. Die Jungs 
’„.“könnten mit jedem spielen, mit 


Sadem sie wollten, und deshalb 
m 


doch gar nicht politisch ! Es 
ist so: Der Gitarrist spielt 
seine Gitarre jede Nacht und 
sie geht kaputt. Er hat kein 
Geld für eine neue, das 
bißchen Geld, was wir mit der 
Band verdienen, geht für die 
Miete drauf. OK, er muß sich 
Garüber keine Sorgen machen, 


chen, naja, aber es gibt einen 
Autoren, mit dem ich mich sehr 
verbunden fühle. Wenn ich sei- 
ne Sachen lese, finde ich, 
wow, das spricht mich wirklich 
jan. Und das ist Hubert Selby,B 
der "Letzte Ausfahrt Brooklyn" 
geschrieben hat. Er ist ein® 
bin ich dankbar, mit ihnen zu sehr großartiger Typ, ich ken-# 


Lad d kauf MSspielen ne ihn seit vier Jahren und er® 
er geht in den Laden un auft Eon. m war. fantastisch (?). Er ver- 
sich eine und ICH bezahle es. Be SNG: Deine jexte sind 


% 


bringt viel Zeit mit mir und 
DB yibt mir viel Inspiration. 
Seine Arbeit bedeutet mir 
Bei viel. 

BEGNG: Was heißt dein Fingersym- 
ıbol auf den T-Shirts? "Vorsi- 
icht, aufgepast, ich habe etwas 


5 beeinflußt von Fedstration und 
von den Schwierigkeiten, mitf$ 
anderen Menschen umzugehen, 
etwas wie Vertrauen mit ande 
ren Menschen aufzubauen. 
WHR: Ja, richtig, es sind ein-® 
fach meine Erfahrungen mit 


Das Equipment auf der Bühne... 
das meiste davon ist meins. 
Die Jungs hatten keins als wir 
zusammenkamen. OK, ich lieh 
Geld und besorgte das Zeug. # 
Was wir haben ist gegenseiti- 
ger Respekt. Ich bin der Bossfh 


SEE = HE ur 
- in Anführungszeichen. Ich „euten. Ich komme nicht gut BER De RR FOR ist was ich bin: 3 
aa; “Deuts; laßt uns.ım BE gEinit Menschen zurecht. Ich ver-@ a I h binseiner. u bist 
nuar nach Australien fahren" Besuche es, Der. ich scheine ee pe rach Kermit und 
und sie sagen "Yeahh" und ich gnicht gut irgendwo rein zu a d ne wußten be- 
sage "Cool.". Ich besorge die gP2ssen. Aus irgendeinem Grunde ’ m u 5 5 Bew: St sehrs 
Visa, Flugtickets, etc. Wenn ren FeR PÄRTRER BAR Arsch ognzl TER K a | 
aber einer der Leute sagt, nn weiß nicht warum, Aus Zn an: Wasızlar Sr K = 
"Ich kann nicht im Januar, ich Penae iTiem Grunde kann ich mich re diem Di 
will noch dieses Projekt fer- keinem nähern und das Narbe a ee 


tigmachen, wie ist es mit Fe- 
Arudr 2, sage ich:. "1A, mann, 
wir fahren im Februar.". 

GNG: (zaghaft) Was ist denn, 
wenn jemand anders auch Ver- 
antwortung haben möchte und 
Entscheidungen treffen wil] ? 
HR: Es passiert nicht. Und 
hier ist warum : Jeder in der 
Band weiß, daß jemand die Ent- 
scheidungen treffen muß. Nur 
weil es meine Entscheidung 
ist, heißt es; noch -lange 
nicht, daß w‘» uns nicht vor- 
her getroffen haben. Ich habe 
j2.B. eine Idee, Leute laßt uns 
nach daundda touren und ir- 
gendjemand in der Band sagt, 
das ist eine schlechte Idee, 
laß uns hier hin. Und ich sage 
"Fuck, du hast recht Sch 
der Tat ist es so, daß unser 
Bassist z.B. eine Menge Ideen 


hat und in der Regel nehmen 


wir von 1000 Ideen 999. 
Es ist halt gegenseitiger Re- 
spekt. 

ENG: Wie entsteht die Musik ? 
Wie groß ist der Einfluß der 
Musiker verglichen mit deinem 
> 

HR: Ich schreibe alle Texte, 
denn die ROLLINS BAND ist so 
ziemlich meine einzige Gele- 
genheit, Songs zu schreiben. 
Ich habe nicht so ca. 5 Bands 
zu denen ich gehen kann. Und 
die Jungs in der Band erlauben 
mir eine Ausdrucksmöglichkeit 


tern, die JUDAS PRIEST dafür 
verantwortlich gemacht haben, 
daß ihre Gören sich umgebracht 
haben, in ihrer Anklage vor 
Gericht durchgekommen wären. 
Hättest du ähnliches zu erwar- 


mich sehr frustriert und 
= bringt mich zum Schreiben. 
GNG: Existiert das Wort 
"Vertrauen" für dich ? 

HR: Ja, sicher, es gibt ein 


HR: MIT DIESER EINSTELLUNG 
KÖNNT IHR EUCH EUREN CASSET- 
TENRECORDER IN DEN %&$$S4r 1 111 
SCHIEBEN !ı ı 

GNG: (>blicken betreten zu Bo- 
den) ähhh... 

HR: ICH KOMME JEDEN MONAT WIE- 
DER UND WERDE VOR EURER NASE 
EINE SHOW MACHEN, WOLLT IHR 
MICH ETWA AUFHALTEN ?!?!ı 


GNG H Need. A, Fer nein, Mir 


Rolıımm. 

HR: (>abgekühlt) Die Sache 
ist, ich arbeite so hart wie 
nur irgendjemand. Wenn ihr die 
Platten kauft, warum kauft ihr : 
euch nicht zusammen eine Cas- 
sette und nehmt sie einander 

auf und teilt euch das Geld ? 

Ich mache sehr stabile Covers 

um die Bücher, damit sie eine -*”* 
lange Zeit halten, so daß du 
es dem nächsten Typen geben 
kannst. Wenn du sagst, daß 
Buch ist schwer zu kriegen, 
sage ich, leihs dir doch von 
irgendjemandem, kaufs dir doch 
£ nicht, lese es, aber bezahl 
doch nicht dafür. Deshalb neh- 
men die Leute meine Shows auf. 
Alles was ich dazu sage ist, 
- . ) ae ; verschickt die Tapes, verbrei- 
N tet sie. Kauft euch nicht ur- 
bedingt die Platten, macht ein 
eigenes Tare und nehmt es mit 


willst, lies es, wenn nicht, 
dann nicht. Ich zwinge dich 
doch nicht, Ich habe über 
40.000 Bücher verkauft. Das 
ist nıcht viel, verglichen mit 
Hemingway, aber für ein Ar- 
schloch mit einem Rucksack,f 
\der in einem Lieferwagen lebt, | 
ist es nicht schlecht. 
* GNG: Was ist denn mit den Spo-$ 


nach Hause. Wenn ıch in den“. 
Staaten Shows mache, sieht man 
immer drei bis vıer Kameras, 
Taperecorder überall auf der 
» Bühne. Du beraubst doch keinen 
damıt. Mach fünf Kopien davon 
‚und tausch vıer davon eın und 


ZU 


you Henry '!'". Aber nichts ın 
Richtung Selbstmord. 

GNG: Wie schätzt du die Gefahr 
ein, die vom Cencorship Move- 


kenn Word-Platten. Du kaufst; ‚ich sage, Cool, mach weiter 
5 e R wa SO 
EITE “: 3 hörst sie einmal und dann i 
ment ausgeht I sie, ; “ en F = 
HR: Extrem gefahrlıch. Es sınü I kennst du die Geschichten, die Es er Wie sieht dein tägliches 
die großen Konzerne, die Sicny drauf sind. en aus ? 


HR. Was willst Au. . daßaach 
deire Hand halte, während du 
‘lo gehst ? Du siehst die 
be im Laden und du kaufst ww 

sie oder nicht, nımnst sıe von 
reund auf oder nıchträ 


Hör sie Eh: eirmäal arı inch 


HR_: Ich war dreimal in Europa 
dieses Jahr, ın ‚Australien 
einmal, wir tourten in den; 
Staaten und gehen zurück in 
ca. drei Wochen, um es noch 
einmal Zu machen. Dann gehts 
im November zurück nach Euro- 
pa, für einıge Spoken-Shows. 

GNG: Brauchst du keine Pause 
zwischendurch, um Kraft und 
Ideen für neue Projekte zu 


zusammenraufen und noch menrf 
Dinge zum Kontrollieren - 


fen 
rh 
EN 


den. Es ist sehr gefährlich, 
wir sind soweit (>zeigt einen 
Fingerbreit) vom 
Bücherverbrennen entfernt. 
GNG: Du profitierst von deıner 
Popularität in den Spoken 
Word-Shows... 

HR; (>sein Gesıchtsausdruck 


Sımelß Sie aus dem Fenster. 
Du hast doch die freie Wahl, 
was du machst. 


area nich ) OK hier GNG: Als Medium für gesproche- hinein > 
re n aleslesch aus was Me ne Sachen finde ich es nicht = ; 
ist was läuft: Ich habe sowas ww ir HR: Ab und zu mal nehme ich 


seit 81 gemacht. Tatsache ist, Pr 
wenn ich in den Staaten oder 
in Europa eine Tour mache, x 
kommen so zwischen 200 und 600 )8 

Leute. Wenn ich nur ein Star 
ware, glaube ich nicht, daß 
die Leute ein zweites mal kom- 
men würden, dreimal, es gıbt 
sogar Leute, die mich zehnmal 
gesehen haben. Ich bekomme 
Briefe, in denen steht: "EeHR 
mag deine MAlsik nicht, aber 
ich mag es, wenn du 
SPEr-TohSst.". Ich sitze herum 
nach den Shows und die Leute 
A kommen und sagen: "Danke, daß 
= Au das gesagt hast, ich fühle 
dasselbe, aber kann es nıcht 
ausdrücken.". So lauft es, und 
wenn es nur eine Starsache 
wäre, wobei ich mich nicht als 
Star sehe, hätte es sich schon 
vor Jahren totgelaufen. Die 
Sache ist, ich habe es seit 
siebeneinhalb Jahren gemacht 
und das Publikum wird immer 
größer. Dasselbe ist, wenn ich 


ein Buch schreibe: "Oh, einer 
von BLAGK "FLAG. Sschreibt ein 
Buch!" Was kann ich daran 
ändern, ich kann nichts dafür, 
daß ich in der Band war, ich 
kann nichts dafür, daß ich in 


mir etwas Zeit, die ich zuhau- 
se verbringe, schreibe, sammle 
Ideen. Aber eigentlich habe 
ich meine besten Ideen on the 
road. Ich habe das hier seit 
zehn Jahren gemacht, das ıst 
es, was ich gewöhnt bin. 
Zuhause ist sehr merkwürdig 
für mich. 


GSNG: Wann wird es vorbei sein 
rg 


HR: Ein Haufen der Spoken 
Words-Sachen wird nie aufge- 
schrieben, es entsteht aus dem 
Moment, total spontan. Leute 
schreiben mir, daß sie die 
ganzen Platten immer wieder 
anhören. 

GNG: Sind diese Shows eırne Art 
Tagebuch deines Lebens ? 

HR: Ja. 

GNG: (>Hannos mangelnde Kennt- 
nisse sich in Englisch diplo- 
matisch auszudrücken führen zu 
häßlichen Szenen...) 

Ich finde aber trotzden... 
(>Erinnert ihr euch noch an 
das geflügelte Wort vom Trop- 
fen, der das Faß zu 
Überlaufen bringt ?) 

HR: (>Oh, oh, jetzt wird er 
BOSE...) Aaarghh...'!! Ich ver- 
stehe eure Einstellung nicht 
ganz, es klingt so, als fändet 
ihr es besser, wenn man gar 
nichts macht (>aber Henry. 2:2). 
keine Shows (>aber nicht 
adoch..), keine Platten, keine 
Bücher, lieber zitternd zuhau- 
se sitzen und denken: "Oh je, 
wenn ich jetzt ein Buch 
schreibe könnte ich ein Star 
werden, bloß: nicht 1 


HR: Das ist eine gute Frage. 
Ich weiß es nicht. Vielleicht 
wenn ich einfach vorneüber 
kippe. Wenn sich irgendwas in 
mir verändert, habe ich hof- 
fentlich das Hirn und den Murmm 
abzutreten. 

SNG: Angst vor Stagnation ? 
HR: Immer. Ich habe angst da- 
vor. Ich zwihge mich immer, 
mich selber herauszufordern, 
härter und härter, grabe tie- 
fer für Ideen , für mehr Wahr- 
heit, Tür mehr Schönheit. 
Mehr, mehr. 

GNG: Wie ist deine Meinung 
über den Weg, den die anderen 
BLACK FLAG Leute heute gehen ? 
HR: Ich achte nicht darauf. 
jIch_ weiß ehrlich gesagt nicht 
viel darüber. 


z 2 GNG: Ist BLACK FLAG tot für 
der ROLLINS BAND bin. Ich SNG: (>schlück - die rasen dich ? 
schreib halt ein Buch, wenn, du «uU „Iung-Maschine vor uns HR: Tot? Wir haben uns vor 
schwichtigend...) Das sie vier Jahren aufgelöst. Sieht 
du alles ganz falsch... 


für mich ziemlich tot aus. Es 


war eine tolle Zeit, eine wun- ä HE ANGRY 
derbare Zeit. Ich habe viel 


gelernt. ich arbeitete mit ei ee nt 
nem der größten Musiker, den 

ich je sah, Greg GinnszsIEcH 

meine, vergiß es, er ist un- 

glaublich. Es war eine tolle 7 ; ai : 

Zeit, ich bereue kezne7serun: YOoOUTH®‘ 
de, nicht einmal die schlimm- oo 
sten Zeiten. Nichtmal 1983 

hergekommen zu sein, um von 

einem Haufen Skinheads 

vermöbelt zu werden. Nicht mal 

das tut mir leid. 

GNG: (>schüchtern) Der Rest ? 
jetzt sind nur Spaßfragen. L7 Smell The Magic MLP 
HR Eragt!! 

Und hier sind sie wieder, ” 

sere umstrittenen L7 Shove / 
FANQUESTIONS 


GNG; Weintest du während E.T.? SWALLOW Sourpuss LP/CD 


HR: (<denkt lange und 


Baar BL. DWARVES Blood Guts & Pussy LP/CD 


GNG: Hast du den Film 


überhaupt hen ? | - 
you eelien. Per." THEE HEADCOATS Heavens To... LP 
GNG: Lieblings-Gitarrenakkord? Ei 7 
R: Ich weiß leider nicht, AFGHAN WHIGS Retarded 12 
welcher Griff welche Note ist, 5 

zue mir deid..: 

GNG: Wenn es einen Film über : & 
dich gäbe, wer sollte dich | 5 Coming soon: TAD LP + 12", MARK ARM 7 
spielen ? » ug 

HR: Oh, Scheiße... Michelle MH 

rreifter..., e & 

GNG: Sie hat lange blonde Haa- 


Du hast.?techt: Nastassia 


; BREI S>U:>B 
GNG: Lieblingslieaä: B 


Br On, es gibt soviele &... 

großartige Songs, ich ER TER . 

nicht, vermutlich von Be. ; 

SABBATH... Hendrix, oder... 

ibt zu viele. = 

ä Was machst du am Da Grüner Weg 25 e 3472 Beverungen 
wenn keiner guckt? Er | 

HR: ‚(>grinst) Schlaaafen. 


GNG: Wer ist dein Liebling-# 


na . : QUT OF HAZENHEIM! 


BR: Der Frosch... Kermit. Er 
ist so freundiıch und er ver- 


sucht allen eine Chance zu ge- a 
1 ben und das beste in den Leu- i BOSS tele 
zu sehen. Ich mag diese Sales 93 33 
sehr. Ich war schon lange x > Cold Hands LP/CD 
der Schule, als diese Show 
Aanlief und ich dachte immer HELMET 


nur: Was für ein Genie. Ich 


liebte den Menschen, er ıst "Strap It On” LP/CD 


gerade gestorben und sie mach- 


ten einen großen Rückblick im SURGERY 


Fernsehen, es war wirklich se- 

henswert. (>Es geht hier wm ”Nationwide” LP/CD 
den Tod von Jim Henderson, 

dessen Tod auch die GagsNGore- 

Redaktion völlig unvorbereitet TAR 


Sräat...).. Oder diese Car- »Roundhouse” LP/CD 
toons... Wie der Cowboy da 


lang reitet, ein A aus dem Pi- 

stolenhalfter zieht und sagt VERTIGO 
"A". Wenn ich so um die drei Pr „9 

wäre, wäre ich süchtig nach Vertigo” LP/CD 
der Show. Oder der Dracula-Typ 


("Graf Zahl", harharhar, HELIOS CREED 


Blitz,: -denner;).. das wollen 


Kinder. ”Boxing The Clown” LP/CD 
> Seine Lieblingsplatten blei- THE THROWN UPS 


ben "White Light, White Heat" 

(VELVET UNDERGROUND) und "Fun- „ ’ 
house" von den STOOGES. Und. Thrown Ups LP/GD 
neulich traf er Iggy auf einer 

Party und fand, daß dieser un- 

glaublich gut und gesund aus- 

sah. Und als Iggy dann Rollins 

erkannte und ihm sagte, hey, 

ich mag, was du machst, wurde 

Henry ganz ‚verlegen. Hinter 

einer rauh«yf, ichbezogenen 

Schale steckt vielleicht doch 

ein weicher Kern.... 

Happy End. 
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